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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Daheim is klass im liebens- und lebenswerten Gnas 

Gnas,  
bietet was! 
Sommerzeit 
sei bereit! 



Sehr geschätzte 
Mitbürger/innen!
Liebe Kinder und 
Jugendliche!
Sehr geehrte Damen 
und Herrn!

Es beginnt die Sommer- und 
Ferienzeit, für viele auch die 
Möglichkeit, etwas Erholung 
und Abwechslung zum Alltag 
zu finden. Gerade nach den 
herausfordernden letzten Jah-
ren, wo viel Liebgewordenes 
nicht möglich war, können wir 
wieder unser normales Leben 
führen. Gesellschaftliches 
Miteinander, viele Festveran-
staltungen und  verschiedene 
Events erfreuen sich wieder 
großer Beliebtheit und berei-
chern unser Zusammenleben. 

Um dieses normale Leben 
weiter genießen zu können - 
Coronainfektionen sind wie-
der im Steigen - sollte jeder 
auf seinen Impfschutz und 
die Immunität achten. Laut 
Experten sind 3 Impfungen 
die beste Grundlage für einen 
guten Selbstschutz und mil-
de Krankheitsverläufe. Bitte 
schützen Sie sich selbst und 
Ihre Gesundheit – lassen Sie 
sich vom Hausarzt beraten.

Starkregen!
Nun erleben wir schon jähr-
lich immer wieder Gewitter 
mit Starkregen. Innerhalb 
kurzer Zeit fielen auch heuer 
wieder 50 Liter Regenwasser 
vom Himmel und verursachte 
enorme Schäden. Wir „müs-
sen“ uns auf diese Wasser-
mengen einstellen und Maß-
nahmen setzen.
Gerade die Bewirtschaftung 
der Ackerflächen braucht ein 
Umdenken, und alle Bewirt-
schafter sind gefordert, dies 
zu beachten. Mittlerweile gibt 
es genug positive Beispiele, 

wie die Abschwemmung von 
bester Humuserde reduziert  
werden kann. 
Die Marktgemeinde Gnas 
nimmt mit allen betroffenen 
Landwirten Kontakt auf 
und wird gemeinsam mit 
der Landwirtschaftskammer  
eine Erosionsschutzberatung 
anbieten und Überzeugungs-
arbeit leisten. Die kostenlose 
Reinigung der Straßengrä-
ben wird in Zukunft schwer 
durchzusetzen sein, wenn der 
Verursacher klar erkennbar 
ist.

Coronahilfe der Bundes- 
und Landesregierung für 
Gemeinden!
Diese KIG - Mittel in der 
Höhe von € 960.000,- wurden 
von der Marktgemeinde Gnas 
in vollem Umfang genützt. 
Zu 75% werden dadurch der 
Rüsthausumbau in den Orts-
gemeinden Baumgarten und 
Poppendorf, die Schulsport-
anlagen und einige Straßens-
anierungen mitfinanziert. Die 
Eigenmittel müssen von den 

Feuerwehren bzw. der Ge-
meinde aufgebracht werden.

Einen schönen und 
erholsamen Sommer!
Unser Familien-Freibad mit 
neuer Wassererwärmung für 
Kinderplanschbecken und 
Nichtschwimmerbecken, so-
wie neuem Restaurantbetrei-
ber „Cafe Manci“ lädt wieder 
zu Erholung und Entspan-
nung ein.
Für die Sommerzeit wünsche 
ich allen Bewohnern und 
Gästen eine erholsame, ent-
spannte Zeit, keine Probleme 
durch Unwetter und Wetter-
kapriolen und unseren Land-
wirten gutes Reifen und eine 
reiche Ernte.
Allen Schülern und Leh-
renden wünsche ich erlebnis-
reiche und entspannte   Ferien. 
Allen Teilnehmern am Feri-
enspaß wünsche interessante 
Eindrücke vom Erlebten und 
Danke an alle Organisatoren!

Herzliche Grüße
Gerhard Meixner, Bgm.

DANKE FÜR DIE LIEBEN GEBURTSTAGSWÜNSCHE:

Sehr geschätzte Geburtstagsgratulanten!
Ich bedanke mich nochmals sehr herzlich für die vielen Wünsche und Gratul-
ationen zu meinem runden Geburtstag. 
Eine besondere Freude waren die vielen „Bäume“ als Geschenke die nun 
als ganze Alleen die Ortseinfahrten verzieren. Sie machen den Markt Gnas 
- unser Zentrum - noch „grüner, liebens- u. lebenswerter“. Einen besonderen 
Dank gilt unserer Vzbgm. Liesi Triebl für Idee und Umsetzung.

Herzlichst Danke Euer „60er“ Gerhard
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Die Marktgemeinde Gnas stellt 2 Klimatickets gratis zur Verfügung:
Es besteht für jeden Gemeindebewohner die Möglichkeit diese Klimatickets gratis in 
der Gemeinde in Anspruch zu nehmen.  
Was versteht man unter „Klimaticket Steiermark“?
Mit diesem Ticket kann man mit alle Züge, Busse und Straßenbahnen im gesamten 
Verkehrsverbund Steiermark fahren.

Für wie viele Personen gibt es ein Klimaticket?
Für 2 Personen – allerdings Familien, die den Steirischen Familienpass besitzen, da 
dürfen die eingetragenen Kinder bis zum 15. Lebensjahr gratis mitfahren.
Wichtig - der Familienpass muss vorgelegt werden!

Wie lange kann man ein Klimaticket in der Gemeinde gratis erwerben?
Für max. 3 Tage und es ist eine Kaution von € 50,00 zu hinterlegen.

Wie funktioniert die Inanspruchnahme solcher Klimatickets im Gemeindeamt?
Bitte unbedingt vorher im Gemeindeamt die Tickets reservieren, bevor die Reise gebucht bzw. organisiert wird.
Die Marktgemeinde Gnas besitzt 2 Klimatickets, die sie gratis ausleihen kann.
Daher ist eine Reservierung im Gemeindeamt unbedingt vorzunehmen!

Wir heißen unseren neuen 
Schulwart Andreas Lam-
mer herzlich willkommen 
und wünschen viel Freude 
mit der ihm übertragenen 
Aufgabe.

ASZ News
Schon im vergangenen Jahr beschlossen und in den letzten Monaten umgesetzt wurde eine Erweiterung der Photovoltaik 
Anlage am ASZ Gelände.
Dadurch, dass die Pumpen, Rechen und auch die Rührwerke praktisch durchgehend laufen und auch die Gebläse zur Belüf-
tung sehr hohe Einsatzzeiten haben ergibt 
sich ein sehr hoher Bedarf an elektrischer 
Energie.
Im Sinne der Nachhaltigkeit wurde die 
bestehende PV Anlage von rund 40 kWp 
auf ca. 100 kWp erweitert und trägt damit 
zu einer hohen Eigenversorgung bei. Der 
überschüssige  Strom wird ins Netzt ein-
gespeist. Aufgrund der stark steigenden 
Energiepreise wird sich diese Investition 
in einem kurzen Zeitraum amortisieren.

Neuer Schulwart der 
Volksschule Gnas

Allein aus Gründen der Vereinfachung und der besseren Les-
barkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbe-
zeichnungen gelten selbstverständlich für beide Geschlechter. 
Wir bitten um Verständnis!
Irrtümer, Satz- und Druckfehler sowie Datumsänderungen sind 
vorbehalten.

Achtung – wichtiger Hinweis!

Der Ferien(s)pass 2022 wird heuer
am Do., 23. Juli 2022 ab 17:00 Uhr

ausschließlich 
auf der Homepage Gnas www.gnas.gv.at 
und auf der Daheim-App online gestellt!

Eine Druckausgabe des Ferienpasses 
wird am selben Tag auch
im Gemeindeamt Gnas 

von 17:00 bis 18:00 Uhr ausgegeben.

 

 

 



Vor einiger Zeit haben wir 
am Projekt „Gesunder Kin-
dergarten“ teilgenommen und 
haben dafür auch ein Zertifi-
kat bekommen. Das bedeutet, 
wir dürfen uns „Gesunder 
Kindergarten“ nennen. Im 
Alltag versuchen wir Wert 

auf gesunde Jause zu legen, 
bei Geschenken vom Kinder-
garten verzichten wir auf Sü-
ßigkeiten. Besonders gefreut 
haben wir uns über gesunde 
Snacks von unserer Sparkas-
se. Filialleiter Markus Fink 
und sein Team Maria Faulent, 

Sandra Schlögl und Gerhard 
Nitsche (siehe Bild von links 
nach rechts) haben uns mit 
gesunden Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Wir und besonders 
unsere Kinder haben sich sehr 
darüber gefreut. Besonder-

heiten, Leckereien im Alltag 
müssen nicht immer süß und 
aus Schokolade sein. Markus 
Fink und sein Team haben uns 
gezeigt, dass Naschen gesund 
und lecker sein kann. 
Vielen lieben Dank dafür!

167 Kindergartenkinder, 34 
Krippenkinder, 25 Kinder-
gartenpädagoginnen, Betreu-
erinnen und Reinigungskräf-
te kommen täglich in unseren 
wunderbaren Kindergarten. 
Wir dürfen auf ein erlebnis-
reiches Jahr zurückblicken. 
Trotz der Einschränkungen 

der Regierung, die uns eine 
zeitlang oft an unsere Gren-
zen gebracht haben, sind wir 
sehr dankbar und glücklich, 
mit euren Kindern und mit 
euch, liebe Eltern, Hand in 
Hand dieses Jahr gehen zu 
dürfen. Es ist auch ein Jahr, 
wo wir einige Betreuerinnen 

bzw. Pädagoginnen in den 
Mutterschutz verabschieden 
und dafür neue, junge Kolle-
ginnen begrüßen durften. Im 
Oktober 2021 verabschie-
dete sich Diana Guttmann 
aus der Sonnengruppe, im 
Winter durfte sich Sarah 
Luttenberger aus der Ganz-
tagesgruppe auf ihren Mut-
terschutz freuen. Vor einigen 
Tagen verabschiedete sich 
Steffi Rindler aus dem Zwer-
gennest und bald verlässt 
uns Lisa Luttenberger aus 
der Fischegruppe und freut 
sich auf ihr erstes Baby. 
In der letzten gemeinsamen 
Zeit dürfen wir uns noch 
auf einige Besonderheiten 

freuen. Die Polizei, die Feu-
erwehr, ein gemeinsamer 
Ausflug mit allen Kindergar-
tenkindern steht uns bevor. 
Besonders freuen wir uns 
auf unsere Sommerfeste, die 
wir wieder mit Eltern feiern 
dürfen.

Viele von euch dürfen wir im 
Herbst wieder begrüßen, für 
viele von euch beginnt im 
Herbst ein neuer Lebensab-
schnitt in der Schule. Alles, 
alles Gute und viel Erfolg!
Das gesamte Kindergarten-
personal Gnas wünscht euch 
allen einen wunderschönen 
Sommer, viele wunderbare 
Momente und alles Liebe!
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Aktuelles vom Kindergarten

Ein besonderes, jedoch wieder wunderschönes 
Kindergartenjahr, Kinderkrippenjahr, geht zu Ende!

Gesunde Snacks von unserer Sparkasse in Gnas

Schnuppernachmittag 
im Kindergarten
Im Herbst dürfen wir viele neue Kinder in unserem Kin-
dergarten begrüßen. Um die Räumlichkeiten, die Pädagogin 
und Betreuerin kennenzulernen, haben wir in diesem Jahr 
wieder zu einem Schnuppernachmittag eingeladen. Viele 
neugierige Mamas und Kinder sind unserer Einladung ge-
folgt und haben einen ersten Eindruck von unserer Einrich-
tung gewonnen. 
Wir freuen uns auf euch!



In diesem Jahr bekamen wir 
Besuch von Anton Dunkl, 
Kindergartenpapa von Han-
nah und Marie, Irina Gsell-
mann, Kindergartenmama 

von unserer Elisabeth und 
Gerti Moser-Glauninger. 
Alle drei waren als Vertreter 
der Freiwilligen Rettung bei 
uns im Kindergarten.

Sehr interessiert und mit 
großer Freude nahmen un-
sere Kinder dieses Angebot 
an. Frau Gsellmann erklärte 
den Kindern liebevoll und 

kindgerecht ihre Arbeit: An-
ton Dunkl und Frau Moser-
Glauninger zeigten uns das 
Rettungsauto, die Kinder 
durften vieles ausprobieren. 
Mit diesem Besuch wollen 
wir den Kindern zeigen, 
dass sich niemand vor der 
Rettung fürchten muss und 
dass sie eine sehr, sehr wert-
volle Arbeit für uns und die 
gesamte Bevölkerung ver-
richtet.

Vielen lieben Dank für eure 
Zeit, für euren Einsatz und 
für den sehr interessanten 
Vormittag! 
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Besonderheiten, Besuche, Ausflüge machen unser Jahr bunt!

Ein weiterer sehr interessanter und informativer Besuch war der unserer zukünf-
tigen Schulanfänger in der Volksschule Gnas. Liebevoll wurden wir an zwei Tagen 
von unserer Volksschuldirektorin Frau Gabriele Stangl und ihren Kolleginnen in 
der Volksschule empfangen. Frau Direktor Stangl zeigte uns das gesamte Schul-
haus, ihre Kolleginnen empfingen uns bei Stationen, wo unsere großen Kindergar-
tenkinder sich vorstellen durften, ihr Können und Wissen zeigten und ihre zukünf-
tigen Lehrerinnen kennenlernen konnten. 
Ein großes Danke an dieser Stelle an unsere 
Volksschuldirektorin. Danke liebe Gabi, dass 
du jedes Jahr Zeit findest, um diese Schnup-
pertage für unsere Kinder zu organisieren. 
Für unsere Kinder sind diese Tage von großer 
Bedeutung und eine große Bereicherung. Die 
Vorfreude auf den Herbst in der Schule ist je-
denfalls seit diesen Tagen gewachsen.

Freddy Cool, der Zauberer ,ver-
zauberte die Kinder mit einer fan-
tastischen Show. Das Lachen der 
Kinder war im ganzen Haus zu 
hören. 
Mit vielen Zauberkünsten und 
seiner kindgerechten, lustigen 
Vorstellung war diese Einheit für 
alle Kinder ein Highlight.

Kindergarten Gnas on tour
An einem herrlichen Samstag Nachmittag machte sich der Kindergarten Gnas auf 
den Weg …. Unser bekannter Kaskögerlweg mit seinen vielen Stationen wurde 
von uns besucht! Es wurde viel gelacht, getratscht, Kraft für die nächste Zeit ge-
sammelt. Abgerundet wurde unser Teambuilding bei einem Buschenschankbesuch. 
Es war ein sehr lustiger Nachmittag! An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem 
Team für die ausgezeichnete Arbeit mit den Kindern bedanken. Nur gemeinsam 
können wir gute Arbeit für die Kinder, Eltern leisten. Danke!



Das gesamte Team muss sich 
jährlich drei Arbeitstage wei-
terbilden. Das schreibt uns 
der Gesetzgeber vor. Beson-
ders im pädagogischen Be-

reich gibt es von Landesseite 
viele Fortbildungsmöglich-
keiten, die wir in den letzten 
beiden Jahren online abhal-
ten mussten. 

Unser Kindergarten hat sich 
zum Ziel gemacht, alle zwei, 
drei Jahre unseren Wissens-
stand zur Ersten Hilfe zu 
erweitern, aufzufrischen, zu 

erneuern. Steffi Dunkl, Kin-
dergartenmama von unserer 
Hannah und Marie, besitzt 
die Befähigung solche Kur-
se abzuhalten. Das gesamte 
Team nahm mit großer Freude 
an diesem Seminar teil. Der 
Nachmittag wurde mit theore-
tischem Fachwissen und pra-
xisnahen Beispielen gestaltet. 
Vielen lieben Dank, liebe 
Steffi, dass du bei uns im Kin-
dergarten mit deinem Wissen 
einen sehr informativen, lu-
stigen Nachmittag verbracht 
hast.
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Fachlicher Austausch mit unserer Frauenministerin
Susanne Winkler und ich durften unsere Frauenministerin MMag. Dr. Susan-
ne Raab in Feldbach treffen. Dieses Treffen wurde zum Anlass genommen, 
um einen fachlichen und sehr persönlichen Austausch zu den Themen Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Unterstützung der Frauen und Familien in den 
Gemeinden zu diskutieren. 
In diesen zwei Stunden, die wir in Sissi´s Weinbar in Feldbach (Sissi Kro-
neder, eine ehemalige Kindergartenmama von uns), wo wir kulinarisch sehr 
lecker betreut wurden, haben wir festgestellt, dass sehr vieles zur Unterstüt-
zung der Frauen und Familien in unserer Gemeinde hervorragend angeboten 
wird. Besonders unsere Eltern-Kind-Bildung, wo junge Familien mit Vorträ-
gen in den ersten Lebensjahren ihrer Kinder bestmöglichst informiert wer-
den und unser Kindergarten, die Kinderkrippe können sehr positiv erwähnt 
werden. Unsere Bildungseinrichtung hat täglich eine Öffnungszeit von 10 
Stunden und wird jährlich nur 5 Wochen geschlossen. Dieses Angebot ist 
besonders in unseren ländlichen Gemeinden sehr, sehr selten. Somit kann 
jede Berufstätigkeit einer Mutter, eines Vaters unterstützt werden. Darauf 
sind wir sehr stolz! 

Wir bilden uns weiter - Erste Hilfe Auffrischungskurs

A
nzeige
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Volksschule Gnas

Leseomas
Das Lesenlernen ist ein 
hochkomplexer Prozess und 
braucht viel Übung. Dabei 
unterstützen uns seit April 
unsere Leseomas Christine 
und Rosi. Sie kommen ein-
mal in der Woche in die 1b 
und 1c Klasse zum Lesen. 
Christine und Rosi sind Pen-
sionistinnen, die sich in ihrer 
Freizeit ehrenamtlich enga-
gieren.  
Vielen Dank für eure Unter-
stützung!

Basteln mit Weiden
Die Arbeit mit Weiden ist 
ein altes Handwerk, das fast 
in Vergessenheit gerät. Clau-
dia Stolzer aus St. Stefan im 
Rosental beherrscht dieses 
Handwerk noch und hat der 
1b-Klasse gezeigt, wie das 
richtig funktioniert. 
Danke an Claudia, die mit 
uns coole Flöße gebastelt 
hat. 
www.claudia-augenweide.at

Osterbesuch der 2.b im Gnesaha

Am Donnerstag, dem 7. April 2022, durfte die 2.b Klasse den Bewohnern des Pflegeheims 
„Gnesaha“ einen kurzen Besuch abstatten.
Bei herrlichstem Sonnenschein wurde im Freien mit den Bewohnern gesungen, geklatscht 
und gelacht. 
Die Kinder überreichten anschließend 80 selbstgebastelte Osterhühner.
Die Freude unter den Bewohnern war riesengroß.
Zum Abschluss wurden die Kinder auf Muffins und Getränke eingeladen. 
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Besuch der 2. Klassen bei der Freiwilligen Feuerwehr
Die drei 2. Klassen durften am Mittwoch, dem 25.5.2022, 
der Feuerwehr Gnas einen Besuch abstatten. 

Dabei konnten die Kinder - in Gruppen eingeteilt - die Feu-
erwehrfahrzeuge und Einsatzgeräte inspizieren, ausprobie-
ren und mit der Schlauchpumpe ein „in Flammen stehendes 
Haus“ löschen. 
Als Highlight des Vormittags konnten die Kinder sogar ei-
nen richtigen Brand mit dem Feuerlöscher bekämpfen. 
Auch der sehr interessante Film über die überaus wichtige 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr, die bereits seit 1877 be-
steht, beeindruckte die Kinder sichtlich.

Ihnen wurde auf eindrucksvolle Weise bewusst gemacht, 
wie wichtig die ehrenamtliche Arbeit der Feuerwehr ist. 

Mit Sicherheit befinden sich unter den Kindern zukünftige 
Feuerwehrmänner bzw. Feuerwehrfrauen.

Wir - die Kinder der 2. Klassen samt Lehrerinnen - möchten 
uns auch auf diesem Wege recht herzlich bei den Feuerwehr-
männern der FF Gnas bedanken.
Es war ein einzigartiges, tolles Erlebnis. 

Vielen Dank für den lustigen und lehrreichen Vormittag! 

Insektenherberge
Die jetzige 2.c Klasse der Volksschule Gnas durfte im letzten 
Schuljahr einen wunderschönen Lebensraum für Insekten 
schaffen. Durch die Unterstützung von Erwin Neumeister, 
Christine Pranger und Karl Gsell wurde das Insektenhotel 
in unserem Schulgarten zum vollen Hingucker. Befüllt wur-
de unser handwerkliches Kunstwerk von unseren fleißigen 
Kindern. 
Insekten sind nützliche und leicht zu beobachtende Tiere 
und sie sind mit ihrer faszinierenden Lebensweise geeignet, 

sowohl Kinder als auch Erwachsene für die Natur zu be-
geistern und für die Naturbeobachtung zu gewinnen. Somit 
wird auch die Schulwiese zu einem sinnvollen Standort für 
ein Insektenhotel. Ich möchte Sie hier noch einmal darauf 
hinweisen, dass unsere Insektenherberge für jede/n frei zu-
gänglich ist, und falls Sie Zeit finden, können Sie sie sehr 
gerne besuchen. Unser Kunstwerk befindet sich direkt hinter 
dem gelben Schulhaus der Volksschule Gnas. 

Hallo Auto
Am 30. Mai 2022 durfte die 3.b am ÖAMTC Workshop „Hallo Auto“ teilnehmen. 
Einige Schüler und Schülerinnen stellten aus dem Laufen heraus ihren eigenen Bremsweg fest. Sie merkten, dass die Geschwin-
digkeit, die Beschaffenheit des Bodens und die Schuhsohlen einen großen Einfluss auf die Länge des Bremsweges haben. Danach 
überlegten die Kinder, wie der Bremsweg eines Fahrzeuges, das mit 50km/h unterwegs ist, aussehen könnte.  Sie schätzten den 
vermeintlichen Haltepunkt ab und markierten ihn mittels Verkehrsleitkegeln. Um den Kindern zu vermitteln, dass ein Fahrzeug 
auch bei stärkster Kraftanstrengung des Lenkers nicht sofort zum Stillstand kommen kann, durfte jedes Kind mit dem Auto mit-
fahren und selbst bis zum Stillstand bremsen. Das war für alle eine tolle Erfahrung und hat großen Spaß gemacht.
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Bezirksrundfahrt 3.a, 3.c
Bei herrlichem Sommerwetter machten wir uns am 1.Juni 
auf den Weg zu einigen Sehenswürdigkeiten in unserem Be-
zirk.
Zuerst hatten wir eine interessante Führung im Feldbacher 
Tabor. Danach ging es weiter nach Edelsbach zu Gsellmanns 
Weltmaschine. Während eine Klasse die Maschine bewun-

derte, bekam die andere Klasse Einblick in das Handwerk 
des Filzens. Jeder Schüler durfte auch einen Schlüsselan-
hänger selber filzen. Anschließend fuhren wir weiter nach 
Riegersburg. Der Fußmarsch auf die Burg war für einige 
doch sehr anstrengend. Zur Belohnung wartete dann das le-
ckere Mittagessen in der Taverne auf uns. Nachdem alle satt 
waren und den Spielplatz erkundet hatten, führte uns Herr 
Günther Maierhofer durch die Burg. Wir hörten viele span-
nende Geschichten rund um die Burg. So verging die Zeit 
wie im Flug und schon mussten wir zur Greifvogelschau.
Dort zeigten einige Vögel ihre  Flugkünste und flogen knapp 
über unsere Köpfe.
Besonders beeindruckend war für alle ein Sturzflug aus gro-
ßer Höhe.
Schließlich machten wir uns auf den Heimweg und kamen 
doch sehr müde, aber auch beeindruckt von den tollen Erleb-
nissen, wieder nach Hause.

Kinderpolizei
Auch heuer wieder dürfen Buben und Mädchen der dritten 
Klassen bei der „Kinderpolizei“ mitmachen. Schon im Vor-
hinein wurden die Kinder der 3.b im Sachunterricht auf die 
Aufgabenbereiche und Sicherheitsthemen vorbereitet. Im 
Rahmen der Verkehrserziehung bekamen wir dann am Mon-
tag, 30. Mai 2022, Besuch von Robert Plaschg von der Po-
lizei Gnas. Dabei wurden wir über die Aufgaben der Polizei 
noch genauer aufgeklärt. Am Posten der Polizei Gnas zeigte  
und erklärte er uns die Büros, Dienstwaffen, und weitere Din-
ge, die für die Arbeit als Polizist oder Polizistin notwendig 
sind. Im Anschluss besichtigten wir noch das Polizeiauto. 
Das Highlight war die Tempomessung mitten im Ort. Die 
Kinder durften vorbeifahrende Autos mit der Laserpistole 
kontrollieren. Zum Abschluss bekamen die Kinder noch viele 
Geschenke (Schlüsselan-
hänger, Stifte uvm.) und 
einen Ausweis. Sie dürfen 
sich nun offiziell „Kinder-
polizisten“ und „Kinder-
polizistinnen“ nennen. Es 
war für alle eine lehrreiche, 
spannende und interessante 
Zeit, die ihnen sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird. Ein großes Danke-
schön an Robert Plaschg!

Avatar
In unserer Klasse 
befindet sich seit 
einigen Monaten 
ein sogenannter 
Avatar, der es un-
serer krebskranken 
Mitschülerin er-
möglicht, trotz ih-
rer Langzeiterkran-
kung am Unterricht 
teilzunehmen. Mit 
Hilfe dieses kleinen 
Roboters kann sie 
den Kontakt zu ih-
ren Mitschülern und 
Lehrern aufrechter-
halten und aktiv am 
Geschehen in der 

Schule, in den Pausen oder am Schulhof teilhaben. So 
bleibt sie trotz ihrer Abwesenheit ein Teil der Gruppe, und 
es wird ihr dadurch auch ein wenig Alltag vermittelt.
So hoffen wir, dass unsere Stefanie im Herbst wieder in 
unserer Mitte sein kann und wünschen ihr alles Gute!       

3.c, Maria Puntigam
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PROJEKTTAGE – GRAZ
Den vierten Klassen der Volksschule Gnas war es nach zwei-
jähriger, coronabedingter Pause, endlich wieder möglich, ihre 
dreitägigen Projekttage in Graz durchzuführen. Nachdem be-
reits im Sachunterricht zum Thema Graz einiges erarbeitet wur-
de, konnten die SchülerInnen die vielen Sehenswürdigkeiten 
ihrer Landeshauptstadt (Schlossberg, Landhaus, Zeughaus, 
Grazer Burg, Schloss Eggenberg, Opernhaus, Grazer Dom, 
Kunsthaus, Murinsel) hautnah erleben. Der Spaß durfte bei all 
dem Wissenswerten auch nicht zu kurz kommen - daher war 
die Schlossbergrutsche ein ganz besonderes Highlight!
Unterkunft und Verpflegung genossen die Kinder an allen drei 
Tagen im wunderschönen Schloss St. Martin. 
Den Abschluss bildeten für die 4.a und 4.b Klasse der Work-
shop und die Ausstellung „Schmeckt’s“ im Kindermuseum Fri-
da und Fred, sowie für die 4.c Klasse die Fahrt zum Erzberg.
Für die Kinder waren es allesamt erlebnisreiche, lustige und 
interessante Tage, die sie gemeinsam in Graz, zum Abschluss 
ihrer Volksschulzeit, verbringen durften.

 

Walderlebnistag
Die Schüler und Schülerinnen der 3a, 3c und 4a verbrachten am 17. Mai einen spannenden und sehr informativen Vormittag 
im Wald. Mit dem Fachwissen dreier Förster bestimmten sie Bäume, ihre dazugehörenden Blätter und Früchte. Besonders 
lustig fanden die Schüler und Schülerinnen die Slackline sowie die Spiele und genossen den unbeschwerten Vormittag in 
der Natur. 
 

Volksmusik
Daniel Maier ist Musik-
schullehrer und hat uns 
eine Einführung in die 
Volksmusik gegeben. 
Wir haben gemeinsam 
gesungen und getanzt 
und durften sogar Ins-
trumente ausprobieren. 
Danke für deinen Be-
such in der 1b-Klasse!

Wir bedanken uns auch beim Elternverein der Schulen Gnas, 
bei der Raiffeisenbank Gnas und bei der Steiermärkischen 
Sparkasse Gnas für die großzügigen Geldspenden!
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Gnas freut sich über weitere 
47 zertifizierte „Energieschlaumeier“!
Die Freude war groß! Nach 
den strengen Corona-Be-
schränkungen im Schulbe-
trieb konnte das lehrreiche 
Energieprojekt erfreulicher-
weise auch in diesem Schul-
jahr umgesetzt werden! So 
kamen an unserer Volks-
schule die Kinder aller drei 
4. Klassen in den Genuss 
dieses besonderen Projekts 
„Kids meet Energy®“, die 
Ausbildung zum „Ener-
gieschlaumeier®“. Damit 
erhöht sich die Anzahl zer-
tifizierter „Energieschlau-
meier“ in unserer Marktge-
meinde auf 337! 

Ermöglicht wurde das Pro-
jekt in Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark. Ziel der 
Aktion ist es unsere stei-
rische Jugend als Gestalter 
der Zukunft in Richtung en-
ergie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren 
und den Kindern eine Be-
rufsorientierung Richtung 
technische Berufe zu geben. 
Mit dem preisgekrönten En-
ergieschulungsprojekt der 
Energieagentur Baierl ge-
lang dies wieder eindrucks-
voll! 

Die Schülerinnen und Schü-
ler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum Energie-
schlaumeier mit der Ener-
gieeffizienz von Haushalts-
geräten, dem sparsamen 
Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermei-
dung von unnötigem Bereit-
schaftsverbrauch (Stand-by) 
bei Elektrogeräten schlau 
auseinander. Nach der Idee 
von Dipl.-Päd. Ing. Walter 
Baierl werden alle erzielten 
Energieeinsparungen in 
„Eiskugeleinheiten“ umge-
rechnet. In der letzten von 
insgesamt sechs Unterrichts-
einheiten wurde der aktu-
elle Stand in der Beleuch-
tungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ gemacht und 
mit messtechnischen Expe-
rimenten veranschaulicht. 
Die Kinder wurden über die 
derzeitigen Energieeinspar-
möglichkeiten informiert. 
Spielerisch erforscht wurde 
auch, welche Materialien 
Strom leiten und welche 
nicht. Bei Versuchen mit 
weltweit einzigartigen Ex-
perimentierboards wurde die 
Funktion von Photovoltaik-
modulen erforscht. 

Großes Staunen gab es, weil 
man mit diesen Boards die 
Sonnenenergie sogar hören 
kann! 

Krönender Abschluss des 
Projektes war die Übergabe 
der begehrten Zertifikate an 
die neuen Energieschlaumei-
er durch Bürgermeister Ger-
hard Meixner, Vizebürger-
meisterin Elisabeth Triebl, 
Direktorin OSR Gabriele 
Stangl, den Klassenlehre-
rinnen Cornelia Di Battista, 
BEd (4a), Dipl.-Päd. Maria 
Hammer-Remschnigg mit 

Schulassistentinnen Lydia 
Riedl, Lydia Kniewallner 
(4b), Dipl.-Päd. Ursula Fer-
ko mit Praktikantin Julia 
Suppan (4c) und dem Vor-
tragenden Mag. Sorin Cher-
maci. Mit großem Stolz 
und viel Freude zeigten die 
Schülerinnen und Schüler 
beim Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlau-
meier-Zertifikate.

Dir.in Stangl, KL.in Di Battista mit den neuen 
Energieschlaumeiern der 4a-Klasse

Vzbgm.in Triebl, Dir.in Stangl, KL.in Hammer-
Remschnigg, SAinnen Riedl, Kniewallner mit den 
begeisterten Energieschlaumeiern der 4b-Klasse

Bgm. Meixner, Dir.in Stangl, KL.in Ferko, Prakt.in Suppan 
mit den hochmotivierten Energieschlaumeiern 
der 4c-Klasse
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Lesung mit Kinderbuchautorin Sonja Kaiblinger
An zwei Freitagen im Mai durften wir einen besonderen Gast in unserer Schule begrüßen.
Frau Sonja Kaiblinger, österreichische Kinder- und Jugendbuchautorin, las aus ihren Büchern. Den Kindern wurde ein al-
ternativer Zugang zu den verschiedenen Lektüren geboten. Im Anschluss der Lesung konnten sie mit der Autorin sprechen 
und Autogrammkarten abholen. 
Ein herzliches Dankeschön für diese tolle Lesung!
 

Steirischer Frühjahrsputz in Gnas
Am Freitag, den 8. April 2022, war in Gnas der schon traditi-
onelle Frühjahrsputz angesagt. Nach einer pandemiebedingten 
Zwangspause waren heuer wieder über 230 Volksschulkinder 
und Lehrerinnen - unterstützt von Feuerwehrmännern der Feu-
erwehren Gnas, Grabersdorf und Poppendorf - in der Natur un-
terwegs. Sie beteiligten sich am Frühjahrsputz und befreiten die 

Umwelt von achtlos weggeworfenem Müll. 
Nach einer kurzen Unterweisung durch Schulleiterin VDir. 
OSR Gabriele Stangl und Schulwart Karl Gsell ging es ab in 
die Natur, um achtlos weggeworfene Gegenstände und Abfälle 
einzusammeln. Das achtlose Wegwerfen von Abfällen an öf-
fentlichen Plätzen und in der Natur („Littering“) verunstaltet 
nicht nur die Landschaft, sondern hat auch negative Auswir-
kungen auf Mensch und Tier. 
Ausgerüstet mit Einweghandschuhen und Müllsäcken wurden 
Dosen, Flaschen, Folien, Plastik, Kartons und Papier von den 
eifrigen Sammlern eingesammelt. Durch die Teilnahme an der 
Müllsammelaktion wird den Kindern ein verantwortungsbe-
wusster Umgang mit der Umwelt vermittelt. 
Im Anschluss zur Sammelaktion wurden alle Teilnehmer der 
Aktion mit gesunden Äpfeln und Getränken - gesponsert von 
der Marktgemeinde Gnas - versorgt.

Fotos: BFVFB/C. Karner
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Schulwart Karl Gsell im wohlverdienten Ruhestand

Unser lieber Karl Gsell trat 
am 01. September 1981  an 
der damaligen Hauptschu-
le Gnas  seinen Dienst als 
Schulwart an. Direktor war 

OSR Helmut Pulko. Karl 
war erst 21 Jahre alt. Es 
folgten viele Schuljahre in 
der Hauptschule Gnas, bis 
die Volksschule Gnas im 
Jahr 2003 in „sein Schul-
haus“ einzog.

Seine mehr als vier Jahr-
zehnte dauernde Arbeit als 
Schulwart zeichnete sich 
durch hohen Fleiß, Hilfsbe-
reitschaft, verlässliche und 
vertrauensvolle Tätigkeit 
aus. 

Er war bei unzähligen 
Schulfesten der Hauptakteur 
- nicht zu vergessen die lus-
tigen Maskenumzüge, die 
er mitgestaltete. Unser Karl 
war aber nicht nur ein flei-
ßiger Schulwart, er war viel 

mehr. Alle Schüler liebten 
ihn, er war wie ein väter-
licher Freund.   

Die Lehrerinnen, Betreu-
ungspersonen, das Putzper-
sonal und die Frau Direk-
tor schätzten seine immer 
freundliche, respektvolle, 
hilfsbereite und freundliche 
Art, die uns alle viele Schul-
jahre lang begleitete und uns 
auch half, sehr gerne an der 
VS Gnas zu arbeiten. Unser 
Karl hatte immer ein Lachen 
für jeden bereit und half be-
reitwillig bei allen Arbeiten, 
die manchmal auch sehr 
herausfordernd waren. Die 
beiden Schulhäuser waren 
blitzsauber, die Grünflächen, 
Hecken und Blumen rundhe-
rum immer sehr gepflegt.

Für die Marktgemeinde Gnas 
und die Pfarre Gnas war er 
aber auch in vielen Vereinen 
ein guter Ansprechpartner.

Am 01. Juli 2022 trat unser 
Karl nun in seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Wir alle 
wünschen ihm Gesundheit, 
viel Freude mit seinen En-
keln, mit seiner Familie und 
hoffen, dass er jetzt alles 
in Ruhe genießen und end-
lich seine eigenen Wünsche 
in den Vordergrund stellen 
kann. Unsere gewachsene 
Freundschaft wird aber auf 
ewig bestehen bleiben! 

Wir sagen Danke!

Sommerferienkurse:

11.07. - 25.07.2022

01.08. -16.08.2022

22.08. - 05.09.2022

Mopedkurse:

Samstag 09.07.

Samstag 13.08.

Samstag 24.09.

Motorradkurse:

16.07.   06.08.

27.08.   17.09.
+43 3159 24094

Bairisch Kölldorf 260      

8344 Bad Gleichenberg

info@fahrschule-thermenland.at

www.fahrschule-thermenland.at
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Mittelschule Gnas

Erasmus+ Projektwoche in Las Cabezas de San Juan
10. bis 14. Mai 2022

Am Anfang unserer Reise waren wir gespannt, wie es wohl 
in einem anderen Land sein wird. Wir wollten die Kultur und 
die Lebensweise in Südspanien – über 2000 Kilometer von 
unserem Zuhause entfernt – kennenlernen. Schon die Anreise 
war für uns aufregend, aber der herzliche Empfang unserer 
PartnerschülerInnen und Gasteltern auf dem Schulareal des 
IES Delgado Brackenbury war eines der schönsten Erleb-
nisse. 
Am ersten Abend erfuhren wir etwas über die wunderschö-
ne Stadt Las Cabezas de San Juan. Am nächsten Tag durften 
wir an interessanten Workshops zum Thema „Umweltschutz“ 
teilnehmen und auch den in Spanien traditionellen Tanz Fla-
menco kennenlernen. Am Nachmittag besichtigten wir die 
Käserei „El Bosqueño“ in El Bosque und wanderten an einem 
kleinen Fluss entlang ins Nachbardorf Benamahoma. Sehr 
beeindruckte uns auch die Hafenstadt Cádiz, in der wir den 
dritten Tag verbrachten. Dieser Tag endete mit einem Strand-
besuch, auf den wir uns schon die ganze Woche gefreut hat-
ten. Am vierten Tag, dem heißesten Tag der Woche, besuchten 
wir die Hauptstadt Andalusiens: Sevilla. Wir besichtigten die 
geschichtlich wichtigsten Gebäude und Denkmäler. Nach un-
serem gemeinsamen Mittagessen hatten wir etwas Freizeit 
und besuchten danach die „Plaza de España“, wo 1929 die 
Weltausstellung stattgefunden hat. 
Am Tag unserer Abreise konnten wir den Vormittag noch mit 
unseren Gastfamilien verbringen, bevor wir am Nachmittag 

beim gemeinsamen Abschiedsfest traditionelle spanische 
Köstlichkeiten wie Paella, Salmorejo und Tortilla española 
probieren durften. 
Wir nehmen aus dieser Reise viele schöne Erlebnisse und 
Erinnerungen für unser weiteres Leben mit. Wir sind sehr 
glücklich und dankbar, dass wir all das erleben durften und 
viele neue Freundschaften in Spanien knüpfen konnten, die 
vielleicht ein ganzes Leben lang halten werden.

Antonia H. (3b-Klasse), Simon N. (3c-Klasse), 
Sebastian S. (3c-Klasse)
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Musikschule Gnas

Mit einem Konzert im Blauen Saal der MS Gnas 
stellte sich heuer eine Kandidatin der letzten und 
schwierigsten Prüfung der Musikschullaufbahn. 
Daniela Trummer aus der Klavierklasse von 
Mag. Michael Schäfer widmete sich in einem 
30-minütigen Programm der Musik von Bach 
bis Pop und stellte hohes technisches Können 
und große Musikalität unter Beweis.
„Es ist eine Freude, dass aus der breiten Basis 
aller Musikschüler immer wieder solche Spit-
zenleistungen hervorstechen“, so MDir. MMag. 
Meinrad Kaufmann. Diese Leistungen sind aber 
in allen Ausbildungsstufen zu erkennen und ma-
chen große Hoffnung für die weitere Zukunft.

Tag der offenen Tür 2022:

Auch heuer bietet sich für 
alle interessierten Kinder 
und Eltern anlässlich eines 
Tages der offenen Tür die 
Möglichkeit, alle Instru-
mente zu beschnuppern und 
auszuprobieren. Dazu lädt 
die Musikschule Gnas am 
Freitag, den 24. Juni, von 
12 - 18 Uhr herzlich ein. 
Zugleich besteht natürlich 
die Möglichkeit zur Anmel-
dung.

Neueinschreibung 2022: 
 
Für alle früh Entschlossenen 
findet die Neueinschreibung 
für das kommende Schul-
jahr am Samstag, den 25. 
Juni von 13 – 15 Uhr in der 
MS Gnas statt. Bitte die Ge-
burtsurkunde des Kindes 
mitbringen. Es gibt auch 
die Möglichkeit, sich online 
anzumelden unter www.mu-
sikschule-gnas.at. 

Orchesterkonzert der 
Musikschule

Das heurige Konzert der 
Musikschule war ein ganz 
besonderes: Nach 2 Jahren 
„Flaute“ war die allgemei-
ne Freude in der Pfarrkirche 
Gnas fast mit den Händen 
greifbar! Der Besucheran-

drang rangierte in einer nie 
dagewesenen Größenord-
nung, die Begeisterung der 
Musiker, das über alle Ma-
ßen grandiose Programm 
machten dieses Konzert zu 
einem wahren Herzens-Er-
lebnis.
Holz- und Blechbläser so-
wie Schlagwerk ergänzten 
und erweiterten das Streich-
orchester, dessen Führung in 
den Händen von Mag. Karin 
Smole lag, die darüber hi-
naus auch für die musika-
lische Gesamtleitung verant-
wortlich zeichnete.
Stolz kann die MS Gnas 
auch auf die Treue und Ver-
bundenheit vieler ehema-
liger SchülerInnen sein, für 
die es eine große Freude ist, 
in „ihrem“ Orchester mitzu-
wirken. Wunderbare klang-
liche Kontrapunkte wurden 
von Orgelklängen von Schü-
lerinnen der Klasse Mag. 
Michael Schäfer ergänzt.
Die MS Gnas, so MDir. 
MMag. Meinrad Kaufmann, 
kann mit seinem engagierten 
Lehrkörper ihrem Bildungs-
auftrag jedenfalls entspre-
chen und fördert die Lust 
und Freude am Musizieren 
in allen Bereichen nachhal-
tig. Das Publikum hat sich 
davon überzeugen können 
und lohnte dies mit frene-
tischem Applaus.

„Schüler für Schüler“ 

Auch heuer ladet die Musik-
schule alle Kinder der VS 
Gnas zu einem Konzert am 
Vormittag ein. Frau VS-Dir.  
Gabriele Stangl und alle 
Kolleginnen der VS sind 
sehr interessiert am musi-
kalischen Geschehen und 
unterstützen die Musikschu-
le das ganze Jahr über nach 
Herzenskräften. Und so wird 
auch heuer das Pfarrheim 
mit unglaublich interessier-
ten und wunderbar diszipli-
nierten Kindern gefüllt sein. 
Der Spaß wird auch nicht zu 
kurz kommen, dafür wird 
Dir. MMag. Meinrad Kauf-
mann sorgen. 

Das Schlusskonzert 2022 
findet am Dienstag, 5. Juli, 

um 19 Uhr im Pfarrheim 
Gnas statt. Freuen Sie sich 
auf die begeistert musizie-
renden Kinder und Jugend-
lichen in allen möglichen 
Besetzungen und Zusam-
menstellungen, ob solistisch 
oder im Ensemble, von 
Volksmusik bis Pop wird al-
les geboten.

Den fulminanten Jahres-
Schluss gibt es dann am 
Freitag, 8. Juli ab 18.00 Uhr 
am Hauptplatz Gnas, wenn 
der Gnaser Tourismusver-
band zum „Erlebnis-Abend“ 
einlädt. Da werden Bigband, 
Mini-Orchester, Jugendblas-
orchester und Rockband der 
Musikschule noch einmal 
groß aufspielen.

Meinrad Kaufmann

Abschluss-Prüfungen 2022: 

A
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Polytechnische Schule Feldbach - Fußball-Bundesmeister
Ich darf mitteilen, dass es der 
Polytechnischen Schule Feld-
bach nach dem Gewinn des 
Landesmeistertitels im  Rai-
ba-Fußball-Cup erstmal seit 
Bestehen der Schule gelungen 
ist, den Bundesmeistertitel 
nach Feldbach zu holen. Dies 
gleicht einem kleinen Wun-
der, da es aufgrund der großen 
Polytechnischen Schulen in 
den Landeshauptstädten und 
deren Nähe zu den Großklubs 
wie Rapid, Austria oder RB 
Salzburg beinahe unmöglich 
ist, diesen Titel zu erobern. 
Vor allem Wien und Linz  so-
wie mit Abstand Salzburg und 
Vorarlberg teilen sich diese 
Trophäe fast jedes Jahr. Der 
PTS Feldbach gelang es nun, 
diese Serie zu durchbrechen. 
 
Marco Hödl und Fabian 
Marbler, Schüler der Po-
lytechnischen Schule Feld-
bach, sind in Gnas  ansässig 
und Mitglieder beim Sport-
verein Gnas.
Beide waren maßgeblich am 
Zustandekommen dieses Er-
folges beteiligt. Mit ihrem 
Einsatz, dem vorbildhaften 
Verhalten und dem fußbal-
lerischen Können haben sie 
großen Anteil an diesem Tri-
umph. Marco Hödl war das 
Bollwerk in der Defensive. Mit 
seinem tollen Stellungsspiel 
und seiner Übersicht konnte er 
fast jede gefährliche Situation 

entschärfen. Fabian Marbler  
wiederum war der spielerische 
Stratege im Mittelfeld. Von 
ihm ging praktisch jede einge-
leitete gefährliche Aktion aus 
und auch seine Defensivarbeit 
war hervorragend. Zusätzlich 
trug er sich auch als Torschüt-
ze ein. 
Am Siegerfoto befinden sich 
Marco Hödl stehend als dritter 
Spieler von rechts und Fabian 
Marbler als Zweiter von links 
stehend in der letzten Reihe. 
 
Am Bundesbewerb nehmen 
insgesamt 10 Mannschaften 
teil: Die 9 Landessieger sowie 
der Vizemeister des Veranstal-
ter-Bundeslandes. Im heurigen 
Jahr war Pinkafeld im Burgen-
land der Austragungsort.  
Die Mannschaften werden am 
Vorabend des Turniers in 2 
Gruppen zu je 5 Mannschaften 
gelost. 
In der Vorrunde spielt jeder 
gegen jeden in seiner Gruppe, 
also vier Spiele. Die beiden 
bestplatzierten Mannschaften 
jeder Gruppe kommen in die 

Endrunde, die am zweiten 
Spieltag ausgetragen wird. 
Der Erste der Gruppe A spielt 
gegen den Zweiten der Grup-
pe B und umgekehrt. 
Die beiden Verlierer aus den 
Begegnungen spielen um den 
3. Platz, die Sieger um den 
Bundesmeistertitel. 
 
In unserer Vorrundengruppe 
B waren die Mannschaften 
aus Bregenz/Vorarlberg, Linz/
Oberösterreich, Scheibbs/
Niederösterreich und Frau-
enkirchen/Burgenland. Wir 
konnten alle Spiele gewinnen: 
gegen Bregenz mit 1:0, gegen 
Scheibbs mit 2:1, gegen Linz 
mit 2:0 und gegen Frauenkir-
chen mit 6:0. Wir waren somit 
Sieger in unserer Gruppe, Linz 
belegte den zweiten Platz. 
 
Im Kreuzspiel trafen wir auf 
den Zweiten der Gruppe A, 
Villach/Kärnten. Wir gewan-
nen das Spiel mit 1:0 und 
waren somit im Finale. Linz 
spielte gegen den Sieger der 
Gruppe A, Wien und gewann 

dieses Spiel ebenfalls. Somit 
trafen wir im Finale nochmals 
auf die extrem starke Mann-
schaft aus Linz. Die übrigen 
Mannschaften, die nicht in die 
Endrunde kamen, spielten um 
die Plätze 5, 7 und 9. 
 
Im Finale kam es dann zum 
großen Showdown. Linz ging 
in Führung und unsere Mann-
schaft glich bereits kurze Zeit 
später zum 1 : 1 aus. Das Spiel 
ging mit Chancen auf beiden 
Seiten hin und her und es war 
bis zum Schluss nicht klar, 
wer aus dieser Begegnung 
als Sieger hervorgehen wür-
de. Dieses Ergebnis war dann 
auch das Endergebnis und es 
musste ein Elfmeter-Schießen 
entscheiden. Beim vorletzten 
Elfmeter waren wir um 1 Tor 
vorne und der Schütze aus 
OÖ musste treffen, um noch-
mals heranzukommen. Seinen 
Elfmeter setzte er aber übers 
Tor und somit war der Titel in 
Feldbach. 
 
Da an diesem Finaltag die 
gesamte Schule als Fan-Club 
anwesend war, brachen na-
türlich nach dem verschos-
senen Elfmeter der Linzer alle 
emotionalen Freudendämme. 
Dazu gab es auch seitens des 
Veranstalters noch die schöne 
Bezeichnung „Mannschaft al-
ler Herzen“.   

   Gerald Posch 

Irlandreise der Landesberufsschule Feldbach
Vom 17. April bis 1. Mai 2022 absolvierten die Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klasse Büro der LBS Feldbach ein Aus-
landspraktikum in Kilkenny in Irland. Dieses Praktikum 
konnte in den letzten Jahren bereits zum dritten Mal stattfin-
den. Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten in den verschie-
densten Branchen vorwiegend in der Administration. Privat 
waren sie bei Gastfamilien sehr gut untergebracht. Das Feed-
back der Praktikumsbetriebe war äußerst positiv, es gab sogar 
für einige unserer Schülerinnen und Schüler sehr attraktive 
Jobangebote. Unsere Bürolehrlinge haben durch den großen 
Praxisanteil in ihrer Ausbildung alle Herausforderungen bei 
den Betrieben mit Bravour gemeistert. In Irland arbeiteten 
wir mit unserem Partner Language-exchange zusammen und 
auch dieses Erasmus Projekt wurde von der EU gefördert. 

Am Wochenende standen ein Ausflug nach Dublin und ein 
Besuch der Cliffs of Moher auf dem Programm. Am 1. Mai 
sind dann alle Schülerinnen und Schüler wohlbehalten und 
mit vielen positiven Erfahrungen und Erlebnissen nach Öster-
reich zurückgekehrt.

Text: Petra Kleibenzettl; Foto: Antonio Kovacic
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Wirtschaftskammer Präsidiums-Besuch in der HAK/HAS Feldbach
Die Wirtschaftskammer ist 
auf unsere Junior Company 
„HAKerl“ aufmerksam ge-
worden und hat sich vor Ort 
darüber informiert. Nachhal-
tigkeit und Bewusstseinsbil-
dung liegen stark im Trend 
der diesjährigen Junior Com-
panies der BHAK Feldbach!
Die Unternehmensgrün-
der und Gründerinnen der 
BHAK Feldbach freuten 
sich sehr über den Besuch 
von Frau Mag. Gabriele 
Lechner, Vizepräsidentin der 
steirischen Wirtschaftskam-
mer, Frau Mag. Edith Kohl, 
Steierische Volkswirtschaft-
liche Gesellschaft und Herrn 
Günther Stangl, Obmann der 
Wirtschaftskammer Südost-
steiermark. Die Schüler und 
Schülerinnen der 3BCK und 
4ABK präsentierten ihre heu-
rigen Geschäftsmodelle und 
erhielten im Anschluss daran 
von ihren Gästen wertvolle 
Tipps für die Umsetzung ih-
rer Geschäftsidee. Natürlich 

können die jungen Gründer 
und Gründerinnen bei Pro-
blemen auf die Unterstützung 
unserer Gäste bauen und von 
ihrem Erfahrungsschatz ler-
nen. 
Die Gründer und Gründe-
rinnen der 4ABK setzen auf 
Gesundheit und Nachhaltig-
keit. Die „S-HAK-ERS“ bie-
ten einmal pro Woche frische 
Smoothies in der Schule an. 
Ihr Kooperationspartner „Bil-
la Plus“ stellt Obst und Ge-
müse, das nicht mehr verkauft 
werden kann, zur Verfügung. 
So wird das Wegschmeißen 
wertvoller Lebensmittel ver-
hindert und die Kunden und 
Kundinnen der „S-HAK-
ERS“ können wöchentlich 
ihre frisch zubereiteten Im-
munbooster genießen. 
Mit dem Wirtschaftslernspiel 
„HAKerl“ möchten die Schü-
lerinnen der 3BCK wichtige 
Inhalte ihrer Ausbildung in 
spielerischer Art und Weise 
Kindern und Jugendlichen 

ab 12 Jahren näherbringen. 
Die GründerInnen haben ein 
Wirtschaftsquizz in Form 
eines Brettspiels entwickelt. 
Die Spieler müssen je 4 Fra-
gen in 4 verschiedenen Fra-
gekategorien (Wirtschaft & 
Begriffe, Wirtschaft & Kli-
ma, Wirtschaft & Geografie 
und „Wirtschaft & Berufe“) 
richtig beantworten, um das 
Spiel für sich zu entschei-
den. Die Spielerinnen sollten 
dadurch mit dem gängigen 
Wirtschaftsvokabular kon-

frontiert werden, Einblicke 
in wichtige Berufe der Zu-
kunft bekommen, lernen, wo 
die Dinge für unser tägliches 
Leben herkommen und in 
die Problematik des Klima-
wandels und wie man diesem 
konstruktiv begeben kann, 
hineinschnuppern. Natürlich 
sind auch alle Mamas, Papas, 
Omas und Opas eingeladen, 
dieses Spiel mit ihren Kin-
dern und Enkelkindern zu 
spielen! Für Spaß beim Ler-
nen ist gesorgt! 

Rechts: Mag. Edith Kohl (steirische volkswirtschaftliche Ge-
sellschaft), KOR Günter Stangl (Obmann Wirtschaftskammer 
Südoststeiermark), Mag. Gabi Lechner (Vizepräsidentin der 
Wirtschaftskammer)
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Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at/ausbildung

Kursdauer:   25. August 2022 - 10. Februar 2023 
    400 Std. = 200 UE Theorie 
    400 Std. = 200 Std. Praktikum 
 
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche 
 
Kosten:    1.500,00 Euro (Teilzahlung möglich) 
     inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 
 
Unterrichtstage:   Donnerstag und Freitag 
 
Kursort:    Südoststeirische Ausbildungsstätte     
    Wörth 11 / 8342 Gnas

Ausbildung zum / zur Heimhelfer/in

Der/die Heimhelfer/in ist eine ausgebildete Kraft, die befähigt ist, betreuungsbedürftige Menschen bei 
der Haushaltsführung und dem Verrichten des täglichen Lebens zu unterstützen. Diese Dienste wer-
den in mobiler Form im Wohnbereich der zu betreuenden Person, aber auch in Senioren- und Pflege-
heimen erbracht. Mit dieser Ausbildungsmaßnahme wird ein wesentlicher Beitrag für das Beschreiten 
von neuen beruflichen Herausforderungen gesetzt.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Heimhelfer/in“ zu führen.

Berufsbild: „Heimhilfe“ ein Sozialberuf mit Chancen

                     Information und Anmeldung: 
 

DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744, Schulleiterin 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Nostrifizierungen - Heimhilfe jederzeit möglich

Weiterbildung: Diplom-Animateur/in für Senioren-, Pflege- und 
Behinderteneinrichtungen (Alltagsbegleiter/in)

Das Alter und Älterwerden als Qualität zu sehen und erleben ist Ziel ei-nes erfüllten Lebensabends.
Seniorenanimateure/innen fördern vorhandene, vielfach ungenützte Ressourcen betagter Menschen, 
mit besonderer Bedachtnahme ihrer physischen, psychischen, sozialen und geistigen Potenziale.
Sie eignen sich durch diese Ausbildung ein fundiertes Basiswissen an, um den Bedürfnissen der Seni-
oren/innen gerecht zu werden.

Kursdauer:   14. September 2022 - 01. Februar 2023 
     
Kosten:    1.350,00 Euro 
    



Meine Odyssee zum inneren Quell
Hans Kern
Weishaupt Verlag
19,80 Euro

Der südsteirische Bauer Hans Kern aus Siebing hat mit „Meine Odyssee zum inneren Quell“ ein 
fesselndes Buch geschrieben, in dem er in berührender Art und Weise sein außergewöhnliches 
Leben schildert. Die Sehnsucht nach der Ferne hatte er immer in sich, aber sie kostete ihn auch 
über vier Jahre seines Lebens, als er in Indien in die Fänge einer Sekte geriet. 1973 startete er eine 
Weltreise, die ihn nach Israel, Afghanistan, Pakistan und Indien führte. „Ich hatte zu dieser Zeit fast 
kein Geld mehr. Knapp ein Jahr lang hatte ich auf der Reise zwar viel erlebt und gesehen, das waren 
aber äußerliche Dinge gewesen. Innerlich war ich stark ausgehungert … Ich ließ mich von ihrer 

Begeisterung anstecken, ohne zu realisieren, dass dahinter ein genau geplantes System steckte“, schreibt Kern. Nach einer 
sogenannten „Deprogrammierung“ brauchte er lange, um sich im Alltagsleben wieder zurechtzufinden. Das Reisen und 
Wandern halfen ihm dabei. Zum Beispiel arbeitete er ein Jahr lang als Knecht auf einem Tiroler Bauernhof. Zudem begab er 
sich sieben Jahre lang im Advent auf eine einwöchige Wanderschaft – ausgerüstet nur mit Rucksack, Schlafsack, Bibel und 
seinem Tagebuch. Hans Kern überlebte am 2. November 1988 nur knapp die „Tragödie am Hochschwab“, als fünf Männer 
und Frauen ums Leben kamen. 2001 entging er dem Tod bei der Waldarbeit nur ganz knapp. Sein Buch widmete er seiner 
Frau Helga, mit der er seit 1990 verheiratet ist und – wie er schreibt – viele schöne und schwere Zeiten gemeinsam erlebt 
hat. „Ohne sie hätte ich diese Autobiografie nicht geschrieben“, meint er.

KULTUR20

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

Besondere Buchempfehlung von Weishaupt Verlag und Buch Prassl/ Domittner

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag:   8.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 8.00 bis 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Mittwoch, Donnerstag und Freitag:  8.00 bis 12.30 und 
                    14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Telefonische oder schriftliche Bestellungen nehme ich jederzeit 
gerne an und sie werden umgehend bearbeitet.

Termine

ACHTUNG:
11. Juli bis 16. Juli 
wegen Umbau geschlossen

1. August bis 6. August 
wegen Urlaub geschlossen

24. Juli 2022 – 19 Uhr
Literatur im Grünen – Weinbau 
Rath Luis 

3. September 2022 – 20 Uhr
Lesung und Buchpräsentation mit 
Pfarrer Gerhard Hatzmann

9. September 2022
25 Jahre Buchhandlung in Gnas 
–  Tag der offen Tür

Lesung mit Bernhard Aichner
Wer kennt ihn nicht, den bekannten österreichischen  Krimiautor aus Tirol  - Bern-
hard Aichner.
Eine Lesung mit ihm ist nicht nur spannend, sondern vor allem humorvoll. Gekonnt 
schilderte er Geschichten über grausame Taten, die in den Fantasien der Menschen  
schlummern. Einen Einblick ins Autorenleben ließ er uns genauso gewähren und 
beantwortete die Fragen der Zuhörer.. Sein Schreibstil hebt sich von anderen Auto-
ren ab, es gibt viele Dialoge. Anschließend signierte er seine Bücher. 
Die Stimmung war nach der 
Lesung fantastisch, die Zuhö-
rer genossen den Abend.
 
Seine Bücher sind natürlich in 
der Buchhandlung erhältlich. 

Vormerken:  Am 24. Juli ab 
19 Uhr findet die nächste 
Lesung statt und zwar bei 
Rath Luis. 
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Nachrichten von „KULTUR in GNAS“

Trio Blasbalg
TRIO BLASBALG entführte die Zuhörerschaft mit 
Querflöte, Klarinette und Fagott in die unendlichen Wei-
ten unerforschter musikalischer Galaxien. Geschütteltes 
und Gereimtes war mit an Bord. Dank virtuoser Beherr-
schung ihrer Instrumente brachten uns die drei sympa-
thischen Musiker und Literaten wieder heil zurück ins 
Pfarrheim Gnas.

Grandma´s Darlings sind vier junge Musiker, die schon 
während ihrer gemeinsamen Schulzeit zusammengefun-
den haben, um guten alten Rock und Blues zu spielen. 
Dieser Vorliebe sind sie bis heute treu geblieben und so 
freut sich ihr Publikum über viele „Hadern“ aus alten 
Zeiten.

Grandma´s Darlings

Vorschau auf unser Kulturprogramm 2022:

09. Juli 2022   
Klangwolke auf dem Kirchplatz, 21.00 Uhr

29. September 2022  
Theater „Hödlmöser“ von Reinhard P. Gruber im 
Gnaserhof; 19.00 Uhr

10. November 2022  
JAZZLIEBE - Anna Tropper in der Musikschule, 
19.00 Uhr

01. Dezember 2022  
Lesung mit Wolfram Berger und Musik von Soko Dixie 

Neues Hödlmoser-Theaterstück am 
29. September 2022 im Gnaserhof 
Seit bald 50 Jahren sorgt der legendäre Hödlmoser aus 
Reinhard P. Grubers steirischem Kultroman „Aus dem 
Leben Hödlmosers“ für Erstaunen, Schmunzeln und Be-
geisterung. Zum runden Jubiläum erwacht der urwüch-
sige Steirer nun zu neuem Leben – und zwar in Bernd 
Watzkas neuem Bühnenstück HÖDLMOSER. Aufstieg 
und Fall des letzten Ursteirers. 
In die Rolle des aufmüpfigen, ungebändigten Hödlmo-
sers schlüpft der Steirer Jimi Lend (aka Wolfgang Lam-
pl). Steirische Wurzeln haben auch die beiden anderen 
Schauspieler*innen: Die Rollen von Frau Hödlmoser und 
Hödlmosers Richterin werden von Jula Zangger verkör-
pert, in die Rollen von Hödlmosers unehelichem Sohn, 
des Dorfwirts und Hödlmosers Halbbruder schlüpft To-
bias Kerschbaumer. 

HÖDLMOSER KOMMT NACH GNAS!

KULTUR48 AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Mit dem Spiel Obergnas gegen Poppendorf hat am 
30. August 2020 die Dorfmeisterschaft wieder be-
gonnen. Da im Frühjahr nicht gespielt werden, konn-
te freuen wir uns auf spannende Spiele im Herbst.

SPG Poppendorf

Für die neuen Dressen bedankt sich die SPG Poppendorf 
bei den Firmen TF Haustec und Strabag.

Der Vorplatz des Sporthauses wurde neu gestaltet und wet-
terfest gemacht. Es wurde wieder fleißig angepackt.

Andreas Niederl

Danke an den SPG Poppendorf, die unentgeltlich in vielen 
Arbeitsstunden das Sporthaus so schön renovierten.
(Vizebgm. Elisabeth Triebl)

Ein gut erhaltener Wander-
weg bedarf vieler freiwil-
liger Stunden und Helfer, 
um alle Feinheiten in Takt 
zu halten. 
Am Kaskögerlweg in Pop-
pendorf dürfen wir uns 
glücklich schätzen. Bei In-
standhaltungs- oder Mäh-
arbeiten können wir voll 
und ganz auf viele freiwil-
lige Helfer vertrauen. 
Auch dieses Mal, als die 
Stiege zwischen Hofberg 
und Obstbau Haas erneuert 
werden musste. Vier enga-
gierte Pensionisten rückten 
an und die Stiege war im 
Nu renoviert. 
Vielen Dank für diese tolle 
Unterstützung. 

Kaskögerlweg Ehrung im Hause Giessauf

Familie Wopalka aus Wien für 25 Jahre Treue zu unserem 
Hause und zur Region und Familie Huber aus Linz für 20 
Jahre Treue.
Vzbgm. Elisabeth Triebl gratulierte sehr herzlich.

Ab SOFORT werden Top-Gleitsichtbrillenaktionen und 
Zweitbrillensonderrabatte angeboten!

A
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Georgi Messe und Aufnahme von Kaplan Dominik 

Am Filmpremierenwochenende fand auch unsere schon 
traditionelle Georgimesse statt. Der heilige Georg war 
der Schutzpatron der Landsknechte und zur Zeit der Auf-
klärung auch der Pfarrpatron von Gnas. Beim Einmarsch 
in die Kirche erklang unsere vom Bezirkskapellenmeister 
komponierte Vereinshymne „Einzug der Landsknechte“.

Nach der Messe wur-
de unser Kaplan Do-
minik mittels einer 
feierlichen Zeremo-
nie in den Verein auf-
genommen. Fortan 
solle er „Dominik der 
Wagner zu Mitter-
torff“ heißen, und ein 
redlicher, ehrsamer 
Knecht sein…

Filmpräsentation Gnaser 
Kirchenfilm

Am vorletzten Aprilwo-
chenende war es soweit: 
Nach 14monatiger Vorbe-
reitungszeit präsentierte 
das „Landsknecht- Film-
team“ um Mattias Sammer, 
Dominik Wagner und Gün-
ther Maierhofer den mit 
Spannung erwarteten Do-
kumentationsfilm über die 
Gnaser Pfarrkirche. Bereits 
im Vorfeld der Premiere be-
richteten viele Printmedien, 
aber auch der ORF (Radio 
Steiermark und Steiermark 
Heute) über das beacht-

liche, 120minütige Werk 
der drei Hobbyfilmer. 

Die drei Vorführungen im 
Pfarrheim waren außeror-
dentlich gut besucht. Über 
500 Gäste zeigten sich 
begeistert vom Film. An 
dieser Stelle möchten wir 
uns bei den zahlreichen 
Sponsoren bedanken, wel-
che mit ihren finanziellen 
Zuwendungen den Film er-
möglicht haben. Ein großer 
Dank gilt auch der KFB, 
der KMB, der KJ und dem 
Pfarrgemeinderat für die 
tatkräftige Unterstützung 
bei den Premieren. 
Mit dem Erlös aus dem 
Filmverkauf werden neue 
Sitzauflagen für unsere 
Pfarrkirche angeschafft.

Der Film ist übrigens auf 
USB-Stick oder DVD in 
der Buchhandlung Prassl, 
in den beiden Gnaser Tra-
fiken und in der Pfarrkanz-
lei käuflich zu erwerben 
– solange der Vorrat reicht!
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Gnaser Landsknecht- Geschichte(n)

Teilnahme an der Ausstellungseröffnung „200 Jahre Liechtenstein“.

Am 30. April nahmen wir auf Einladung der fürstlichen Familie Liechten-
stein an der Eröffnung der neuen Ausstellung „200 Jahre Familie Liech-
tenstein in Riegersburg“ teil. Zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Adel und 
Wirtschaft bewunderten die gelungene Ausstellung, welche von Andreas 
Stern gestaltet und von Dr. Gerhard Fischer wissenschaftlich verantwortet 
wurde. 
Wir als Verein freuen uns sehr über die freundschaftlichen Beziehungen zu 
den Familien Liechtenstein auf Riegersburg und Bardeau auf Kornberg. 



Nach der langen coronabedingten Pause konnte Anfang März endlich wieder mit den Probenarbeiten begonnen werden. 
Am 23.4. fand dann die alljährliche Generalsversammlung statt. Als Ehrengast durfte Hr. Bgm. Gerhard Meixner begrüßt 
werden. 

Neben den Ehrungen zur 
10jährigen Mitgliedschaft 
für Christine und Manuela 
Konrad übergab Obmann 
Hermann Plaschg auch Blu-
men an Maria Schadler für 
15 Jahre und an Gertraud 
Niederl für 20 Jahre Mit-
gliedschaft im Gesangver-
ein. 

Bei der Wahl des neuen Vorstandes gelang es neben den langjährig mitarbeitenden Personen auch neue für diese wichtigen 
Aufgaben zu finden. Obmann Hermann Plaschg sprach einen ganz besonderen Dank an Otto Fürpaß aus, der nach 20 Jahren 
seine Arbeit im Vorstand beendete. Auch Gabi Kropf verabschiedete sich aus dem Vorstand. Wir danken herzlich für die 
geleistete Arbeit im Verein und wünschen für die Zukunft alles Gute. Der neue Vorstand des Gesangvereines Gnas setzt sich 
daher nun wie folgt zusammen:
Obmann: Hermann Plaschg
Obmann Stellvertreter: Franz Tropper   
2. Obmann Stellvertreter: Rita Binder-Kazianschütz
Kassier: Karl Gießauf
1. Kassier Stellvertreterin: Geigl Waltraud 
2. Kassier Stellvertreterin: Sammer Helene
Schriftführerin: Daniela Ulz
Schriftführer Stellvertreterin: Edith Hirzer
Chorleitung: Oleksandra Polytsia
Wir wünschen allen Vorstandsmitgliedern viel Freude bei ihrer 
Arbeit und danken herzlich für die Bereitschaft dieses Ehrenamt 
zu übernehmen. 
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40 Jahre Gedenkstein in Poppendorf
Aufgrund einer Idee von OSR. Helmut Pulko wurde im Jahre 1982 die Errichtung eines Gedenksteines am Poppendorfberg 
geboren. Der Stein ist ein Mahnmal für den Frieden, soll aber auch an die Gefallenen beider Seiten erinnern, die hier Ihr 
Leben lassen  mussten.
Seither wird alljährlich am Christi Himmelfahrtstag die Gedenksteinfeier mit einer Feldmesse für die Gefallenen begangen. 
Die Feier wird abwechselnd von den OV. Gnas, Straden und Trautmannsdorf durchgeführt. 

Der Veranstalter war diesmal 
der OV. Straden. Bei schö-
nem Wetter waren 20 Orts-
verbände mit ihren Fahnen 
angetreten. Nach den Gruß-
worten und der Heiligen 
Messe ging es zum gemüt-
lichen Teil der Veranstaltung. 
Der Ortsverband Gnas war 
mit einer großen Abordnung 
anwesend. Dieses Fest ist für 
viele Ortsverbände schon ein 
fixer Punkt in ihrem Veran-
staltungskalender.

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Gnas

Aktuelles aus dem Gesangverein Gnas



Nach einer langen „Zwangspause“ 
dürfen wir wieder unserer Freude am 
gemeinsamen Musizieren nachgehen 
und bei vielen Veranstaltungen mit-
wirken. So galt es heuer bereits, eini-
ge kirchliche Anlässe musikalisch zu 
umrahmen, beim 1. Bezirksmusiker-
treffen dabei zu sein, ein Kurkonzert 
in Bad Gleichenberg zu spielen und 
endlich wieder einen Frühschoppen 
in unseren Proberäumlichkeiten abzu-
halten.
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Neues von der Marktmusikkapelle Gnas

Bez.Treffen Unterlamm

Neuwahl des MMK Gnas Vorstandes
Bei unserer Jahreshauptversammlung am 13. Mai gab es Neu-
wahlen. Die größte Änderung unseres Vorstandes war wohl 
die Neubesetzung des Obmannes. Gerhard Trummer übergab 
nach jahrelanger Tätigkeit die Leitung des Vereins an Johann 
Reinprecht.
Wir danken unserem neuen Obmann Johann Reinprecht, dass 
er diese wichtige Funktion in unserem Verein übernommen 
hat und wünschen ihm für seine Tätigkeit viel Schaffenskraft, 
Ausdauer, Freude und Gelassenheit mit der MMK Gnas.

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung gab 
es auch zahlreiche Ehrungen unserer Muskikkolleg/innen. 
Außerdem wurde sechs jungen Musiker/innen der Jungmu-
sikerbrief überreicht. Wir wünschen unseren „Neuankömm-
lingen“ Theresa Niederl, Dorian Kreiner, Mirijam Baumann, 
Anna Niederl, Gabriel Kreiner und Sarah Kazianschütz  viel 
Begeisterung beim Musizieren und freuen uns über tatkräf-
tige Unterstützung im Verein!

Neu gewählter Vorstand der MMK Gnas Jungmusiker/innen der MMK Gnas

Großer Dank
Unser von allen Musiker/innen sehr geschätzter Gerhard 
Trummer legte am 13.Mai seine Tätigkeit als Obmann der 
MMK Gnas zurück. Gerhard Trummer war 18 Jahre Ob-
mann des Vereins und bereits davor einige Jahre im Vorstand 

tätig. Er hat in seiner Tätigkeit als Obmann sehr viel bewirkt.  
Eines der wichtigsten Projekte unter seiner Leitung war die 
Errichtung unseres neuen, eigenen  Proberaums. Gerhard 
war maßgeblich bei der Verwirklichung beteiligt und es ist 
nach seinem Stil ein hervorragendes Zuhause der Marktmu-
sikkapelle geworden. Leider sind die Proberäumlichkeiten 
zweimal bei Unwettern von Hochwasser überflutet worden. 
Gerhard war bei den Sanierungen immer mit Kraft und Tat 
dabei.  Eine weitere Herausforderung war die Anschaffung 
der neuen Tracht, in der wir nun schon seit vielen Jahren bei 
Auftritten gut aussehen.
Als Dank für das jahrzehntelange Mitwirken in der Markt-
musikkapelle Gnas konnte unserem Gerhard bei der Jahres-
hauptversammlung das Silberne Verdienstkreuz am Band 
des Steirischen Blasmusikverbandes überreicht werden.
Lieber Gerhard, wir, die Musiker/innen, danken dir herz-
lichst für deine Kameradschaft und für dein unermüdliches 
Engagement im Verein. Bleib uns weiterhin als Freund und 
tüchtiger Musiker erhalten!!!



ENDLICH wieder Ausflüge 
machen! Unsere erste Aus-
fahrt führte uns zur Mur-
mühle nach Mureck. Bei 

strahlendem Wetter konnten 
wir gemeinsam im Freien 
Mittag essen und nach Be-
lieben Bärlauch pflücken, 

spazieren oder in der Sonne 
sitzen und genießen. 
Auf Anregung einiger Be-
wohner haben wir uns „be-
waffnet“ mit Rollator und 
Gehstöcken auf den Weg ins 
neue Gnaser Fußballstadi-
on gemacht. Wir bedanken 
uns für die charmante und 
fachkundige Führung von 
Leo Suppan. Wir durften die 
Kabinen, den Buffetbereich, 
die Tribünen, die VIP-Loun-
ge und alles was noch dazu-
gehört, begutachten. Beson-
deren Gefallen fanden die 
Jugendfotos der ehemaligen 
Fußballer, vor allem, wenn 
wir wieder einen „Buam“ er-
kannten.  Der Lift brachte uns 
sicher hoch zu den Tribünen. 
Das Sitzen auf den goldenen 
VIP Sesseln war für eini-
ge Bewohner das Größte! 
Gleichzeitig erinnerten sie 
sich auch mit Schmunzeln 
an die alten Holzbankerl, die 
damals am Rande des alten 
Fußballplatzes standen. 

Wieder auf dem grünen Ra-
sen, durften lustige Fotos 
(mit Fußball und „Trainer“) 
für die Enkerl natürlich 
nicht fehlen. Man muss kein 
Fußballfan sein, um von un-
serem gelungenen Stadion 
beeindruckt und begeistert 

zu sein. Wir sind es auf je-
den Fall!  
Eine besondere Freude war 
es, unsere Erna in Kaindorf 
im Pflegeheim Vicujnik zu 
besuchen. Sie war wie eh 
und je, voller Humor und En-
ergie. Zuerst überraschte sie 
uns alle mit einem Eis, da-
nach haben wir gemeinsame 
Erinnerungen ausgetauscht, 
viel gelacht, gemeinsam 
gesungen und schon war es 
wieder Zeit für die Heimrei-
se. Es war ein wunderschö-
ner Nachmittag!
Zum gemeinsamen Maibe-
ten bzw. Maisingen gehen 
wir immer gerne in unsere 
Pfarrkirche.

„BEWEGT IM PARK“ 
– das sind kostenlose Be-
wegungskurse von Juni bis 
September 2022 in deiner 
Gemeinde. Die Teilnahme 
ist jederzeit und ohne An-
meldung möglich! Seit 14. 
Juni findet daher wieder un-
ser beliebtes „Tanzen im Sit-
zen“ mit Peggy statt. Immer 
dienstags von 9:00 – 10:00 
Uhr im Innenhof des Pfar-
rerstadl. Wir freuen uns auf 
Dein/Euer Kommen!

                                             
(Anni und Manuela)
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Betreutes Wohnen Caritas 
Pfarrerstadl und Roth-Haus Betreuung und Pflege

Zurzeit haben wir keine freie Wohnung!

Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen haben und 
gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, 
kontaktieren Sie uns und informieren Sie sich un-
verbindlich! So können wir Sie, nach chronologisch 
erfolgter Anfrage, bei Freiwerden einer Wohnung 
darüber informieren!
Zu den Dienstzeiten vor Ort unter 0676 / 880 15 8293 
oder Pflegewohnhaus St. Peter a. O. unter 03477 / 
29945

Auf besonderen Wunsch gab es für die Damen und 
Herren vom Betreuten Wohnen eine exklusive Führung 
im neuen Fußballstadion durch Leo Suppan in Gnas. Die 
SeniorInnen waren begeistert von diesem tollen Projekt. 
Danke an Leo Suppan für die Zeit und den interessanten 
Bericht.
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Ukrainische Flüchtlinge in Gnas
Ich darf über die Situation der 
ukrainischen Flüchtlinge be-
richten. In unserer Gemein-
de leben derzeit 37 Ukraine-
rInnen, 15 Frauen mit ihren 
Kindern und 2 Männer. Sie 
wohnen bei privaten Unter-
kunftgebern in Gnas, Ebers-

dorf, Raning, Badenbrunn 
und Maierdorf sowie im 
Pfarrhof und einer Gemein-
dewohnung.
Ein Danke an alle, die sich 
ehrenamtlich um das Wohl 
dieser Menschen bemühen!
Ich bedanke mich auch bei 

den Unterkunftgebern für die 
Bereitschaft und die herzliche 
Aufnahme in ihren Häusern, 
dass sie diesen Menschen 
vorübergehend ein Zuhause 
geschenkt haben.

Ein Danke geht auch an un-
sere Gemeindebevölkerung, 
die großzügig unsere Hilfsgü-
tersammlung unterstützt oder 
Geldspenden auf das Netz-
werkkonto überwiesen hat! 
Mit diesem Geld können wir 
den hier lebenden Familien 
helfen!

Als Dank für die große 
Hilfsbereitschaft und gute 
Aufnahme in Gnas kochten 
ukrainische Frauen ihren tra-
ditionellen Borschtsch (Ge-
müsesuppe), mit gefüllten Bli-
nis und verteilten sie an einem 
Sonntag am Kirchplatz.

Ukrainische Frauen verteilen als Danke ihre traditionelle 
Borschtsch (Gemüsesuppe) am Kirchplatz.

Mein Name ist Maria Puntigam, wohnhaft in Thien / Gnas.
Ich biete Kinder-, oder Seniorenbetreuung mit leichten Haushaltstätigkeiten 
(Einkaufen, Kochen, Wäsche, Gartenarbeit) für 10 - 20 Stunden/Woche an.
Habe langjährige Erfahrung (seit 2005), bin kreativ, einfühlsam, flexibel und 
Nichtraucherin.
Freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Meine Tel. Nr.: 0664 / 527 70 35
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Kooperation der Beruflichen Qualifizierung (LNW 
Lebenshilfe NetzWerk GmbH) und niceshops GmbH

In der beruflichen Qualifi-
zierung in Gnas der LNW 
Lebenshilfe NetzWerk 
GmbH wird die Maßnahme 
„Teilhabe an Beschäftigung 
in der Arbeitswelt“ nach 
dem steiermärkischen Be-
hindertengesetz angeboten. 
In unserer Einrichtung legen 
wir das Hauptaugenmerk 
auf das Trainieren von Fer-
tig- und Fähigkeiten, die in 
der Arbeitswelt gebraucht 
werden. So kommt es re-
gelmäßig zu Arbeitserpro-
bungen in Form von kurzen 
Praktika (eine Woche bis 
3 Monate) und längeren (3 
Monate bis 1-2 Jahre) in 
verschiedensten Betrieben. 
Im letzten Jahr durften wir 
zu unseren neuen Koopera-
tionspartnern das Regionale 
Onlinehandel- und Techno-
logieunternehmen niceshops 
GmbH zählen.
Sebastian Sauseng bekam 
Ende 2020 als Erster die 
Chance, bei Niceshops ein 
Praktikum in der Logistik 
zu absolvieren. Sebastian 
kam 2018 zu uns und lernte 

neben den Trainingswerk-
stätten innerhalb der Be-
ruflichen Qualifizierung 
einige Betriebe kennen, bis 
er selbst ein Praktikum in 
einem der größten Südost-
steirischen Unternehmen 
organisierte. Bei niceshops 
fand er schließlich seinen 
Platz im „Team Einbuchen“ 
und blieb 6 Monate in einem 
Langzeitpraktikum. Wäh-
renddessen wurde er durch 
die Praktikumsbegleiterin 
und Betriebskontakterin der 
LNW Lebenshilfe NetzWerk 
GmbH mit regelmäßigen Be-
suchen und Gesprächen un-
terstützt. Diese bahnte dann 
auch gemeinsam mit Seba-
stian und der Logistikleiterin 
Conny Lukas eine Fixanstel-
lung an, die letztlich mit Un-
terstützung der Arbeitsassis-
tenz (eine NEBA-Leistung 
der LNW) dingfest gemacht 
wurde. So konnte Sebastian 
bereits nach 3 Jahren in der 
beruflichen Qualifizierung 
seinen Traum einer Anstel-
lung am ersten Arbeitsmarkt 
erfüllen. 
Bünyamin Yalcin ist der 
Zweite, der Teil des nice-
shops-Teams wurde. Bü-
nyamin war von Anfang an 
begeistert von dieser Arbeit. 
Er ist im Lager tätig und 
bringt Pakete von A nach B. 
Bünyamin kam 2016 direkt 
nach der Schule zu uns und 
musste die Grundarbeitsfer-
tigkeiten von der Pike auf 
lernen. Nach einigen Prakti-
ka in diversen Bereichen wie 

Systemgastronomie, Friseur, 
Gas-Wasser-Heizungs-In-
stallateur und Sägewerk 
wurde Anfang 2021 ein 
Praktikum bei der niceshops 
GmbH für ihn vereinbart. 
Damit haben wir ins Schwar-
ze getroffen, und Bünyamin 
wollte - mit Aussicht auf eine 
Anstellung - dortbleiben. Zu 
Recht! Im August 2021 wur-
de er dann als Mitarbeiter 
übernommen.
Ende des Jahres hatten wir 
ein weiteres Mal Erfolg. Wir 
konnten unsere langjährige 
Kundin Katrin Weinseis 
ebenfalls zu niceshops ver-
mitteln. Nach diversen Prak-
tika, sowie auch Langzeit-
praktika im Baumarkt und 
bei uns in der LNW, haben 
wir genau den richtigen Platz 
für sie gefunden. Es wurde 

zu Beginn eine Praktikums-
woche in der Reinigungsab-
teilung der niceshops GmbH 
vereinbart, nach dieser ei-
nen Woche wollte Katrin 
nicht mehr zurückkommen. 
Sie war sich sicher, ihren 
Traumjob gefunden zu ha-
ben. Nette Kolleg*innen, 
eine großartige Chefin und 
an sie angepasste Tätig-
keiten, dies war alles, was 
sie sich je gewünscht hatte. 
Nach einem 3-monatigen 
Praktikum wurde Katrin An-
fang Dezember 2021 vom 
Betrieb übernommen und ist 
nun ebenfalls Teil der nice-
shops-Familie.
Wir freuen uns sehr über 
diese großartige Koopera-
tion mit einem wirklich ni-
cen Arbeitgeber und sagen 
DANKESCHÖN!

A
nzeige
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Herzliche Gratulation 
an Gottfried Trummer 
von Obstbau Trum-
mer in Gnas / Lich-
tenberg. Mit seinem 
Apfel Weichselsaft 
wurde er Landessie-
ger! 

Landes-
sieger

Es ging um nachhaltige Landwirtschaft, Erosions-
schutz und Ackerbewirtschaftung am Betrieb Pat-
zek in Unterauersbach.

Besuch vom 
LK Stmk. Präsidium

Präs. ÖR. Titschenbacher,  Vz. Präs. Maria Pein, 
Kammeramtsdirektor DI. Werner Brugner, Bezirks-
kammerobmann Franz Uller

 

Katharina Kölldorfer & 

Erwin Hofer 

Unterauersbach 36, 

 8342 Gnas 
www.u36-hoferleben.at 
office@u36-hoferleben.at 

0664/75036588 od. 

0660/6425820 
 

Für alle MENSCHEN, 

die der NATUR und 

den TIEREN 

in hoher 

Achtsamkeit und 

Wertschätzung 

begegnen möchten. 
 

U36 HOF (er)LEBEN KG 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Anhand zielgerichteter Angebote in den Bereichen der Persönlichkeitsbildung, Tiergestützten 

U36 HOF (er)LEBEN 

 
NSER AKTUELLES ANGEBOT 

⸙

⸙

⸙
⸙

⸙

 
      
 
 

 

 

 

Seit Anfang 2022 betreibe 
ich meine eigene Auftrags-
konditorei Design Cakes & 
Sweets in Hirsdorf, Ortsteil 
Maierdorf. Nach dem Ab-
schluss meines Wirtschafts-
pädagogik-Studiums ging 

ich erneut in Ausbildung 
und machte meine langjäh-
rige Leidenschaft für Tor-
ten, Cupcakes, Macarons 
& Co zum Beruf. Nun darf 
ich individuelle und beson-
dere Torten und alles, was 
das süße Herz begehrt, in 
meiner kleinen Backstube 
fertigen. Dort verarbeite ich 
ausschließlich frische Eier, 
hochwertige Kuvertüre, am 
liebsten viel Frucht und ein 
wenig Crunch. Ich lege auch 
sehr viel Wert darauf, frische 
Blumen und Dekorations-
artikel regional einzukau-
fen und habe bereits Part-
nerbetriebe in Gnas finden 
können. Die größte Freude 
macht es mir, die schönsten 
Anlässe meiner Kundinnen 
und Kunden zu versüßen 
und ihnen ihre Traumtorte 

in Optik und Geschmack zu 
zaubern.

Besucht mich gerne auf fol-
genden Kanälen:
Instagram & Facebook: 
@backebackekuchenundco
Web: www.cakesbykathi.at

Fotos: Alexander Winkler 
(www.alexanderwinkler.
photos) & Kathi Winkler

Individuelle Torten & Sweets handgemacht aus Gnas

 

 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Anhand zielgerichteter Angebote in den Bereichen der Persönlichkeitsbildung, Tiergestützten 

Erlebnis- und Sozialpädagogik, ebenso der Heilpädagogik mit dem Pferd entsteht für Menschen  

von jung bis alt ein sehr bedeutungs- und kraftvolles Erfahrens-, Gestaltungs-,  

Erlebens-, sowie Entwicklungsspektrum. 

Nicht nur unsere Tiere laden dazu ein, sich tiefer in Beziehung und Kontakt mit sich selbst und seiner 

unmittelbaren Erfahrungs- sowie Interaktionswelt zu begeben, sondern auch unsere sehr geschützte 

und naturbelassene Hofumgebung. U36 HOF (er)LEBEN veranlasst zum Innehalten, Energie tanken, 

die Seele baumeln und Gedanken vorüberziehen lassen, aber ebenso dazu sich lebendig, vital, 

motiviert zu fühlen und vor allem sich in seiner persönlichen „Superkraft“ zu (er)leben. 

 
UNSER AKTUELLES ANGEBOT 

 

⸙ Persönlichkeits- und Individualtraining 

(Basistage und Thementagreihe für Jugendliche und Erwachsene) 

⸙ Tiergestützte Erlebnis- und Sozialpädagogik:  

U36 Tierzeit, U36 Familienzeit, U36 Waldzeit, U36 Eselzeit, U36 Be a farmer for a day, 

Rent a dog for a walk, U36 Gran´s Day; 

⸙ Wald- und Kräuterpädagogik 

⸙ Heilpädagogik mit dem Pferd 
⸙ U36 Heavy Metal (Workshop zur Holz- und Metallverarbeitung) 

 

Einzel- und Gruppenangebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
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Gratis Fahrradcheck in Gnas
Ein herzliches Dankeschön an Fahrrad Scheicher für das 
gratis Fahrrad-Service, da-
mit auch die jüngsten sicher 
auf unseren Radwegen un-
terwegs sind.
Bis zum nächsten Jahr auf 
ein Wiedersehen freut sich 
Ihre Gemeinderätin Rita 
Binder-Kazianschütz.

Liebe Gnaserinnen und Gnaser,
mit diesen Worten möchte ich mich als Apotheker bei Ih-
nen verabschieden. Mit 1. Mai 2022 werde ich nach 46 
Dienstjahren endgültig in den Ruhestand treten. Als ich 
im November 1992 die erste Apotheke in Gnas eröffnete, 
dachte ich nicht, dass ich mit über 70 Jahren noch hier 
arbeiten werde. 
Vor allem die letzten beiden Jahren waren in der Gesund-
heitsversorgung wichtig und herausfordernd.  Ich möch-
te mich von ganzem Herzen bei meinen Kunden für ihr 
Vertrauen, ihre Treue, ihr Lob und ihre Anerkennung, die 
Sie uns all die Jahre entgegengebracht haben, bedanken. 
Mein Dank gilt aber auch der Gnaser Ärzteschaft, mit der 
wir stets gut zusammengearbeitet haben. 
Die Konzession übernimmt ab 1. Mai 2022 Mag. Susan-
ne Hofmann, der ich alles Gute und viel Erfolg wünsche.
Meine Frau, Mag. Erika Helleis, wird ihr als Teilhabe-
rin weitere drei Jahre mit Rat zur Seite stehen. Ich freue 
mich, dass mein Lebenswerk von einer motivierten, jun-
gen Pharmazeutin  begeistert übernommen und fortge-
führt wird. Ich bin gespannt, wie sie ihre Visionen umset-
zen und ihre persönliche Note einbringen wird. Ich weiß 
bereits jetzt, dass ich jedes Mal mit einem Lächeln bei 
„meiner“ Marien-Apotheke vorbei gehen werde.
Ihr Mag. Michael Helleis

Großes Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark für 
KommR Ferdinand Roth
In der Aula der Alten Universität in Graz ehrte Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer am 25. April 2022 
Persönlichkeiten, die herausragende Leistungen für das 
Land Steiermark erbracht haben, und sagte offiziell Dan-
ke für deren Verdienste.

Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer 
und LH-Stv. Anton Lang 
überreichten das Große 
Ehrenzeichen des Landes 
Steiermark an KommR 
Ferdinand Roth.

Eine Familie sieht Roth.
Am Bild (v.l.n.r.): Ewald Roth, Rudi Roth, Linde Roth, 
Franz Neubauer, Ferdinand Roth, Katrin Roth und Rai-
ner Rauch (mit ihren Söhnen Niklas und Jakob), Hans 
Roth.

Einer dieser Persönlichkeiten ist Herr KommR Ferdinand 
Roth, umtriebiger Firmenchef und visionärer Gründer von 
Modehaus Roth – mit Modehäusern und Shops in Gnas, 
Feldbach, Fürstenfeld, Hartberg, Gleisdorf und Leibnitz.
„Nie aufgeben, immer nach vorne schauen. Das ist mein 
Lebensmotto“, so Ferdinand Roth.
„Natürlich gehören auch Glück, Gottes Segen und viele 
nette Menschen dazu. Menschen, die mir zur Seite stehen 
und zu diesem Erfolg beigetragen haben.“
Ferdinand Roth hat selbst drei Lehren abgeschlossen (Ein-
zelhandelskaufmann, Koch, Kellner) und in den letzten 50 
Jahren weit mehr als 250 Lehrlinge selbst ausgebildet.
Aktuell beschäftigt das Modehaus Roth 170 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und verfügt über eine gesamte 
Verkaufsfläche von 10.000 m².

Aber auch soziales Engagement, Ehrenamtlichkeit und 
vor allem der unermüdliche Einsatz für die Steiermark 
und die ländliche Region zeichnet Ferdinand Roth aus. 
Zehn Jahre Feuerwehrhauptmann von Gnas, Fremdenver-
kehrsobmann, Funktionär in der Wirtschaftskammer – um 
nur einige Stationen zu nennen - aber dennoch steht im-
mer die Familie im Mittelpunkt, als Ehemann, Vater, Opa 
und als Bruder einer erfolgreichen Unternehmerfamilie.

F
oto: F

ischer

F
oto: F

ischer

Neuübernahme Marienapotheke
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Regionale Vielfalt mit nur einem Gutschein
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1. www.gognas.at
2. Betrag wählen

3. Bezahlen
4. Ausdrucken

5. Verschenken & Einlösen

Gnas goes digital
Der neue Gnas Gutschein für Genuss + Einkauf



Jährlich werden Betriebe, die durch neue und innovative 
Ideen herausstechen, vom Steirischen Vulkanland mit dem 
Innovationspreis ausgezeichnet. In diesem Jahr holte sich 
„das Markthaus“ mit den Gründerinnen Kathrin Haas und 
Sandra Schwarzl den großartigen Platz 2 in der Kategorie 
„Kulinarik“.

Besonders die Einzigartigkeit, Inszenierungsqualität sowie 
das junge und mutig Engagement in einer durch Krisen ge-
beutelten Zeit begeisterte die Jury.
Gemeinsam mit Herrn Bürgermeister Gerhard Meixner 
durften die zwei stolzen Preisträgerinnen ihre Auszeichnung 
in feierlichen Rahmen entgegennehmen.
„Wir sind sehr dankbar für die Anerkennung und Wertschät-
zung und fühlen uns dadurch motiviert und bestätigt auf un-
serem Weg, die wichtige Rolle unserer Region hervorzuhe-
ben, unsere Bauern und Lieferanten zu unterstützen und die 
regionale Wirtschaft somit zu stärken “, so Kathrin Haas und 
Sandra Schwarzl.
Im Markthaus findet man ein breites Sortiment regionaler 
Produkte direkt aus der Region Gnas bzw. dem steirischen 
Vulkanland.
Das angrenzende Kaffeehaus lädt zum Verweilen und Ge-
nießen ein.
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Vulkanland Innovationspreis

Wir sind so stolz und dank-
bar für zwei zweite Plätze 
des Innovationspreises des 
steirischen Vulkanlandes.
Diese Preise durften wir ent-
gegennehmen.
Wir wurden ausgezeich-
net für unsere Kinderyoga-
&Abenteuercamps und für 
unseren Kinderyoga-Aro-
mastammtisch zusammen 
mit Sonja Mahler.

Vor fünf Jahren haben wir 
unsere Kinderyoga & Aben-
teuercamps ins Leben geru-
fen. Wir blicken auf unver-
gessliche Erlebnisse zurück. 
Diese Momente, wo Kinder-
augen strahlen, sind für uns 
das Kostbarste überhaupt.
Die Kindheit ist eine inten-

sive Zeit des körperlichen, 
emotionalen, sozialen und 
geistigen Wachstums. In 
dieser wichtigen Entwick-
lungsphase, die darüber hi-
naus auch durch einen aus-
geprägten Bewegungs- & 
Entdeckungsdrang gekenn-
zeichnet ist, möchten wir 
Kinder mit unseren Yoga- & 
Abenteuercamps ganzheit-
liche begleiten und fördern.
Eines unserer Ziele ist es den 
Kindern unsere wunderschö-
ne Heimat näher zu bringen. 
Die Kinder erfahren, z.B., 
wie Honig hergestellt wird, 
welche Schritte dazu nötig 
sind und wie wichtig es ist, 
die Natur zu schützen und 
Handwerk aufrechtzuerhal-
ten. Unsere Heimat ist ein 

großartiger Spielplatz, es 
gibt immer Neues zu entde-
cken!

Ein Kind, das wir ermutigen, 
lernt Selbstvertrauen.

Ein Kind, dem wir mit 
Toleranz begegnen, 

lernt Offenheit.
Ein Kind, das Aufrichtigkeit 

erlebt, lernt Achtung.
Ein Kind, dem wir Zunei-

gung schenken, 
lernt Freundschaft.

Ein Kind, dem wir Gebor-
genheit geben, 
lernt Vertrauen.

Ein Kind, das geliebt und 
umarmt wird, lernt, zu lieben 
und zu umarmen und die Lie-
be dieser Welt zu empfangen.

Aus Asien

Es war für uns ein ganz be-
sonderer Abend. Wir sind 
noch immer überwältigt, 
dankbar und voller neuer 
Ideen & Visionen! DANKE 
für diese Auszeichnung!

A
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Seit 10 Jahren wird das Marktbeisl von Sepp Krebs 
geführt.

10 Jahre, Marktbeisl
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- Neubau
- Sanierungen

Komplettlösung aus einer Hand

- Zimmerei
- Dachdeckerei
- Spenglerei



Liebe zum Detail im „Markthaus“
Jedes noch so kleine Detail stimmt, wenn man sich im „Markt-
haus“ umsieht. Der kleine Bauernladen inklusive Café liegt 
zentral in Gnas und lädt mit gemütlicher Einrichtung und re-
gionalen Schmankerln zum Verweilen ein. Die beiden Gründe-
rinnen, Sandra Schwarzl und Kathrin Haas, verbindet die Liebe 
zu regionalen und qualitätsvollen Lebensmitteln. Mit ihrem 
„Markthaus“ wollen sie ihren Teil zu mehr Saisonalität, Tier-
wohl, Nachhaltigkeit und Umweltschutz beitragen. „Wir sind 
die Gestalterinnen unseres Lebens und was hier in der Südost-
steiermark während der Coronakrise umgesetzt wurde, zeigt, 
was möglich ist, wenn junge Frauen ihre Potenziale entfalten“, 
so LAbg. Julia Majcan am Ende der Tour. 
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Geballte Frauenpower bringt Schwung in die Südoststeiermark
Vor zwei Jahren wurde die „Land der Talente“-Tour der 
Steirischen Volkspartei bereits zum großen Erfolg. Nach 
einer coronabedingten Pause im Jahr 2020 touren Abgeord-
nete und Funktionäre seit Herbst 2021 wieder durch zwölf 
steirische Bezirke. Diesmal konzentriert sich die Aktion des 
Landtagsklubs und der Landespartei speziell auf jene Steire-
rinnen und Steirer, die die Krise als Chance genützt haben. 

Beim Tour-Stopp in der Südoststeiermark am 16. März wur-
den „Cakes & Sweets by Kathi Winkler“, die „Hofschneider 

Dirndln“ und „Das Markthaus“ in Gnas besucht und ausge-
zeichnet. „Ganz besonders freut es uns, so viele junge Frauen 
in unserem Bezirk zu wissen, die auch in herausfordernden 
Zeiten Mut beweisen und mit ihren innovativen Ideen die 
Wertschöpfung in ihrer Heimat unterstützen“, so Landtagsab-
geordneter Bezirksparteiobmann Franz Fartek. Zusammen 
mit Landtagsabgeordneter Julia Majcan, Nationalratsabge-
ordneter Agnes Totter und dem Gnaser Bürgermeister Ger-
hard Meixner sprach er den Unternehmerinnen vor Ort Dank 
für ihre wertvolle Arbeit in der Steiermark aus. 

Regionale süße Kunstwerke
Den ersten Halt legte man bei Kathrin Winkler in Gnas ein. 
Mit „Cakes & Sweets by Kathi” erfüllt sich die junge Frau 
seit wenigen Monaten einen süßen Traum. Nachdem sie 
2021 ihren Master im Bereich Wirtschaftspädagogik abge-
schlossen hatte, entschied sie sich, ihre große Leidenschaft, 
die Konditorei, zum Beruf zu machen. Dafür absolvierte 
sie die nötigen Ausbildungen. Große Motivation war da-
bei auch, regional moderne Torten anbieten zu können. In 
der extra eingerichteten Backstube in ihrem Elternhaus in 
Hirsdorf steckt Winkler ihr Herzblut nun vor allem in in-
dividuelle Anlasstorten sowie in Cupcakes und Macarons. 
„In Kathi Winklers Torten wird mit Kulinarik und beein-
druckend ausgeführtem Handwerk das vereint, was unsere 
Region so besonders macht“, freut sich Fartek. Auch für 
eine kleine Verkostung der süßen Kunstwerke blieb noch 
Zeit. Fazit: Sehens- und essenswert! 

Regionale Produkte rund um die Uhr aus dem 
pinken Automaten 
Stefanie und Christina Niederl, zwei Schwestern aus 
Gnas, nutzten die Coronazeit ebenfalls kreativ: Sie be-
schlossen, ihre Vision, regionale Produkte rund um die 
Uhr anbieten zu können, umzusetzen. Mit dem auffälligen 
Design der pinken Bauernautomaten in Kombination mit 
ihrem Vulgonamen „Hofschneider“ verbindet das Unter-
nehmen Tradition und Innovation. Sämtliche Produkte, 
die es in den Automaten an mittlerweile sechs Standor-
ten zu kaufen gibt, stammen aus der Region. „Wir sind 
wirklich gesegnet mit sehr vielen regionalen Direktver-
marktern, die mit ihren Produkten höchste Qualität bie-
ten. So können wir unseren Kunden die besten Produkte 
anbieten und gleichzeitig die heimische Landwirtschaft 
unterstützen“, so die Schwestern. 



Sympathisch, kompetent & fairer Preis. 

Auch in großen Größen.

In Gnas, Tel. 03151/2275

und Feldbach, Tel. 03152/4180.

www.goldmann-mode.at

Meine Tracht.

Meine Art zu leben.
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SOCAR Tankstelle in Gnas
Nach ca. drei Wochen inten-
siver Umbauarbeiten wurde 
aus der A1 Tankstelle eine 
neue SOCAR Tankstel-
le. Neben neuer Preistafel, 
Zapfsäulen und Überda-
chung wurde auch der Shop 
komplett erneuert. Er bietet 

eine noch größere Auswahl 
an Getränken und Kaffee, 
sowie  kleine Imbisse, auch 
warmen Leberkäse und Ver-
schiedenes an Gebäck. Auch 
Lotto spielen ist möglich. 
Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich mich ganz herz-

lich bei allen Kunden und 
Firmen für die langjährige 
Treue bedanken und bei 
meinen Nachbarn Autohaus 
Fink und Familie Hütter für 

die gute Zusammenarbeit.

Auf ein Wiedersehen freut 
sich Max Tscherne mit sei-
nem Team!

A
nzeige
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GoGnas - ein Ort macht sich fit für die Zukunft!
Es hat sich wieder einiges 
getan bei der Initiative Go-
Gnas. 
In einem umfassenden Bür-
gerbeteiligungsprozess ha-
ben in den letzten Wochen / 
Monaten vier Arbeitsgruppen 
für die Kernbereiche: „Auf-
wertung des Bildungssy-
stems“, „Ortskernbelebung 
mit dem Leerstandsmanage-
ment“,  „Gebäudeentwick-
lung & Wohnungen“, „Kli-
maschutz – Energieautarkie“ 
und „Tourismus“ umfang-
reiche und interessante Maß-
nahmen erarbeitet.
Auf diesem Wege ein herz-
liches Dankeschön an die Ar-
beitsgruppenleiterInnen und 
ihren Teams – VzbgmIn. Eli-
sabeth Triebl (Bildung), BGM 
Gerhard Meixner, Vzbgm. 
Alois Sommer u. GRin Ani-
ta Fink (Leerstand, Gebäude, 
Wohnungen), Alois Niederl 

(Klimaschutzziele – Energie-
autark) und Hans Baumgart-
ner (Tourismus).
Momentan stehen rund 
10.000 Quadratmeter an Flä-
che zur Verfügung, für die wir 
eine Art „Kümmerer“ vor Ort 
installieren, der die Vermiete-
rInnen unterstützt und die vier 

Kernbereiche durch ständige 
Kommunikation miteinander 
verbindet. Eine Vision u.a. 
sei eine Tagesbetreuung für 
SeniorInnen in Kombination 
mit einem betreuten Wohnen 
sowie die Möglichkeit von 
Coworking. Da es bei den un-
terschiedlichen Projekten in 

den verschiedenen Bereichen 
teilweise doch um größere 
Investitionen geht, dienen die 
ausgearbeiteten Konzepte als 
Grundlage für Fördereinrei-
chungen.

Zu diesem Zweck gab es be-
reits einen Workshop (siehe 
Foto) in Gnas mit dem Büro 
von Landesrätin Eibinger-
Miedl vertreten durch Klaus 
Hatzl (Büroleiter LR Eibin-
ger-Miedl), Mag. Martin 
Nagler (Leiter des Referats 
Landesplanung und Regio-
nalentwicklung), Ing. Ingrid 
Moder (Landesregierung 
Fachteamleiterin für Kom-
munale Infrastruktur), Da-
niela Himler (Landes-  und 
Regionalentw.), Dr. Peter Pilz 
und Mag. Katherina Scheidl 
(BDO Graz), BGM. Gerhard 
Meixner und Helmut Roth 
(GoGnas Team).

 

Die Schlosserei Braun in Gnas stellt sich vor:
Herbert Braun Metallbau-/ Schlossermeister und gebürtiger Steirer, kehrt nach über 30-
jährigem Aufenthalt in Deutschland mit seiner Frau Astrid in seine schöne steirische Heimat 
zurück.
Das Metallhandwerk ist unsere Leidenschaft. So haben wir vor kurzem die ehemalige Hüt-
ter Landmaschinen Werkstatt bezogen und eröffnet.

Angefertigt werden: Stahlbau, Carport, Stiegen, Überdachungen, Geländer und Tore.
Ein besonderes Augenmerk legen wir auf Reparaturen, da uns Nachhaltigkeit wichtig ist.
Gerne schleifen wir Ihre Messer fachgerecht bei uns in der Werkstatt, so dass das Kochen 
wieder Spaß macht.

Besuchen Sie uns in unserer Schlosserei Braun in Gnas 41, oder nehmen Sie telefonisch 
unter 0660 / 10 170 295 Kontakt mit uns auf.
Email : info@schlosserei-braun.com



WIRTSCHAFT 37
 

Die Glanzlichter der Region - Herzliche Gratulation!

David Hödl aus Raning 
hat die LAP im Bereich 
Metalltechnik – Haupt-
modul Zerspanungstech-
nik mit GUTEM Erfolg 
absolviert! Außerdem hat 
David die Berufsschule mit 
ausschließlich „Sehr gut“ 
abgeschlossen! Wir gra-
tulieren herzlich zu dieser 
ausgezeichneten Leistung!

Rauch Clarissa aus Trös-
sing besucht derzeit die 
HLW-Mureck. Im Rahmen 
der Ausbildung stehen der-
zeit Zusatzqualifikationen 
- Sprachenausbildung - im 
Fokus. Clarissa und drei 
Mitschüler absolvierten  die 
Sprachenzertifikatsprüfung 
in Französisch (Delf - Di-
plome d´etudes en langue 
francaise). Clarissa Rauch 
bestand diese Prüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg. 

Sebastian Krobath aus 
Maierdorf hat die Meister-
prüfung für das Handwerk 
Platten- und Fliesenleger 
erfolgreich abgelegt.

Susanne Dobai aus Gnas 
hat im Bereich Gartenbau 
die Meisterprüfung abge-
legt..

Eine Berufsausbildung bie-
tet heutzutage ungeahnte 
Möglichkeiten. Man kann 
mit einer Lehrabschluss-
prüfung bis zu höchsten 
Bildungsabschlüssen kom-
men.
Einen so besonderen Weg 
ist Thomas Stangl gegan-
gen. Begonnen hat er sei-
ne Berufsausbildung mit 
einer Lehre zum Elektro-
installationstechniker bei 
der Firma Roth in Gnas. 
Nach seiner LAP startete 
er im Jahr 2015 mit der 
Berufsreifeprüfung beim 
WIFI, die er 2017 mit dem 

Fachbereich Elektrotechnik abschließt. Zwei Jahre spä-
ter wollte er wieder die Schulbank drücken und begann 
über das Studienzentrum Weiz mit dem Aufbaustudium 
der Elektrotechnik, welches er im März 2022 mit dem Ab-
schluss als Dipl. Ing. (FH) erfolgreich beenden durfte.

Gratulation zu dieser besonderen Leistung!

GLAUNINGER Cora, HÖDL Julia Anna, JAMMERBUND 
Lena, KAGERBAUER Jan, KLAMPFER Heike Maria, 
MONSCHEIN Lena, NIEDERL Chiara Marie, PLATZER 
Fabian Martin und OMRANI KARANDI Zahra

Denise Köberl und Nico Thriller

Von der Lehre bis 
zum Diplomingenieur

Reifeprüfung BORG Feldbach

Zeugnisverleihung HAK Feldbach
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Maurer Facharbeiter/in - Hochbau
Maurer Vorarbeiter/in
Dachdecker Spengler-Facharbeiter
Zimmerer-Facharbeiter

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Franz Gucher, Tel.: 0664 / 847 84 95
f.gucher@pockdach.at

PflegeassistentIn / PflegefachassistentIn 
Dipl. Gesundheits- und KrankenpflegerIn

Caritas PWH St. Peter a.O
Hauptstr. 26
8093 St.Peter a.O.

Susanne Thuswohl, Tel.: 0664 / 801 50 517
s.thuswohl@caritas-steiermark.at

Assistent/in der Geschäftsführung 
KFZ-Techniker/in für Werkstatt 
und Kundendienst
Mechatroniker/in für Entwicklung und 
Produktion

SR Stefan Rauch GmbH 
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch, Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Koch / Köchin / Küchenhilfe JUFA HOTEL Vulkanland Gnas
8342 Gnas 194

JUFA HOTEL Vulkanland Gnas
Gnas 194, 8342 Gnas
Tel.: 05 / 708 32 33
Mobil: 0664 / 807 83 230
h.vulkanland@jufahotels.com
www.jufahotels.com

Reinigungskraft  
Servierkraft 
Küchenhilfe 
Landwirtschaftliche Mitarbeiter/in

Weinhof und Buschenschank Huber
Pernreith 12, 8342 Gnas

Weinhof und Buschenschank Huber
Pernreith 12, 8342 Gnas
Tel.: 03152 / 2974
Mobil: 0664/4567571 oder 0664/5414553

Vorarbeiter/in, Tiefbau/Straßenbau/Beton-
bau/Leitungsbau
Facharbeiter/in, Tiefbau/Straßenbau/Beton-
bau/Leitungsbau
Mobilbaggerfahrer/in
Asphaltierer/in

Swietelsky BaugesmbH
Franz-Josef-Straße 12a
8330 Feldbach

Ing. Thomas Nikitser, Tel.: 03152 / 2720
feldbach@swietelsky.at

Fahrverkäufer/in Hütter Pute & Huhn
Krusdorf 12, 8345 Straden

Fa Hütter Pute&Huhn
pute-huhn@aon.at

Kindergartenbuslenker/in Rossmann OG
Perlsdorf 105, 8342 Gnas

Rossmann OG
Tel.: 0664 / 503 03 04

Fachmonteur/in für HKLS TF Haustec GmbH.
Katzendorf 1,  8342 Gnas

Tel.: 0720 / 316 899 
office@tfhaustec.at

LKW Fahrer Gsellmann Mischfuttererzeugung
Kohlberg 63, 8342 Gnas

Gsellmann Mischfuttererzeugung
Kohlberg 63,  8342 Gnas
Mobil: 0664 / 202 99 21
a.gsellmann@gsellmann.com

Ölpresser Agrarunion Südost Grabersdorf
Grabersdorf 15, 8342 Gnas

Agrarunion Südost Grabersdorf
Grabersdorf 15,  8342 Gnas
Tel.: 03151 / 8255, Mobil: 0664 / 3243825
grabersdorf@agrarunion-rlh.at

WIR SUCHEN DICH!  Dein Arbeitsplatz in der Region Gnas!

Wir sind für Sie da!
Renate Wagner, Tel. Nr.: 03151 / 2260-17, Mail: renate.wagner@gnas.gv.at

Reinklicken (www.gnas.gv.at/arbeitsstellen)
Liste durchforsten, direkt bewerben & durchstarten!
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

2 Dachdecker/in / Spengler/in
2 Hochbauer/in (Maurer/in) 
2 Zimmer/in / Holzbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 

8342 Burgfried 145
Franz Gucher, Tel.: 0664 /847 84 95
f.gucher@pockdach.at

2 EHK Modeberater/in, Lehre mit 
und ohne Matura

Modehaus Goldmann KG

8342 Gnas 40
Modehaus Goldmann KG
Mobil: 0664 / 739 885 52
office@goldmann-mode.at

1 Einzelhandelskauffrau/-mann
3 Elektrotechniker/in
3 Installations- und Gebäudetechniker/in
3 Platten- und Fliesenleger/in

Roth Handel & Bauhandwerkerser-

vice GmbH.

8342 Gnas 135

Roth Handel & Bauhandwerkerservice 
GmbH.
Tel.: 03151 / 2252-353
r.perner@roth-online.at

2 Steinmetz/in oder Steinmetztechniker/in Naturstein Trummer

8342 Burgfried 205
Jauk Lisa
Tel.: 03151 / 51980
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

2 Stuckateure und Trockenausbauer Erich Kniewallner Trockenbau 

GmbH.

Wörth 27, 8342 Gnas

Erich Kniewallner 
Tel.: 03151 / 30199
trockenbau.kniewallner@aon.at

1 Zimmererlehrling Holzbau Schober

8342 Burgfried 207
Holzbau Schober
Mobil: 0664 / 833 83 62
office@holzbauschober.at

1 Mechatroniker/in SR Stefan Rauch GmbH 
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch, Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Freie Lehrstellen in der Region Gnas

Reinklicken (www.gnas.gv.at/lehrstellen)
Liste durchforsten, direkt bewerben & durchstarten!

Liebe Gnaserinnen und Gnaser!

Ein Sommer wie damals- nach den Herausforderungen der letzten Jahre wünschen wir uns alle wie-
der die Rückkehr zum „normalen“ Alltag vorpandemischer Zeiten. Auch unsere Gäste suchen wieder 
den Halt gewohnter Abläufe und die sichere, entspannende Umgebung vertrauter Landschaften. Viele 
neue Gäste haben uns in den letzten Jahren entdeckt. Hier gilt es anzusetzen, um so neu erschlossenes 
Zielpublikum zu Stammgästen werden zu lassen. Unsere Region konnte in den letzten Jahren stark 
aufzeigen. Viele attraktive Inhalte und Facetten ermöglichen einen abwechslungsreichen und viel-
fältigen Urlaub: vom gemütlichen Wandern und Radfahren über die kulinarische Vielfalt bis hin zu 

prickelnden Wassererlebnissen von den Thermen über die Freibäder bis hin zum neu erschlossenen Biosphärenpark Unteres 
Murtal rund um Bad Radkersburg. Neue bzw. mit neuen Impulsen agierende Angebotsgruppen bündeln diese vielfältigen 
Möglichkeiten: so erlebt man an der Route 66 die Straße der Lebenslust, die Schlösserstraße lädt zu neuen Entdeckungen 
rund um jahrhundertealte Gemäuer und auf den Spuren der Vulkane lässt sich nach einem Revitalisierungsprojekt wieder 
herrlich wandern und genießen. All dies macht unsere Region einzigartig. Womit wir leider wie andere auch zu kämpfen 
haben, ist die nachhaltige Suche nach Mitarbeitern gerade im touristisch-gastronomischen Bereich. Um an dieser Stelle 
unterstützend mitzuwirken hat der Tourismusverband Thermen- und Vulkanland ein Mitarbeiterprojekt initiiert. Dieses 
wird in der Folge mit unseren Leaderregionen Steirisches Vulkanland und Thermen- und Wechselland umgesetzt und soll 
helfen, unsere Region nicht nur lebens- und besuchenswert, sondern vor allem auch als einen attraktiven Ort beruflicher 
Selbstverwirklichung darzustellen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen herrlichen Sommer wie damals und viele 
Gäste, welche die Region ebenso zu schätzen lernen wie wir Einheimische dies tun.

Mit herzlichen Grüßen von Ihrem Tourismusverband Thermen- und Vulkanland,
Thomas Gußmagg

www.thermen-vulkanland.at
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Familien, Wanderer, Radfahrer und Gruppen 

machen sich auf den Weg um unsere schöne 

südoststeirische Heimat, das Vulkanland 

Steiermark, auf eine ganz besondere Art und Weise 

mit der Gleichenbergerbahn zu erleben. 

Nicht nur am Bahnwanderweg (Feldbach - 

Prädiberg - Gnas - Maierdorf- Bad Gleichenberg) ist 

es möglich durch die schöne Landschaft zu 

wandern, sondern u.a. auch dem Bankerlweg in 

Ludersdorf (Station Maierdorf, Hofstätten) oder 

(nicht nur für Verliebte) die Herzspur in 

Trautmannsdorf!  

Radfahrer können von Prädiberg oder Gnas in die 

Tatschkerlandtour einsteigen. Von Gnas gibt es die 

Möglichkeit über den Gnastalradweg in Richtung Murtal 

(Deutsch Goritz) zu radeln und über den Thermenradweg 

zurück nach Bad Gleichenberg zu fahren.  Die  Aulandtour 

(FB8), von Bad Gleichenberg nach Maierdorf ist ebenso zu 

empfehlen.   

Wer lieber etwas Kulturelles erleben möchte kann 

den Tabor, die Altstadtgasse oder Kunsthalle in 

Feldbach, das Freilichtmuseum (Hst. Hoftstätten) 

und den Ort Trautmannsdorf mit der barocken 

Pfarrkirche, oder das Kurmuseum und den 

Kurpark in Bad Gleichenberg besuchen. 

Abenteurer können auch zum Styrassic Park (Hst. 

Trautmannsdorf) oder zum Schloss Poppendorf 

(Hst. Katzendorf) spazieren. 

Natürlich darf die Kulinarik nicht fehlen, jedoch ist 

hier die Auswahl so groß, dass Sie diese am besten 

selbst erkunden! 

In das Jahr 2022 mit der Gleichenberger Bahn 

Erleben Sie herrliche Ausflüge mit dem „Dschungelexpress“! 

Die 21 Kilometer lange Strecke, welche sich durch die sanften Hügel, die weiten Felder und 

die dichten Wälder der Südoststeiermark schlängelt wird seit jeher elektrisch mit 1.800 

Volt Gleichstrom betrieben und zählt mit maximalen Steigungen von 42‰ zu den steilsten 

Normalspurbahnen Europas.  

Dem ET1 am Wanderweg auf 

der Spur  

Der Weg (in der Gleichenberger Bahn), ist das Ziel!  

Ab Gnas nach Feldbach bzw. Graz:  10:23h, 13:23h, 16:23h und 19:23h 

Ab Gnas nach Bad Gleichenberg:  9:40h, 12:40h, 15:40h und 18:40h 

Verkehr nur am 

Wochenende und 

an Feiertagen  

Ausflugstipp: Um 10:23h (zB. mit dem Freizeitticket) per 

Bahn von Gnas über Feldbach weiter mit der S3  nach Graz   

 

©Bilder und Text P. Hassler und L. Künzel 

  

 

In das Jahr 2022 mit der Gleichenberger Bahn

‰
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Neues vom
      Autohaus Fink

Unsere Lena hat die Ausbildung 

zur zertifi zierten Skoda-

Automobilkauff rau erfolgreich 

abgeschlossen.

Herzlichen Glückwunsch!

Hallo Frische!
Goodbye Schmutz, Bakterien und 

unangenehme Gerüche - nicht nur Allergiker 

können aufatmen.

   Jetzt Klimaanlagen Reinigung 

   ab € 64,-

A
n
zeig

e
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Bezirksbäuerinnentag
Hohe Auszeichnung für Elisabeth Rauch, Maria Sporer und Roswitha Absenger
 

Beim Bezirksbäuerinnentag in Gnas wurde an sie die Bäu-
erinnennadel verliehen. Das ist eine hohe Auszeichnung 
und Wertschätzung der Bäuerinnenorganisation der Land-
wirtschaftskammer für die Leistungen von Bäuerinnen in 
Landwirtschaft, Familie, Gesellschaft und der ländlichen 
Kulturarbeit. 

Bezirksbäuerin Maria Matzhold, Landesgeschäftsführerin 
Andrea Muster, Kammerobmann Franz Uller und Lan-
desbäuerin Viktoria Brandner gratulierten zu dieser hohen 
Auszeichnung.

Pflanzentauschmarkt in Wörth am 24.April

Vielen Dank an unsere treu-
en und die neuen Hausgärt-
nerInnen, die sich bei uns 
nicht nur vielerlei Pflanzen, 
sondern auch Erfahrungsbe-
richte holen konnten.
Wir wünschen allen viel Freu-
de an der Gartenarbeit, gutes 
Wachstum für die Pflanzen, 
herrliche Blütenpracht und 
eine reiche Ernte!
Unsere Gartengruppe wächst 
beständig, und wir freuen 
uns immer über neue Gar-
tenfreunde.

Und da uns allen die Insekten ja wichtig sind, nicht vergessen auf die Trinkschalen im Garten! Man kann 
auch Moos in die Schalen legen statt Steinen, oder Kiefernzapfen, die werden nicht so heiß und die durs-
tigen Gartenbewohner können mit ihren zarten Füßchen gut darauf landen.  
Die natürlichen Trinkstellen für Insekten und Vögel sind Wasserlacken, aber diese gibt es kaum mehr.

Mit lieben gärtnerischen Grüßen, eure Margit Haberl-Hergesell

Richtig fein war unser Pflanzenmarkt heuer wieder!!
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Einladung zum Ausflug auf die Brandlucken 

 

 

Wir laden zum gemeinsamen Ausflug ein. 

 

Wann:  Freitag, 05. August 2022 

Abfahrt:   12.00 Uhr beim Schulbusplatz in Gnas 

 

Programm:   Kaffee und Kuchen bei Eveline Wild 

Besuch des Sulamit Gartens in St. Kathrein 

Abendessen beim „Jagerwirt“ Familie Unterberger 

20.00 Uhr Huabn Theater„Einen Jux will er sich machen“ 

von Johann Nestroy 

 

Preis pro Person 33 Euro (inkl. Bus, Gartenschau und Theaterkarte) 

 

 

Anmeldung bei der Marktgemeinde Gnas unter Tel. 03151/2260 oder 

Elisabeth Triebl 0664/73798091. 

 

Wir freuen uns auf einen schönen und unterhaltsamen Ausflug. 

Für die Gemeinde und Ortsbäuerinnen  

Elisabeth Triebl 
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Karl HŸtter Angela HŸtter Karl HŸtter jun. 

	 	 	 	 	 	 

Der Allrounder 	 	 Die Getreideveredlerin	 	 Der Nachfolger
Sein Hauptgebiet ist die	 	 Ist hauptsŠchlich in der	 	 Sein Hauptgebiet ist

Schweine�eischveredelung	 	 Backstube anzutreÿen,	 	 die Landwirtschaft.

zu kšstlichen Schinken, WŸrsten       wo frisches Brot aller Art	 	 Ist natŸrlich auch	 	 

und Aufstrichen.	 	 	 und GermgebŠck gebacken	 	 in der Backstube, bei	

Arbeitet in der Landwirtschaft 	 wird. Ist zuhause auch im	 	 derFleischveredelung 		
und ist natŸrlich auch in der	 	 Verkauf und in der 	 	 	 und im Verkauf	
Backstube und im Verkauf	 	 Fleischverarbeitung tŠtig.	 	 anzutreÿen.	 	 	
anzutreÿen.	 


	 	 	 	 	 	 	 	 

Wir, die HŸtters  vulgo Hatzl sind ein Direktvermarktungsbetrieb mit Schwerpunkt Schweinemast .

Wir sind ein AMA GENUSS BAUERNHOF. Unsere Produkte sind des …fteren ausgezeichnet 
worden. ( Schinken, Brot usw.)


Seit 2021 leben unsere Mastschweine in einen neuem TIERWOHLSTALL mit Auslauf und Einstreu.

Das Wohl unserer Tiere ist uns eine Herzensangelegenheit.

Von diesen Schweinen gibt es Frisch�eisch AB-Hof alle 14 Tage ( z.Bsp. Kotelett, Ripperl usw.).


AB-Hof verkaufen wir auch Schinken, WŸrste, Aufstriche .

Von Montag - Samstag gibt es frisches Bauernbrot. NatŸrlich kommt das Brotgetreide 
hauptsŠchlich vom eigenen Betrieb.

Freitags gibt es zusŠtzlich verschiedene andere Brotsorten ( Vollkornbrot, Walnussbrot , Dinkelbrot 
usw.) und frisches GermgebŠck ( Nusskipferl, Topfentascherl, Buchteln, Striezel usw.)


Auf Bestellung bereiten wir auch gerne kalte Platten, Brote oder eine zŸnftige Jause zu.
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Gemeindemitarbeitergrillen
Endlich war es wieder soweit….
Nach einem intensiven Arbeitsalltag konnte man mit Kollegen wieder ei-
nen gemütlichen Abend verbringen. Für das leibliche Wohl sorgten unsere 
Grillmeister Stefan Sailer und Christian Matzhold.
Diese Veranstaltung gab Gelegenheit, langdienende Kollegen würdig in den 
Ruhestand zu verabschieden. Unser Schulwart der Volksschule Karl Gsell 
geht mit Schulschluss in den wohlverdienten Ruhestand. Falls es nicht be-
kannt ist, Karl Gsell ist ein begeisterter Imitator des unvergessenen Sängers 
Udo Jürgens. Herr Gsell hat bei diversen Veranstaltungen seine treue Fan-
gemeinde mit Leidenschaft beeindruckt, wenn er die berühmten Bailaden 
wie „Merci Cherie“ oder die Stimmungsmacher wie „Griechischer Wein“ 
oder „Mit 66 Jahren“ zum Besten gab, natürlich, wie beim Original im 
weißen Bademantel.
So war es eine große Herausforderung, für ihn was auf die Beine zu stel-
len. Diese Aufgabe übernahm Gerti Fink. Sie stellte ein gut gelungenes 
Programm zusammen mit Überraschungsgästen wie Peter Maffay, Kastel-
ruther Spatzen, Helene Fischer und Nik P.

Am 28. April 2022 fand der 55. Nachbarschaftstag der 
ÖWAV (Österr. Wasser- und Abfallwirtschaftsverband)-
Kläranlagen-Nachbarschaft ST 7 im ARA Gnas statt.

Unser Messner Karl Pechmann ging mit 1. Mai 2022 
in Pension. Mit einem „Ratschenumzug“ durch den 
Ort wurde Karl überrascht. Begleitet haben ihn Pfarrer 
Gölles, Kaplan Wagner, Pastoralreferentin Kickmai-
er, Pfarrsekretär Kaufmann, viele Ministranten und als 
Überraschungsgast Ratschenbauer Franz Ederer aus St. 
Kathrein am Offenegg. Karl ist 65 Jahre. 30 Jahre war er 
hauptamtlich und davor 10 Jahre ehrenamtlich Messner 
in der Pfarrkirche Gnas. Für 3 Pfarrer und 15 Kapläne 
war er die „rechte Hand“ im kirchlichen Alltag.  Weitere 
Aufgaben in seiner Karriere: Jugendleiter, Firmbegleiter, 
Pfarrgemeinderat! 

Lieber Karl, ein herzliches Dankeschön für deine Bemü-
hungen um die Pfarre und die vielen Gläubigen in Gnas! 
Alles Gute wünscht dir die Gnaser Bevölkerung.

Pension Karl PechmannNachbarschaftstagung
ÖWAV
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Der Kindergemeinderat Gnas voller Tatendrang
Bereits im November letzten 
Jahres startete der Kinderge-
meinderat Gnas mit seinem 
ersten Workshop. Während 
beim Auftakt darüber reflek-
tiert wurde, was es bisher für 
Kinder in der Gemeinde gab 
und auch Wünsche für die 
Zukunft definiert wurden, 
standen im April bereits the-

menspezifische Arbeitskreise 
im Vordergrund. Die längere 
coronabedingte Pause konnte 
der Motivation der Kinder-
gemeinderäte und Kinder-
gemeinderätinnen keinen 
Abbruch tun und so wurden 
Ideen zu den Themen Ge-
meinschaft und Miteinander, 
Freizeit und kindgerechtes 
Feiern, Brauchtum & Kultur, 
Verkehr & Sicherheit und 
Natur & Umwelt gesammelt. 
Die Ideenvielfalt der Kinder 
sprach für sich. Der Bau und 
die Installierung von Insekten-
hotels in der Gemeinde, gene-
rationsübergreifende Projekte 
wie etwa gemeinsame Spiel-
möglichkeiten mit Großeltern 
oder auch ein Sandkasten für 
den Spielplatz sind nur einige 
Ideen, die von den Kindern 
eingebracht wurden.
Mitte Mai ging dann ein wei-
terer spannender Workshop 
über die Bühne. „Bühne“ ist in 
diesem Fall wörtlich zu neh-
men, wurde doch die Mittel-
schule Austragungsort eines 
Workshops nach dem Modell 
des Jeux Dramatiques. Mit 
dem Jeux Dramatiques, über-
setzt mit „Ausdrucksspiel aus 
dem Erleben“, können auf 

spielerische Weise das eige-
ne Erleben, innere Bilder und 
Gefühle ausgedrückt werden. 
Von einer Bürgermeisterin, ei-
ner Gärtnerin mit einer Katze, 
zwei Lehrerinnen bis hin zum 
Friseur, alle waren sie dabei, 
als es hieß, wir spielen „einen 
Tag in einer Gemeinde“. 
Die künftigen gemeinsamen 
Treffen stehen ganz im Zei-
chen der Wahl zum Kin-
derbürgermeister und zur 
Kinderbürgermeisterin. Wir 
sind gespannt und dürfen vor 
Sommer noch auf eine feier-
liche Angelobung des Kin-
dergemeinderates hoffen.
Zur allgemeinen Informati-
on: Der Kindergemeinderat 
ist wie der Erwachsenenge-
meinderat das offizielle Ver-
tretungsgremium aller Kinder 
in der Gemeinde Gnas. Ge-
meinsam lernen sie auf spie-

lerische Art und Weise ihre 
Gemeinde besser kennen und 
werden aus ihren Ideen Pro-
jekte entwickeln und diese 
auch umsetzen.

Die Landentwicklung Stei-
ermark begleitet den Aufbau 
des Kindergemeinderats und 
wird dahingehend tatkräftig 
durch das gemeindeinterne 
Betreuerinnen-Team, rund 
um Tanja Lindner und Ida 
Weber, sowie von den Ge-
meinderäten Stefanie Niederl 
und Mag. Jürgen Pranger  
unterstützt. Aktuelle Infor-
mationen über den Kinderge-
meinderat in der Gemeinde 
Gnas finden Sie zukünftig auf 
der Website unter www.gnas.
gv.at, allgemeine Infos über 
die Kindergemeinderäte der 
Landentwicklung Steiermark 
unter www.kindergemeinde-

Frau Vzbgm Elisabeth Triebl und ÖAAB Obmann Franz 
Winkler waren am 1.Mai im Ortsgebiet von Gnas unterwegs, 
um sich bei vielen zu bedanken, die am Feiertag arbeiten 
müssen. Als kleines Dankeschön wurde eine kleine Auf-
merksamkeit an die Mitarbeiterinnen des Seniorenwohn-
heimes Gnesaha und an die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter von Polizei und Rettung übergeben! Vielen Dank!

1. Mai
Am 1.Mai frühmorgens fand auch heuer wieder das Auf-
wecken durch die Marktmusikkapelle Gnas statt. Vielen 
Dank für den Einsatz und das Hochhalten dieser langjäh-
rigen Tradition!



47IN UND UM GNAS

Steiermark Classic

Südsteiermark Classic in Gnas! Mehr als 150 Oldtimer 
Teams machten im Zuge der 20. Südsteiermark Classic 2022 
Station in Gnas. BGM Gerhard Meixner und Hans Baum-
gartner (Moderation) empfingen die Teilnehmer am Haupt-
platz zu einem kurzen Zwischenstopp. Mit dabei auch die 
Kohlberger Familie María und Josef Gsellmann auf einem 
Bugatti 57c. Wunderbare Oldtimer - ein tolles Erlebnis!

A
n
zeig

e

Bedauerlicherweise ist es passiert, dass Firmen, welche 
ebenfalls diese Aktion unterstützten, nicht angeführt wa-
ren.

Wir möchten uns herzlichst entschuldigen und gleichzei-
tig bedanken für die Unterstützung:
Schadler – Kinesiologie, Trafik Roth, Pizzaria Tömek, Te-
lekom-Center, Modehaus Roth, Foto Niederl, Buchhand-
lung Prassl, Gasthaus Kurzweil, Das Markthaus, Raika, 
Schmuckkaffee, Foto Ettl, Radsport Scheicher, Blumen 
Fritz, Friseur Ingeborg, Schuhhaus Konrad, Goldmann, 
Trafik Poglitsch, SPAR Fürpass,  Dolce Moda.

Ergänzung zum Artikel 
„Adventspende“ in der 
1. Ausgabe 2022
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Aug-Radisch

Im Kreise seiner Familie und Freunde feierte unser lang-
jähriger ESV Obmann Peter Brückler seinen 60. Ge-
burtstag.
Als Gratulanten waren auch Sportverein Obmann Phi-
lipp Prisching und Gemeindevorstand und Ortsvorsteher 
Kaufmann Franz anwesend. Sie würdigten seine zahl-
reichen Arbeiten, die er für die ehemalige Gemeinde Aug-
Radisch geleistet hat.
Wir hoffen, dass er unserem Verein noch einige Jahre er-
halten bleibt!!
                           

Wir gratulieren

Heuer konnte wieder ein 
Maibaum aufgestellt wer-
den.
 
Sehr zur Freude vieler Ge-
meindebewohner ziert der 
heurige Maibaum, welcher 
von Herrn Johann Kauf-
mann (vlg. Radischbergto-
ni) aus Radisch gesponsert 
wurde, die Ortsdurchfahrt. 
Schön geschmückt symboli-
siert der Baum Lebensfreu-
de und Fruchtbarkeit.

Maibaum

Aufgrund der großen Abschwemmungen musste am Fuß-
ballplatz eine Stützmauer errichtet werden.
Besonderer Dank gilt den freiwilligen Helfern von Aug 
-Radisch, die  tatkräftig bei diesem Projekt mitgearbeitet 
haben .

Abschwemmungen

Bei Regen und Wind war eine kleine Gruppe bereit, für 
Sauberkeit im Ort zu sorgen.

Frühjahrsputz
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Baumgarten

16 Jahre Mondscheinstüberl, 
50 Jahre Wirtin
Als zentraler Treffpunkt im Ortskern von Wörth 
bei Gnas hat das „Mondscheinstüberl“ mittlerweile 
schon 16 Jahre Bestand. Doch das ist nicht der ein-
zige Grund zum Feiern, denn unsere Andrea wurde 
am 16. Mai 50 Jahre jung!
Das wurde natürlich standesgemäß gefeiert mit der 
Familie, vielen Freunden & Stammgästen. Auch un-
ser Bürgermeister Gerhard Meixner samt Parteikol-
legen ließ es sich nicht nehmen, der Wirtin persön-
lich zu gratulieren.

Bei kühlem Bier, gutem Wein & Live Musik von 
„Echt Stark“ wurde getanzt & gelacht bis in die frü-
hen Morgenstunden.

16 Jahre Mondscheinstüberl, 50 Jahre Wirtin 

Vereine gratulierten 
Bürgermeister Gerhard Meixner
Die Freiwillige Feuerwehr Baumgarten, der Singkreis Baumgarten, die 
Baumgartner Schuhplattler sowie der SV Union Wörth gratulierten un-
serem Bürgermeister Gerhard Meixner zu seinem 60. Geburtstag. Auf 
diesem Wege möchten wir uns bei dir, lieber Gerhard, für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit & die große Unterstützung unserer Vereine aufs 
herzlichste bedanken. 

Beim letzten Meisterschaftsspiel gab es eine würdige Verabschiedung 
von Mario Neubauer und Philipp Prisching als Spieler. Obwohl viel 
Herzblut dahintersteckte,  hängt Philipp nun die Fußballschuhe an den 
Nagel, doch wir werden ihn weiterhin bei den Spielen antreffen und er 
wird mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung die jungen Talente unter-
stützen. Nochmals vielen Dank und alles Gute für Mario und Philipp.

Bgm. Meixner bedankte sich bei unseren Vereinsobmännern für die 
Baumspende (zu sehen an den Ortseinfahrten als Gerhard Meixner 
Allee) anlässlich seines 60. Geburtstages.

USV Aug - Radisch



Wehrversammlung mit Wahl des Kommandos:
Am 9. April konnte der Kommandant unter Beisein von 
Bgm. Gerhard Meixner  knapp 50 Kameraden der FF Baum-
garten begrüßen. Die Mannschaft der FF Baumgarten leiste-
te im Jahr 2021 trotz Pandemie 3.700 Stunden, davon 181 
bei Einsätzen sowie 270 bei Übungen. Der überwiegende 
Teil waren Arbeitsstunden im Zuge der Rüsthauserweite-
rung. Gratuliert wurde den Ausgezeichneten für langjährige 
Mitgliedschaft und besonderen Einsatz bei Katastrophen-
einsätzen, den Jugendlichen zum bestandenen Wissenstest 
in Silber sowie den Neuzugängen Marcel Ertler und Ger-
not Neubauer in Gold. Mittlerweile haben die beiden ihre 
Grundausbildung in der FWZS Lebring mit der Erlangung 
des Truppführers  abgeschlossen.
Bei der anschließenden Wahl des Kommandos wurden un-
ter der Wahlleitung von ABI Rudolf Lackner HBI Bernhard 
Kohlmaier sowie OBI Thomas Rauch beinahe einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt und für fünf weitere Jahre wieder-
gewählt.
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Freiwillige Feuerwehr Baumgarten
Im Gedenken an Herrn Alois Schanner, Senioren-
beauftragter der FF Baumgarten:
Ein großflächiger Waldbrand, der am Nachmittag 
des 11. März einen Abschnittsalarm auslöste, wurde 
unserem lieben Kameraden, LM d.F. Alois Schan-
ner vermutlich beim Versuch, den Brand selbst unter 
Kontrolle zu bringen, zum Verhängnis. Ihm zu Ehren 
wurde an der Unglücksstelle ein Gedenkkreuz von 
Pfarrer Karl Gölles unter Beisein der Familienange-
hörigen, der Nachbarn und Kameraden der FF Ba-
umgarten gesegnet. Das schlichte Kreuz aus Eichen-
holz auf einem Kalkstein wurde von Franz Suppan 
und Siegfried Hofer aus Badenbrunn angefertigt und 
soll an unseren Freund Alois Schanner erinnern.

Bewerbsgruppe beim FLA in Bronze erfolgreich:
9 junge Kameraden absolvierten am 4. Juni den Bereichs-
bewerb in Kirchbach positiv. Wir gratulieren dazu recht 
herzlich und wünschen für den Landesbewerb am 25. Juni 
in Bad Gleichenberg viel Erfolg.

Sommerfest mit Rüsthaussegnung am 
Sonntag, dem 14. August:
Bis dahin ist auf der Baustelle noch viel zu tun. Was bis 
jetzt geschaffen wurde, ist dem persönlichen Einsatz der 
Feuerwehrmitglieder und den ausführenden Firmen in 
der Region zu verdanken. Ein Zubau in dieser Größe in 
der jetzigen Zeit ist sehr herausfordernd. Für die Aufbrin-
gung der finanziellen Mittel bitten wir die Bevölkerung 
in unserem Löschbereich um Mithilfe und hoffen auf ihre 
großzügige Unterstützung, wenn die Kameraden der Feu-
erwehr um eine Spende bitten. Natürlich gibt es die Mög-
lichkeit zur Unterstützung auch beim Sommerfest, am 
Sonntag dem 14. August, zu welchem wir schon jetzt die 
gesamte Bevölkerung herzlich einladen.
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Gnas

Zusammen mit zwei Begleitfahrzeugen 
machte sich Regionalobmann von der Sport-
union Steiermark Herr Josef Stangl mit sei-
nem 15er Steyr-Traktor auf die abenteuerliche 
Pilgerreise nach Rom.  22 Tage waren sie 
unterwegs und insgesamt wurden 2.630 km 
mit dem Traktor zurückgelegt und dank dem 
sprichwörtlichen Gottessegen durch Pfarrer 
Mag. Karl Gölles am Abreisetag in Gnas gab 
es keinen einzigen Tropfen Regen. In 6 Tagen 
wurde das langgeplante Ziel „Rom“ erreicht 
und bereits 1.208 km zurückgelegt. 4 Tage 
verbrachte die Pilgergruppe in Rom mit allen 
klassischen Höhepunkten und auf der Heim-
reise wurde beim ehemaligen Gnaser Thomas 
Friedl in Verona ein Boxenstopp eingelegt. 
Nicht nur die Wiedersehensfreude war riesen-
groß, auch die Gastfreundschaft der Familie 
Friedl war enorm.
Unglaublich, eine Pilgerreise ohne Regen und 
Pannen und das mit einem 15er Steyr, der Le-
benstraum von Hrn. Stangl ging in Erfüllung!
Es wird über diese abenteuerliche Reise einen 
Vortrag geben, soviel sei vorweg angekündigt.

Gnas Traktor-Pilgerreise für den Frieden in Europa nach Rom

Für die Instandhaltung der Anna Suppan Kapelle wurde ein 
Wortgottesdienst mit anschließendem geselligen Beisam-
mensein bei Speis‘ und Trank abgehalten.
Die Kapellengemeinschaft bedankt sich sehr herzlich für die 
zahlreiche Teilnahme und Spendenfreudigkeit.

Anna Suppan Kapelle



Nach mehr als 30 Jahren Po-
lizeidienst, davon 15 Jahre 
als Kommandant der Dienst-
stelle Gnas verabschiedete 
sich Kontrollinspektor Ernst 
Raggam mit Ende März 
2022 in den verdienten Ru-
hestand. 
Wir wünschen ihm alles Gute 

und vor allem viel Gesund-
heit.
 
Mit 1. Juni 2022 übernahm 
nun Kontrollinspektor Jo-
hann Rauch die Leitung der 
Polizeiinspektion Gnas. 
1992 entschloss sich Johann 
Rauch für einen neuen Be-

ruf und absolvierte die Poli-
zeigrundausbildung. Schließ-
lich versah er fünfzehn Jahre 
lang seinen Dienst am Gen-
darmerieposten St. Stefan 
im Rosental. In seiner beruf-
lichen Laufbahn entschied er 
sich 1997 mit der Ausbildung 
zum dienstführenden Beam-

ten für den nächsten Schritt. 
Folglich versah er seinen 
Dienst am Gendarmerie-
posten Feldbach und in der 
Polizeiinspektion St. Stefan 
im Rosental. 2007 wurde die 
Polizeiinspektion Gnas seine 
neue dienstliche Heimat, wo 
er sich zuletzt den Agenden 
der Dienststelle als stellver-
tretender Inspektionskom-
mandant annahm. 

Der neue Kommandant 
möchte besonders den Kon-
takt zur Bevölkerung stär-
ken. 

Wir wünschen dem neuen PI-
Kommandanten alles Gute 
und hoffen auf beste Zusam-
menarbeit.
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Neue Leitung der Polizeiinspektion Gnas 

Kreuzeinweihung

Ein wunderbarer Kraftplatz mit dem neu errichteten „Berg-
rannerl Kreuz“ im Norden von Gnas (Nähe Siglmochta/ 
Obendrauf auf einem Grundstück der Fam. Hütter) wurde 
von Msgr. Mag. Franz Neumüller eingeweiht! Eine Wande-
rung dorthin lohnt sich.

Am Samstag, dem 30. April 
2022, wurde in Gnas die 
theoretische und praktische 
Prüfung der Grundausbil-
dung 1 im Abschnitt Gnas 
durchgeführt. 

Nach einer intensiven Vor-
bereitungszeit stellten sich 
16 Teilnehmer von den Feu-
erwehren Baumgarten, Gra-
bersdorf, Gnas und Perlsdorf  
- darunter zwei Damen - und 

ein Mitglied der Feuerwehr 
Kirchbach der Abschluss-
prüfung. Die Theorie-Prü-
fung wurde im Sitzungssaal 
der Feuerwehr Gnas abge-
nommen. 
Beim praktischen Teil der 
Prüfung - die Teilnehmer 
wurden in Gruppen aufge-
teilt - mussten sie in den 
verschiedenen Stationen ihr 
Können unter Beweis stel-
len. Im Bereich Branddienst 
und Technischer Hilfelei-
stung wurden Teilnehmer 
als Team geprüft.
Top vorbereitet unter der 

Leitung von HBI Anton 
Frauwallner und seinem 
Team, kann sich das Ergeb-
nis sehen lassen. Von insge-
samt 800 Fragen wurden 768 
richtig beantwortet. Fünf 
Teilnehmer erreichten sogar 
100 %. Der Bereichsbeauf-
trage für die Grundausbil-
dung, OBI d.F. Ing. Manfred 
Kaufmann, freute sich über 
die super Leistungen, die bei 
der Abschlussprüfung erzielt 
wurden.
 

Fotos: FF Gnas/Kotzbeck

Freiwillige Feuerwehr Gnas

Grundausbildung
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Nach pandemiebedingter 
Zwangspause marschierten 
wieder über 250 Florianis 
zum Florianikirchgang 
auf! 
Zum Gedenken an den 
Schutzpatron der Feuerwehr 
– dem heiligen Florian - wird 
Anfang Mai im ganzen Land 
von den Feuerwehren der 
Florianitag gefeiert. 

Florianimesse

Neue Einsatzkräfte
Fünf neue Einsatzkräfte der Feuerwehr Gnas haben die Grundausbildung 2 
abgeschlossen und stehen nun für den aktiven Einsatzdienst bereit.
Gratulation an Jan Scheucher, Christian Scheucher, Paul Prosen, Thomas 
Mollich und Klaus Baumgartner zur abgeschlossenen Grundausbildung. 
Die „Retter von morgen“ haben ihr praktisches Können an sechs Stationen 
(Handhabung von Strahlrohren, Brandbekämpfung mit Schaum, Men-
schenrettung mit diversen Rettungsgeräten, Leitern im Feuerwehrdienst, 
Entstehungsbrandbekämpfung mit tragbaren Feuerlöschgeräten und einem 
Holzstapelbrand) eindrucksvoll in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark unter Beweis gestellt. 

Foto: FF Gnas/S. Stangl

VS Gnas zu Gast bei der Feuerwehr Gnas

Die zweiten Klassen der Volksschule Gnas waren Mittwochvormittag (25.05.2022) im Zuge eines Schulprojektes zu Besuch 
bei der Feuerwehr Gnas. Dabei konnten die Feuerwehrfahrzeuge und Einsatzgeräte näher inspiziert und auch ausprobiert 
werden. Auch viele Fragen über die Feuerwehr konnten den Kindern beantwortet werden, denn sie zeigten reges Interesse 
an den Aufgaben der Feuerwehr. Das Highlight schlechthin war auf jeden Fall das Löschen eines Brandes mit einem Feu-
erlöscher. Strahlende Gesichter der Kids waren das Ergebnis eines actionreichen Vormittags. Ein Dank gilt der Direktorin 
der VS Gnas, Gabriele Stangl, sowie den Lehrerinnen der 2.a, 2.b und der 2.c, dass sie die Wichtigkeit der Feuerwehr und 
dem Ehrenamt im Allgemeinen vermitteln.
Und wer weiß, möglicherweise war unter den „Besuchern“ der eine oder andere zukünftige Feuerwehrmann, oder die eine 
oder andere Feuerwehrfrau. Denn ab dem 10. Geburtstag kann man der Feuerwehrjugend beitreten.

Fotos: BFVFB/C. Karner

Ein actionreicher Vormittag bei der Feuerwehr Gnas

Die Feiwilligen Feuerwehren Baumgarten, Gnas, Grabersdorf, Kohlberg, Mai-
erdorf, Obergnas, Perlsdorf, Poppendorf und Unterauersbach marschierten am 
Sonntag, dem 1. Mai 2022, zu Ehren ihres Schutzpatrons in Gnas auf. 250 Feu-
erwehrkameradInnen trafen sich, um gemeinsam die heilige Messe zum Ehren 
des Heiligen Florian zu feiern. Musikalisch begleitet und feierlich umrahmt 
wurde die Florianifeier von der Marktmusikkapelle Gnas. Nach der Kranznie-
derlegung am Heldendenkmal zelebrierte Ehrenfeuerwehrkurat Monsignore 
Mag. Franz Neumüller die heilige Messe.

Fotos: BFVFB/C. Karner
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Freitag, 02.09.2022 

Abfahrt ist um 06:00 Uhr in Gnas Richtung Grimmenstein, dort 
werden wir frühstücken. Weiter geht es dann nach Bratislava, 
dort übernimmt uns ein Reiseleiter. Mit ihm fahren wir zur Burg 
Rotenstein, auch Bibersburg genannt. Dort angekommen 
werden wir auf der Burg Mittagessen. Anschließend werden wir 
eine Führung haben. Nach der Führung haben wir eine kleine 
Stadtrundfahrt in Bratislava vorbei an der Burg Bratislava. 
Anschließend werden wir in unserem 4* Hotel einchecken und 
gemeinsam Mittagessen. Der restliche Abend ist zur freien 
Verfügung. 

 
 
 

 

Samstag, 03.09.2022 

Nach dem Frühstück holt uns der Reiseleiter ab und dann 
haben wir eine Führung in der schönen Altstadt. Danach 
werden wir gemeinsam Mittagessen. Anschließend wird uns 
der Reiseleiter zur Anlegestelle des Twin City Liner bringen, 
mit diesem fahren wir dann nach Wien. Angekommen in Wien 
erwartet uns bereits unser Bus und wir treten die Heimreise an. 

 

Preise: 
 

Erwachsene DZ   €  185,- 

Erwachsene EZ   €  220,- 

 

Leistungen: 
 

- Fahrt mit unserem 4*-Luxus-Reisebus  
- 1x Nächtigung im 4* Hotel inkl. Halbpension 
- 2-tägige Reiseleitung 
- Eintritt Burg Rotenstein 
- Stadtführung 
- Fahrt mit dem Twin City Liner 

 
 

Anmeldeschluss ist der  20. Juli 2022 

Anmeldungen im Gemeindeamt bei Elisabeth Hofmeister  
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Gedenktafelenthüllung „200 Jahre Marktbrand“
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ÖAAB Sandkistenaktion in Gnas
Am Samstag, dem 2. April 2022, fand nach zweijähriger 
coronabedingter Pause wieder die beliebte, von der ÖAAB 
Ortsgruppe Gnas organisierte Sandkistenaktion statt. Da-
bei wird Sand in Säcken zum Auffüllen der Sandkisten und 
ebenso Sandspielzeug kostenlos an Gnaser Familien abge-
geben. Weiters gab es Buntstifte und Malbücher für die Klei-
nen und Informationen zum Thema Familien für die Eltern. 
Obmann Dir. Ing. Franz Winkler und sein Team konnte bei 
kaltem aber niederschlagsfreien Wetter wieder viele Kinder 
und ihre Eltern begrüßen. Tatkräftige Unterstützung bei der 
beliebten Aktion bekam die Ortsgruppe des ÖAAB Gnas 
durch den Bezirksobmann des ÖAAB Südoststeiermark 
Hans Hartinger und den Bürgermeister von Gnas Gerhard 
Meixner. Nach fast zwei Stunden war der ganze Sandvorrat 
aufgebraucht. Vielen Dank für die vielen positiven Rück-
meldungen der Eltern und die leuchtenden Kinderaugen.

Grabersdorf

Frühjahrsputz
Trotz schlechten Wetters war die Feuerwehr fleißig am 
Müllsammeln.
Ein herzliches Danke an alle Feuerwehren!

Maibaumaufstellen
Nach 2-jähriger Pause wurde der traditionelle Maibaum wieder von der Jagdgesellschaft geschnitzt und von den Kindern 
bemalt. Beim Aufstellen vom Maibaum kamen zahlreiche Gäste. Der Reinerlös kommt wieder unserer Dorfkapelle zugu-
te.
Ein herzliches Danke an alle, die zum guten Gelingen beigetragen haben.

Beim Transport zum Dorfplatz gibt es immer eine kleine 
Trinkpause bei Familie Rauch. Vielen herzlichen Dank!  

AUS DEN ORTSGEMEINDEN
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Begonnen hat der März für die FF Grabersdorf mit zwei 
Brandeinsätzen.
Am 10. März wurden wir um 6 Uhr in der Früh gemein-
sam mit der FF Gnas (Einsatzleitung), FF Obergnas und FF 
Unterauersbach zu einem Heizraumbrand nach Lichtenberg 
alarmiert. 
Der Brand konnte unter Einsatz von schwerem Atemschutz 
rasch abgelöscht werden und eine Brandausbreitung auf das 

benachbarte Wohnhaus wurde somit verhindert. 
Gleich einen Tage später am 11. März wurden wir zu einem 
Waldbrand nach Badenbrunn bei Gnas alarmiert. 
Insgesamt waren 14 Feuerwehren im Einsatz und somit 
konnte der Brand des rund 6.000 Quadratmeter großen 
Mischwaldes rasch eingedämmt werden.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen des bei dem Brand 
verstorbenen Waldbesitzers, sowie der FF Baumgarten. 

Freiwillige Feuerwehr Grabersdorf

Auch unsere Kids waren wieder fleißig und bereiteten sich mit 
ihren Betreuern auf den Wissenstest vor. 
Am 02. April traten dann 12 Jugendliche beim Wissenstest in 
Riegersburg an.
Unsere Kids mussten ihr Können bei den Themenbereichen 
Organisationsgrundlagen, Dienstgrade, Gerätelehre, Erste 
Löschhilfe und Formalexerzieren unter Beweis stellen.
Am Ende des Tages konnten wir drei Stück bronzene und fünf 
Stück silberne Wissenstestspielabzeichen, sowie zwei Stück 
bronzene und zwei Stück goldene Wissenstestabzeichen mit 
nach Hause nehmen.
Den erfolgreichen Tag ließen wir dann noch bei Pizza und 
Spielen ausklingen.

Am  09. April konnten wir nach zweimaliger Corona be-
dingter Absage endlich unsere technische Hilfeleistungs-
prüfung in den Stufen Bronze und Gold absolvieren.
Die Prüfung umfasste ein Szenario eines Verkehrsunfalls mit 
eingeklemmter Person bei Nacht. Zu den gestellten Aufga-
ben zählten das Aufbauen einer Beleuchtung, das Absichern 
der Unfallstelle und das Vorgehen mit hydraulischem Ret-
tungsgerät.
Alle 16 Teilnehmer absolvierten die Prüfung mit Bravour 
und in der Stufe Gold waren wir sogar fehlerfrei. 

Weiter ging es am 23. April für vier Kameraden bei der 
Atemschutzleistungsprüfung in der Stufe Bronze in Edel-
stauden.
Wir gratulieren LM d.F. Pfundner Lukas, LM d.F. Triller 
Nico, FM Konrad Martin und LM Tropper Florian zur feh-
lerfrei bestandenen Prüfung.

Nach wochenlanger intensiver Vorbereitungszeit fand am 30. April die theoretische und 
praktische Prüfung für den ersten Teil der Grundausbildung statt.
Weiter ging es dann am 21. Mai mit dem zweiten Teil der Ausbildung zum Truppführer. 
Bei insgesamt sechs Stationen mussten unsere Kameraden ihr praktisches Können unter 
Beweis stellen.
Nun darf sich die FF Grabersdorf über fünf neue Feuerwehrkameraden im aktiven Feu-
erwehrdienst freuen.
Wir gratulieren JFM Rauch Tobias, JFM Konrad Raphael, JFM Fink Alexander, JFM 
Reiss Elisabeth und JFM Lackner Raluca zur bestandenen Grundausbildung.
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Nach dreijähriger Pause konnten wir am 27. und 28. April 
endlich wieder unseren Fetzenmarkt veranstalten.
Wir waren von den zahlreichen Sachspenden und des groß-
en Andrangs an beiden Tagen überwältigt und bedanken 
uns bei jedem Einzelnen für die großartige Unterstützung 
und freuen uns schon auf den kommenden Fetzenmarkt.

Besonders stolz dürfen wir auch auf unsere junge Wett-
kampfgruppe sein, die am 4. Juni beim Feuerwehrleistungs-
bewerb in Kleinfrannach den tollen 15. Platz erreicht haben 
und sogar einen Pokal mit nach Hause nehmen durften. 
Gratulation zur tollen Leistung!

Die Feuerwehr Grabersdorf wünscht allen Lesern einen 
schönen Sommer!

Am 06. Mai wurden wir dann erneut zu einem Brandein-
satz nach Krusdorf (Grub II) alarmiert.
Unsere Atemschutzgeräteträger halfen bei der Entleerung 
des Hackschnitzelsilos. Weiters sicherte unsere Mannschaft 
die eingesetzten Atemschutzgeräteträger im Silo.
Nach dem sechsstündigen Einsatz konnten unsere 13 Kame-
raden wieder ins Rüsthaus einrücken.

Dem Team für das Putzen der Kapelle vielen Dank!

Kapelle putzen

Straden beten

Am 4. Mai gab es 
wieder das traditio-
nelle „Straden beten“. 
In der Florianikirche 
wurde mit den Ge-
meinden Maierdorf 
und Ebersdorf ein 
Wetteramt abgehal-
ten.
Danke an alle, die 
diese Tradition auf-
recht erhalten

Ostersegnung -  
Osternesterl suchen

Nach der Osterspeisensegnung freuten sich unsere Kin-
der auf das Osternesterl suchen. Auch für die großen 
Gäste gab es Getränke gegen eine Spende für die Gäste 
aus der Ukraine. Ein großes Danke an alle freiwilligen 
Helfer für die Spenden (Reinerlös  801,90 Euro)!
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Kohlberg

Motorradsegnung des MRC Kohlberg mit Pfarrer Karl Gölles bei der Dorfkappelle.

Benefiz Pfingst-Grillen
Am Pfingstsonntag veranstaltete der Tennisclub & Fußballclub Kohlberg in Kooperation mit der FF Kohlberg ein Pfingst-
Grillen. Die Spenden gingen zu 100% an Lukas Neumeister, der abermals an Leukämie erkrankt ist. Unser besonderer Dank 
gilt allen Sponsoren, Unterstützern und Helfern, welche unter der Leitung von UTC Kohlberg Obmann Walter Puntigam 
ein unglaubliches Ergebnis zustande brachten. Große Dankbarkeit für die hohe Spendenbereitschaft herrschte bei der Dan-
kesrede der betroffenen Familien, Neumeister und Hatzl, welche auch die hervorragende Zusammenarbeit der beteiligten 
Vereine lobend erwähnten. Der größte Wunsch der zahlreich erschienenen Gäste ist eine baldige und vollständige Genesung 
des kleinen Lukas.
„Helfen, wo es möglich ist, denn jeder von uns kann sehr schnell in eine Situation kommen, wo er Hilfe anderer benöti-
gt“.

Wichtig: www.gebenfuerleben.at Website der Leukämiehilfe, wo man sich ganz einfach als Stammzellenspender registrie-
ren lassen kann.

SF J. Scheucher

Vom Brauchtum Kohlberg wurde wieder der Frühjahrsputz 
bzw. die „Saubere Gemeinde“ durchgeführt. Allen Helfern 
ein herzliches Danke.

Frühjahrsputz
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Maierdorf

Nach 4 Jahren Pause war es wieder soweit!! Bei perfektem 
Wetter, herrlicher Aussicht und Grillspezialitäten fand 
endlich wieder unser Pfingstgrillen statt.
Danke an die vielen Besucher! Es war schön, euch alle 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen!!

Pfingstgrillen

Nach zweijähriger Coronapause fand am „Betdienstag“ 
wieder unser traditionelles „Felderausbeten“ statt. Dies 
war für unseren Ort immer ein großer Feiertag. Vor un-
serer Kapelle nahmen sich die Maierdorfer noch die Zeit 
für ein geselliges Beisammensein in froher Runde. Wir 
möchten uns auch bei unseren Vorbetern Hans Fink und 
seiner Gattin Elfriede für das Vorbeten bei den Maian-
dachten und der Feldersegnung herzlich bedanken.

Felderausbeten

Freiwillige Feuerwehr
Neuwahlen des Feuerwehrkommandos
Am 13.03.2022 wurden die Neuwahlen des Kommandos 
der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg durchgeführt. Mit 
großer Zustimmung wurde Martin Marbler zum neuen 
Kommandanten und Christian Moik zum neuen Kom-
mandantenstellvertreter gewählt. 

Hochwasser in Kohlberg
Durch kurze und starke Regengüsse kam es am 
27.05.2022 zu Überschwemmungen im Ortsgebiet von 
Kohlberg. Es wurden einige Straßen überschwemmt und 
Keller standen unter Wasser. Die Feuerwehr war bis spät 
in die Nacht sowie den ganzen darauffolgenden Tag im 
Einsatz, um alles vom Schmutz zu befreien und zu rei-
nigen.

Atemschutzleistungsprüfung
Unsere Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg 
traten mit 8 Mann bei der Atemschutzleistungsprüfung in 
Bronze in Edelstauden an. Wir möchten sie zur erfolgreichen 
Absolvierung der Leistungsprüfung recht herzlich gratulie-
ren und freuen uns aktuell über 17 Atemschutzgeräteträger 
in der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg. 
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Maibaum in Ludersdorf
Auch heuer fand wieder das traditio-
nelle Maibaumaufstellen am Dorfplatz 
in Ludersdorf, Ortsteil Maierdorf, statt. 
Der sehr schön geschmückte Baum wur-
de in kürzester Zeit von den erfahrenen 
Ludersdorfer Männern sehr professi-
onell und sicher aufgestellt. Danach 
wurde gemeinsam ausgiebig gefeiert. 
Der allseits bekannte und geschätzte 
Luis Ponstingl agierte als Grillmeister, 
und die Damen der Dorfgemeinschaft 
stellten ausgezeichnete selbstgebackene  
Mehlspeisen  zur Verfügung.

Fotos: Franz Winkler

Maibaum in Maierdorf
In Maierdorf wurde heuer wieder ein Maibaum aufgestellt. 
Der sehr große, schöne Baum, 26 m lang, wurde ausschließ-
lich mit Muskelkraft von den Männern des Dorfes aufge-
stellt. Anschließend wurde gemeinsam ausgiebig gefeiert. 
Dabei wurden die vielen Gäste kulinarisch vom bekannten 
Rauchfangkehrermeister KGB versorgt.

Im heurig‘n Johr wird´s zan elftnmol probiert,
dass wieder a Maibam aufgstellt wird.
Z‘erst hot da Schober Patrick mitn Kaufmann Franz 
gredt,
der sog, nehmtsn den Bam, der föhlt ma net.
Gschlägert, dass er jo net bricht
und an Wogn zan Huamführn g‘richt.
Bevors lousgeht mit da Schindarei,
schnitzn da Neuhold Toni und da Patrick
unsa Gemeindewoppn in die Rindn nei.
Mit‘n Traktor führ‘ns her,
meiner Söll, des is a Gscher.
Natürli a grianer Kronz mit bunte Bandln drauf,
und mit Schraggln stelln‘sn auf.
Plog‘n sie muats, des siacht ma a,
so a griana Bam, der is holt schwa.
Seids oll gstöllt -  los geht‘s - mit ho-ruck
nur net hudln Stuck für Stuck.
Zan Schluss applaudiern die Moadorfa
laut und froh, schön steht insa Maibam do!

Anna Hödl

Unsere Jubilarin Grete Hainz-

mann, ehemalige Wiesenwirtin 
in Maierdorf, feiert Geburtstag!
Liebe Grete, wir, deine Frauen-
runde von Maierdorf, wünschen 
dir zu deinem 80. Geburtstag al-
les Gute, vor allem Gesundheit. 
Wir danken dir besonders, dass 
du uns 25 Jahre lang in deiner 
Gaststube immer herzlich auf-
genommen hast. Es waren viele 
gemütliche, lustige Stunden, die 
wir bei dir verbrachten. Außer-
dem warst du für uns Dorfleut 
die beste Gulaschköchin!
Auch deine Stammgäste schlie-
ßen sich den Wünschen an!
Alles Gute von deiner Frauen-
runde Maierdorf und „Vergelts 
Gott“ nochmals!

Ortsbgm. Ing. Winkler 
bedankt sich bei Frau 
Hainzmann für das jahr-
zehntelange zur Verfü-
gungstellen ihres Lokals 
bei den Wahlen.
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Im April nahmen wir am „Steirischen Frühjahrsputz“ 
teil.
Diese Aktion findet jedes Jahr im Frühling statt und jeder 
Verein oder Bewohner ist eingeladen, dabei mitzuhelfen.
Für‘s nächste Jahr: Wenn jemand Lust hat mitzumachen, 
einfach bei der Gemeinde oder bei uns melden!

Freiwillige Feuerwehr
Wir gratulieren unserem erfolgreichen Atemschutztrupp 
zum Bronze Leistungsabzeichen, das von ihm, nach wo-
chenlanger Vorbereitung bei der Atemschutzleistungs-
prüfung am 23. April in Edelstauden erreicht wurde!

Am 06. Mai fand wieder in gewohnter Form die Gelöb-
nismesse zum Ende des 2. Weltkrieges bei der Kapelle in 
Maierdorf statt. Dabei wird seit jeher an die gefallenen 
Kameraden und Gemeindebewohner gedacht.
Eine schöne Tradition, die gerade in der jetzigen Zeit wie-
der an Bedeutung gewinnt.

Am 07. Mai wurden wir 
um 13.30 Uhr zu einem 
Hackschnitzel lager-
brand in Grub II alar-
miert.
Insgesamt waren 17 Feu-
erwehren aus den Be-
reichen Feldbach und 
Radkersburg mit 148 
Einsatzkräften, darunter 
44 Atemschutzgeräteträ-
ger, im Einsatz!
Unsere Aufgaben waren:
-Sicherstellung der Wasserversorgung mittels Pendelver-
kehr mit unserem TLF4000. 
-Brandbekämpfung im Innenraum mittels Atemschutz-
trupp.

Eine unerwartete Gewitterzelle mit bis zu 50 l 
Regen innerhalb kürzester Zeit sorgte bei uns 
in Maierdorf in der Nacht von Freitag, 27. auf 
Samstag 28. Mai, für einen der anspruchs-
vollsten Unwettereinsätze seit Jahren!
Die Bilanz des Einsatzes:
- Über 25 eingesetzte Einsatzkräfte von unserer 
 FF Maierdorf

- Bei einer Einsatzdauer von mehr als 
- 15 Stunden
- Ergibt in Summe ca. 375 Mannstunden
Danke für die große Einsatzbereitschaft! 

Wir möchten uns aber auch bei der Bevölke-
rung für Geduld und Umsicht bedanken, da es 
bei solchen Ereignissen nicht immer einfach 
ist, sofort alles zu erledigen. Auch für die Un-
terstützung der Bewohner mit Getränken, Jau-
se, usw., was der Moral der Mannschaft sehr 
gut getan hat, sei gedankt. 

Am 02. April absolvierte 
unser jüngster Neuzugang in 
der Feuerwehrjugend seinen 
ersten Bewerb. Wir gratulie-
ren Georg zum Bronze Ab-
zeichen beim Wissenstest-
spiel!
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Poppendorf

Ebersdorfer Straßenturnier
Am Pfingstsamstag fand das bereits 10. Straßenturnier in Ebersdorf statt. Insgesamt 8 Mannschaften zu je 4 Spielern nah-
men daran teil. Nach zahlreichen spannenden Partien standen schließlich folgende Sieger fest:
1. FF Poppendorf 2. Bergmädels   3. Ebersdorfer Jugend
Anschließend fand noch ein Spangerlschießen statt. Dieses konnte Herr Sucher Gustl für sich entscheiden.

Der gesamte Vorstand bedankt sich bei den Teilnehmern, allen Sponsoren, sowie bei allen fleißigen Helfern. Ein besonderer 
Dank gilt den Damen für die zahlreichen Mehlspeisspenden.
Der ESV Ebersdorf freut sich bereits auf das nächste Mal.

In der Gnaser Dorfmeisterschaft gehen der USV 
Krusdorf vor dem USV Kohlberg und dem SV 
Obergiem als Führender in die Sommerpause. Für 
den SPG verlief das Frühjahr nicht nach Wunsch. 
Hoffen wir auf eine spannende Herbstsaison.

Der Maibaum in Poppendorf wurde dieses Jahr vom Sportverein 
aufgestellt. Nach einer Zwangspause freute man sich, dass man 
wieder gemütlich zusammensitzen kann. Die SPG Poppendorf be-
dankt sich bei Hermann Gruber und seinem Team für das Organi-
sieren und Gestalten des Maibaums.

Am 2. Juli 2022 findet heuer am Sportplatz in Poppendorf ein 
9 Meter Turnier statt. Anmeldungen bitte bei Andreas Schadler 
0664/1215967.

Andreas Niederl

Sportgemeinschaft UNION
Poppendorf

Bergmädels

FF Poppendorf

Ebersdorfer Jugend Spangerlschießen
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Ulrichsbrunnen
Am Dreifaltigkeitssonntag 
fand bei herrlichen Wetter 
die Hl. Messe mit Einwei-
hung des Ulrichsbrunnen 
statt. Unser Hr.  Pfarrer
Karl Gölles feierte mit uns 
den Gottesdienst vor Ort. 
Danke für die musikalische 

Umrahmung an Stefanie 
Schadler und Karl Haas.
Anschließend lud die Kapel-
lengemeinschaft zu einem 
kleinen Dorffest ins Ge-
meindehaus ein. Ein Danke 
an Fredi Ulz und seinem 
Team für die Organisation 

und Angela Hütter, die mit 
vielen fleißigen Händen, 
für ein gutes Mittagessen 
sorgte! Auch den Frauen für 
die herrlichen Torten und 
Kuchen sei herzlichst ge-
dankt! Der Reinerlös kommt 
unserer Dorfkapelle zugute!
Ein großer Dank ergeht an 
die Familie Rauch vulgo 
Stallhansl, dass sie den Platz 
rund um den Ulrichsbrunnen 
pflegen und öffentlich ge-
macht haben.

Es war schön, dass wir wie-
der zusammen feiern konn-
ten und ein paar gemütliche 
Stunden miteinander ver-
bringen durften!

ARTE NOAH 
Tierschutzpreis 2022
Am 10.06.2022 wurde der 3. ARTE NOAH Tierschutzpreis 
verliehen. In der Kategorie „Tierwohl in der Nutztierhal-
tung“ erreichte der Betrieb von Angela und Karl Hütter aus 
Poppendorf den 3. Platz.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für 
die Zukunft.
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Freiwillige Feuerwehr Poppendorf „NEWS“       

Wehrversammlung
Unsere Wehrversamm-
lung fand dieses Mal am 
19.03.2022 im Gemeinde-
saal Poppendorf statt.
Wir konnten unter unseren 
Reihen Herrn OBR Johannes 
Matzold und ABI Rudolf 
Lackner sowie Bürgermei-
ster Gerhard Meixner und 
Frau Vizebürgermeisterin 
Elisabeth Triebl begrüßen.

Wir haben im Jahr 2021 trotz 
Corona an Einsatz-, Übung- 
und Tätigkeitsstunden ins-
gesamt zusammengebracht: 
6.664 Stunden. 
Ein großes Dankeschön 
nochmals an unsere Feuer-
wehrkameraden.

Am selben Tag fanden auch 
die Neuwahlen statt.
HBI Rauch Josef und OBI 
Karl Kickmaier stellten sich 
nicht mehr der Wahl. Also 

gingen wir sozusagen auf 
Kommandanten und Kom-
mandanten-Stellvertreter Su-
che.
Wir wurden fündig. Zur Wahl 
stellten sich BM Rene Pe-
terszel zum Kommandanten 
und LM-F Hütter Karl zum 
Kommandanten-Stellvertre-
ter. Beide wurden mit ein-
deutiger Mehrheit zum HBI 
und OBI gewählt.

Kurze Beschreibung 
unserer neuen Führungs-
spitze.
HBI Rene Peterszel ist ein 
gebürtiger Burgenländer. Sei-
ne Heimatfeuerwehr ist die 
Feuerwehr Sulz. Rene hat die 
„Liebe“ in die schöne Stei-
ermark verschlagen, genauer 
gesagt nach Ebersdorf. Und 
nach reiflicher Überlegung 
ist er vor einigen Jahren der 
Feuerwehr Poppendorf bei-

getreten. OBI Hütter Karl 
ist ein gebürtiger Poppendor-
fer genauer gesagt „Hütters 
Bauernschmankerl“ ist jedem 
ein Begriff. Karl ist nicht wie 
sehr viele Feuerwehrkame-
raden den natürlichen Weg 
zur Feuerwehr gegangen (Ju-
gend usw.), nein, er ist ein 
Quereinsteiger, den es erst 
vor einigen Jahren zur Feuer-
wehr verschlagen hat.

Nun möchten wir aber Dan-
ke sagen und zwar ein „rie-
sengroßes Dankeschön an 
unser altes Kommando“ 
HBI a. D. Rauch Josef und 
HBI a. D. Kickmaier Karl.
„DANKE“  für eure Tätig-
keiten als Kommandant und 
Kommandant-Stellvertreter. 

Feuerwehrjugend
Den Wissenstest hat unsere Feuerwehrjugend auch abge-
legt. Wir hatten ingesamt 4 Jungs dabei.

Simon Peterszel  erreichte das Wissenstestabzeichen in 
Bronze Jugend II
Jan Baumgartner, Elias Fasching und Gangl Julian
erreichten das Wissenstestabzeichen  in  Silber Jugend I

Alle erreichten die volle Punkteanzahl beim Wissenstest.
Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abzeichen.

Wir haben auch einen Neu-
zugang JFM Tobias Fa-
sching. Wir freuen uns sehr 
und heißen Dich herzlich 
willkommen in in der FF 
Poppendorf.

Berichte: HLM-V Gangl Michaela

Wie bereits viele sehen konnten, sind wir schon 
sehr weit bei unserem Zu- und Umbau.
Wir haben den Estrich drinnen, Tore eingebaut, 
Aussenputz ist erledigt, Installationsarbeiten sind 
voll im Gange.Als nächstes folgen die Fließen-
leger arbeiten sowie die Beschichtung. Wir sind 
also zügig unterwegs. 
Dankeschön allen Kameraden für ihre Hilfe und 
tatkräftige Unterstützung. Dankeschön auch der 
Bevölkerung für die ermunternten Worte und Ge-
sten.

Um- und Zubau des 
Feuerwehrhauses - Update:
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Am 29. April fand die 24. Jahreshauptversammlung statt. Im 
Zuge dessen waren zahlreiche Mitglieder gekommen, um 
unter anderem den Vorstand des Vereins neu zu wählen. 
Nach mehr als 25 Jahren Tätigkeit im Verein als erfolg-
reicher Obmann legte Alfred Schwarzl sein Amt nieder. 
Auch der langjährige Sektionsleiter des Stocksports Franz 
Niederl übergab sein Amt in junge Hände.
Im neuen Vorstand stellt jede Sektion deren Sektionsleiter als 

Obmann. Markus Hödl (Tennis), Ing. Robert Baumann (Fuß-
ball) und Stefan Neuhold (Stocksport) wurden einstimmig 
als neue Obmänner gewählt. 
Die feierliche Verabschiedung des bisherigen Obmanns fand 
bereits im Oktober 2021 im Zuge eines Grillfestes für die 
Vereinsmitglieder statt. 
Neben zahlreichen Dankesreden wurde Alfred Schwarzl das 
Ehrenzeichen in Gold der Sportunion verliehen und durch 
Union Bezirksobmann Sepp Stangl übergeben. 
Alfred Schwarzl war maßgebend an der Vereinsgründung 
und an der Errichtung der gesamten Sportanlage in Raning 
beteiligt. Er steht dem neuen Vereinsvorstand weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite und wünscht diesem eine erfolgreiche 
Zukunft und eine gute Zusammenarbeit der einzelnen Sek-
tionen. 
Die gesamten Mitglieder des USV Raning bedanken sich 
herzlich bei Alfred Schwarzl für seinen unermüdlichen Ein-
satz im Verein. 

Vorankündigung: Wandertag des USV Raning am Sonn-
tag, den 25.9.2022

Gesamtvorstand USV Raning, nicht am Foto: Ing. Robert 
Baumann und Bgm. Stv. Ing. Alois Sommer

USV Raning – Neuwahl des Vorstandes

Raning

Maibaum im 
Raninger Dorf
Auch in diesem Jahr wurde am Ra-
ninger Dorfplatz der Maibaum mit 
Unterstützung eines Kranes aufge-
stellt. Der Baum ist aus dem Vor-
jahr und dieser wurde mit einem 
frischen Wipfel, den Pirmin Neu-
hold gespendet hat, versehen. 
Schön geschmückt und hoch erha-
ben wird der Maibaum wieder das 
Ortsbild eine Zeit lang verschö-
nern. 
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Fahrsicherheitstraining
Am 24. April 2022 nahmen 8 Kameraden der FF-Trössing an 
einem Fahrsicherheitstraining für PKW und LKW auf dem 
ARBÖ Fahrsicherheitsgelände in Ludersdorf bei Gleisdorf 
teil.
Nach einem kurzen Theorieteil ging es gleich daran, das Ge-

hörte in die Praxis umzusetzen.
Jeder erhielt mehrfach die Gelegenheit, alle besprochenen 
Fahrübungen zu erproben und an die eigene sowie die tech-
nische Grenze zu „gehen“.
Mit diesem Training soll das eigene Können verbessert werden 
und die Sicherheit im Einsatz erhöht werden. Leider kommt 
es dabei doch immer wieder zu gefährlichen und teilweise 

auch tödlichen Situationen.
Den Kameraden wünschen 
wir alles Gute für zukünftige 
Einsätze und dass alle nach 
erbrachter Hilfeleistung auch 
wieder gesund nach Hause 
zurückkehren.

Nach zweijähriger pandemiebegründeter Absage konnte 
heuer wieder unserer traditionelles Frühlingsfest am Mutter-
tags-Wochenende abgehalten werden.
Wie viele Jahre zuvor spielte auch das Wetter wieder mal 
nicht ganz so mit, aber dennoch konnten mit dem dreitä-
gigen Festprogramm wieder viele Gäste weit über das Ge-
meindegebiet hinaus begrüßt werden. Viele Stammgäste, die 
schon sehnsüchtig auf das Fest gewartet haben, kamen heuer 
wieder voll auf Ihre Kosten.
Leider musste die Band „Meilenstein“ kurzfristig ihren Auf-
tritt absagen. Es konnte aber mit „EGON 7“ ein ebenbürtiger 
Ersatz auf die Bühne gebracht werden. An dieser Stelle ein 

ganz großes Dankeschön an EGON 7 für das perfekte, kurz-
fristige Einspringen.
Am Muttertag kamen wie immer viele Mütter mit ihren Fa-
milien zum Frühschoppen. Ihnen wurde als kleine Anerken-
nung vom alten und neuen Feuerwehrkommandanten eine 
Rose überreicht.
Mit dem Erlös aus der Festveranstaltung werden Gerätschaf-
ten und entsprechend der neuen Vorgaben des Landesfeuer-
wehrkommandos Einsatzbekleidung angeschafft.
Ein herzliches Dankeschön seitens der Wehrleitung an alle 
Gnaser Gemeindebewohner für ihren Festbesuch und die 
damit verbundene Unterstützung.

Frühlingsfest

Kapelle Thien - Ostern

Der Einladung am Karsamstag um 16 Uhr 
zu einem Osterumtrunk mit Weihfleisches-
sen sind fast  50 Personen gefolgt.  Es war 
nach langer Zeit eine wunderbare Gelegen-
heit, sich wieder mal zu treffen.

Trössing

Unterauersbach

Derzeit sind Grabungsarbeiten für sämtliche An-
schlüsse, wie Strom, Telefon, Wasser, Kanal, die 
Lehrverrohrung für den Breitbandanschluss und die 
Oberflächenentwässerung im Gange. Zwei Bauplätze 
sind noch zu vergeben. Nähere Infos bei Ortsvorsteher 
Anton Marbler 0664 / 1438871.

Gemeindegrund
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Auch heuer durften wir 
wieder zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher 
bei unserem Fetzenmarkt 
am 21. und 22. Mai 2022 
begrüßen. Schon in den Ta-
gen zuvor waren die Kame-
radinnen und Kameraden 
damit beschäftigt, die Ab-
lageflächen aufzubauen und 
in einigen Trupps von Haus 
zu Haus zu ziehen, um nicht 
mehr benötigte Dinge bei 
der ansässigen Bevölkerung 
abzuholen. Der Aufwand 
hat sich auch heuer wieder 
gelohnt. Zufrieden mit ih-
ren neuen Habseligkeiten 
konnten sich unsere Gäste 
im Anschluss bei unserem 
Grillstand stärken.  

          

Fetzenmarkt

Freiwillige Feuerwehr Unterauersbach

Straßenstockturnier 
Nach zweijähriger Corona-
Pause konnten wir heuer 
wieder unser Straßenstock-
turnier veranstalten. Unter 
den zehn teilnehmenden 
Mannschaften holte sich die 
Mannschaft „Feine Spezia-
litäten Augustin“ den Sieg. 
Den 2. Platz erreichte der 
ESV Wetzelsdorf und den 
3. Platz der ESV Dollrath. 
DANKE an alle Helfer, 
ohne die so eine Veranstal-
tung nicht möglich wäre.

Am Samstag, 16. Juli 2022, mit Beginn 20:30 Uhr gehen 
in Unterauersbach wieder die Lichter (Sterne) an. Nach 
zwei Jahren Corona Pause wird das  traditionelle Som-
merfest „TANZEN UNTER STERNEN“ wieder zum Er-
leuchten gebracht.                             
Für beste Tanzstimmung durch die ganze Nacht sorgt un-
ser DJ-Jogi und unser Stargast OLIVER HAIDT. Natür-
lich gibt es auch dieses Jahr im altem Rüsthaus wieder 
eine Disco.
Am Sonntag, 17. Juli 2022, findet die  Hl. Messe mit Fahr-
zeugsegnung, begleitet von der Marktmusikkapelle Gnas 
statt. Anschließend können Sie unseren Frühschoppen bei 
traditioneller Kulinarik genießen. Auf Ihr Kommen freut 
sich die FF-Unterauersbach.

Sommerfest 
„TANZEN UNTER STERNEN“

Reinigung der Straßengräben
Im Frühjahr wurden sämtliche Gräben der Gemeindestraßen 
ausgebaggert. Durch die starken Regenfälle der vergangenen 
Wochen sind diese leider wieder vollgeschwemmt. 

Er war bei unserer Feuer-
wehr 13 Jahre als Haupt-
mann tätig. In dieser Zeit 
wurden viele Investitionen 
durchgeführt, wie der Bau 
des Rüsthauses, wo er viele 
ehrenamtliche Stunden 
mitarbeitete und wesentlich 
zum guten Gelingen bei-
trug. Die Anschaffung des 
TLF und für die festlichen 
Veranstaltungen war er sehr 
pflichtbewusst, ehrlich und 
verantwortungsvoll.

Bei der Feuerhilfsstelle Gnas war er auch als Sprengelbe-
auftragter tätig.
Seitens der FF Unterauersbach bedankte sich HBI Anton 
Hatzl bei der Urnenbeisetzung für seinen unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle der Bevölkerung.

Ein großes Danke an alle Kameradinnen und Kameraden 
der FF-Unterauersbach und an alle Angehörigen für die 
Mithilfe beim Fetzenmarkt.    

Berichte und Fotos: BM Thomas Harb

Nachruf Franz Hofer
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Maria Grübler

„Bewegt im Park“ bietet dir ein vielfältiges Bewegungspro-
gramm in öffentlichen Parkanlagen - kostenlos und unver-
bindlich.
Gemeinsam mit anderen trainierst du z.B. Yoga, Pilates, 
Rückenfit oder eine von vielen weiteren Bewegungsformen 
direkt an der frischen Luft. Begleitet wirst du dabei von er-
fahrenen Kursleiterinnen und Kursleitern der Sportverbände 
ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION, die dich während der 
einstündigen Übungseinheiten motivieren, dir Tipps geben 
und dabei helfen, fit und gesund zu bleiben. Durch die Zu-
sammenarbeit mit dem Österreichischen Behindertensport-
verband und Special Olympics Österreich steht auch für 
Menschen mit Beeinträchtigungen ein vielfältiges Angebot 
in Form von Inklusionskursen zur Verfügung.
„Bewegt im Park“ gibt dir die Möglichkeit, dich in der fri-
schen Luft zu bewegen und dabei Spaß zu haben – egal ob 
du sportlich bist oder nicht. Besuche einfach einen unserer 
Kurse gemeinsam mit deinen Freunden oder alleine und 

lerne neue Leute kennen. Bei „Bewegt im Park“ bist du zu 
nichts verpflichtet. Deshalb findet jeder Kurs auch ohne An-
meldung und bei jedem Wetter statt.
Die Kurse in deinem Umkreis kannst du hier finden: 
www.bewegt-im-park.at.
Wo bewegt man sich?
Alle Kurse finden in öffentlichen Parks oder anderen freien 
Flächen statt.
Wann bewegt man sich?
Jeder Kurs findet immer am gleichen Wochentag zur glei-
chen Uhrzeit und bei jedem Wetter statt.
Für wen sind die Kurse geeignet?
Die Kurse sind für alle Altersgruppen geeignet - egal ob du 
sportlich bist oder nicht.

Sei dabei, sei BEWEGT IM PARK!
Ansprechperson für alle Einheiten „Bewegt im Park“  ist 
Ursula Haiden unter der Tel. Nr. 0664 / 438 78 22.

Aktiv durch den Sommer - mit „Bewegt im Park“!

Unter diesem Motto haben wir in lieber Gemeinschaft sehr nette, erlebnisreiche 11 Einheiten 
gestaltet.Das Trainingsprogramm bezieht sich auf Förderung von Bewegung, Gedächtnis, 
Alltagsfähigkeiten und Lebenssinn. 
 
Zwei Gruppen waren Montag vormittags und nachmittags voll motiviert und begeistert da-
bei. Beide Gruppen konnten viele Gedanken, Werte, Erfahrungen und Wissen austauschen.
Es wurde oft herzhaft gelacht, geturnt, gezeichnet, das Gedächtnis trainiert und auch ent-
spannt, knifflige Aufgaben gelöst, die Konzentration gefordert, Rezepte ausgetauscht, ge-
sungen, geplaudert…!
Die Freude am gemeinsamen Tun stand immer im Vordergrund!
Das Training wird im September 2022 weitergeführt mit neuen Themen!
 
Sehen wir auf uns selbst, hören wir in uns hinein!
Was kann ich tun, um erfüllt zu sein?
Tun wir das, wofür wir uns entscheiden, mit ganzem Herzen! Suchen wir nach der Lösung, in uns selbst!
 

Eine schöne Sommerzeit mit 
vielen netten Begegnungen und Ge-
sprächen wünsche ich herzlich,
eure Trainerin Maria

 
Grübler Maria
Glatzental 19 
8342 Gnas
Tel: 0664 / 100 19 41

Sitzgymnastik
Innenhof Pfarrerstadl Gnas 14.06. bis 30.08.2022 Dienstags von 9 bis 10 Uhr

Linedance – partnerunabhängiges Tanzen
Vorplatz Festhalle Wörth 13.06. bis 05.09.2022 Montags von 18 bis 19 Uhr

Linedance – partnerunabhängiges Tanzen
Vorplatz Festhalle Wörth 13.06. bis 05.09.2022 Montags von 19 bis 20 Uhr

Fit und vital ins Alter schreiten!
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Starter F Stand 1. Juni 2022Champion B Stand 1. Juni 2022

UTC Sparkasse Gnas 1  :  UTC Kohlberg 1

3:3
TC St. Nikolai ob Drassling 1  :  UTC Sparkasse Gnas 1

4:2

TC St. Peter/Ottersbach 2 : UTC Sparkasse Gnas 2

3:3
USV Fischa 1  :  UTC Sparkasse Gnas 2

2:4

Spiel, Satz und Sieg Mi��ae� Mait �

Start in die neue Saison

Vulkanlandtennis Dorfcup

Allgemeine Klasse 2022:  Damen/Herren
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Ein letztes Gruppenfoto mit den zukünftigen „Fußball-Pensionisten“. Der USV Gnas wird 
auch in der nächsten Saison in der Steirischen Landesliga vertreten sein.

Die Spieler (in der Mitte von links) Rene Obendrauf, Stefan 
Klenner, Alexander Roth und Daniel Luttenberger-Haas be-
endeten ihre lange Fußballkarriere.

Durch Auswärtsschwäche an Relegation 
vorbeigeschrammt und vier Abgänge
Mit 18 Punkten als Tabel-
lenneunter startete die Gna-
ser Landesligamannschaft 
in die Frühjahrssaison 2022. 
Das erste Spiel, auswärts 
gegen Lafnitz II, ging mit 
2:3 verloren. Die geplante 
Heimpremiere im neuen 
Stadion musste am 18. März 
aufgrund mehrerer Corona-
Erkrankungen beim TUS 
Hlg.Kreuz/W. auf den 29. 
März verschoben werden. 
Ein Testgegner war als Er-
satz für diesen Tag schnell 
gefunden. Mit dem Spiel 
gegen SV Lebring konnte 
die inoffizielle Stadioneröff-
nung durchgeführt werden. 
Den 3:1-Sieg der Gnaser er-
lebten gut 500 Zuseher. Die 
dritte Frühjahrsrunde wur-
de in Wildon ausgetragen. 
Bei der 1:2-Niederlage der 
Gnaser erlitt Stürmer Ra-
phael Kniewallner bei einem 
unglücklichen Sturz einen 
mehrfachen Schlüsselbein-
bruch, wodurch er nach ei-
ner Operation mehrere Wo-
chen ausfiel. 

Die Meisterschafts-Heim-
premiere fand am 29. März 
statt. Vor 600 Zusehern 
mussten sich die Gnaser dem 
Angstgegner aus Hlg.Kreuz/
W. mit 0:2 geschlagen ge-
ben. Mit dem 2:1-Heimsieg 
gegen SV Rottenmann fei-
erten die Gnaser den ersten 
vollen Erfolg in der Früh-
jahrsmeisterschaft im neuen 
Stadion. Einen schwachen 
Auftritt legten die Kovace-
vic-Schützlinge im darauf-
folgenden Auswärtsspiel 
gegen Bruck/Mur hin. Mit 
einer 1:3-Niederlage muss-
te die Heimreise angetreten 
werden. 

Das wohl beste Spiel im 
Frühjahr bestritten die Gna-
ser in der nächsten Runde 
daheim gegen Mettersdorf. 
Der Tabellenfünfte wurde 
vor 900 Fans mit 2:0 abge-

fertigt. Mit gutem Gefühl 
fuhr man nach Fürstenfeld, 
denn seit 2014 gelang den 
Oststeirern zuhause kein 
Sieg gegen Gnas. Diesmal 
lief es für Kapitän Matthias 
Schadler und seine Kolle-
gen allerdings nicht nach 
Wunsch. Die Fürstenfelder 
siegten glatt mit 3:0. In der 
nächsten Runde gastierten 
die Gnaser in Gamlitz. 94 
Minuten lang sahen die Gna-
ser als Sieger aus, mussten 
aber in der 95. Minute aus 
einem Eckball noch den 1:1-
Ausgleich hinnehmen. 
Um es gleich vorwegzuneh-
men, das sollte auch schon 
der einzige Auswärtspunkt 
in der Frühjahrsmeister-
schaft für den USV Gnas 
bleiben, denn die restlichen 
Auswärtsbegegnungen ge-
gen Lebring (2:5), Liezen 
(1:2) und St. Michael (0:3) 
gingen allesamt verloren. 
Besonders schmerzlich war 
die Pleite gegen Schlusslicht 
St. Michael. 

In den Heimspielen gegen 
die Titelaspiranten ASK 
Voitsberg (1:3 vor 700 Zu-
sehern) und DSV Leoben 
(1:4 vor 950 Besuchern) 
waren die Gnaser chancen-
los. Lediglich das Heimspiel 
gegen den SV Ilz konnte 

mit 2:0 gewonnen werden. 
Und so mussten die Gnaser 
im letzten Heimspiel gegen 
SV Frauental hoffen, dass 
Kalsdorf nicht von der Regi-
onalliga Mitte absteigt, denn 
sonst hätten die Gnaser um 
den Verbleib in der Landes-
liga zwei Relegationsspiele 
gegen den Zweiten der 
Oberliga Süd/Ost, Hartberg 
Amateure, austragen müs-
sen. Die Kalsdorfer schaff-
ten zu unserem Glück trotz 
knapper 2:3-Niederlage ge-
gen Treibach den Ligaerhalt 
und so war die Erleichterung 
bei den Gnaser Spielern und 
Fans sehr groß. 

Vor dem Spiel gegen SV 
Frauental wurden vier ver-
dienstvolle Spieler des USV 
Gnas mit einer Ehrung in die 

„Fußball-Pension“ verab-
schiedet. Daniel Luttenber-
ger-Haas, Stefan Klenner, 
Rene Obendrauf und Ale-
xander Roth bestritten an-
schließend ihr letztes Spiel. 
Das spannende Match endete 
nach einer 1:0-Pausenfüh-
rung für den USV Gnas mit 
einem 2:2-Remis. 

29 Punkte aus 30 Spielen 
reichten für den 13. Tabellen-
rang und für den Verbleib in 
der Steirischen Landesliga.
Auch für die Gebietsliga-
mannschaft Gnas II lief das 
Frühjahr alles andere als gut, 
schließlich konnte man aber 
mit dem 11. Platz ebenfalls 
den Klassenerhalt schaffen.

Luis Niederl
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Vulkanland Beachvolleyball Tour
Zwei lange Jahre mussten 
die Beachvolleyballteams 
schon warten, denn auch 
die Vulkanland Beachtour 
musste eine coronabedingte 
Zwangspause einlegen. Die-
sen Sommer ist es allerdings 
wieder so weit. Das traditi-
onsreiche Sportevent steht 
vor der Tür.
Im Zuge der Beachtour wer-
den an unterschiedlichen Ta-
gen neben Gnas auch in Tie-
schen, Großhartmannsdorf, 
St. Stefan i.R. und Metters-
dorf die Netze für Volley-
ballerinnen und Volleyballer 
aus der Region gespannt.

Am Samstag, dem 06. Au-
gust 2022 hat die Vulkan-
land Beachtour ihre Station 
in Gnas. Insgesamt werden 
auf den zwei Beachvol-
leyballplätzen des Gnaser 

Freibades 24 Mixed Teams 
aufeinandertreffen und um 
jeden Punkt und Satz kämp-
fen. Der langjährige Orga-
nisator Christian „Knitti“ 
Knittelfelder übergibt in 
diesem Jahr das Zepter an 
das dynamische Team Maria 
Niederl und Robin Deutsch. 
Durch ihre Leidenschaft 
zum Volleyballsport konn-
ten die beiden, ohne große 
Überzeugungsarbeit leisten 
zu müssen, für die Organisa-
tion der diesjährigen Veran-
staltung gewonnen werden.
 
„Wir wollen durch die Ver-
anstaltung wieder frischen 
Wind in den regionalen Ver-
anstaltungskalender bringen 
und hoffentlich gelingt es 
uns, das Publikum für diese 
tolle Sportart zu begeistern. 
Das Turnier sollte nicht nur 

heimische Teams anlocken, 
sondern auch weitere Kreise 
ziehen. Wichtig ist es uns, den 
Teilnehmern das Vulkanland 
und vor allem die Region 
rund um Gnas schmackhaft 
zu machen. Geschenkssa-
ckerln mit heimischen Pro-
dukten, die Dank unserer 
Gnaser Sponsoren bereitge-
stellt werden können, sollen 
dabei helfen.“
 
Weitere Informationen zum 
Turnier in Gnas bzw. zur ge-
samten Vulkanland Beach-
volleyballtour können auf 
www.vulkanland-beachtour.at 
gefunden werden.

Die Veranstalter und alle 
teilnehmenden Teams freuen 
sich auf ein sandiges Event, 
gute Stimmung und hoffent-
lich schönes Wetter.

Wir gratulieren zur Geburt

Kamilla Eder aus Raning

Elias Eder aus Raning Fabio Biber aus GnasLeonie Leist aus Baumgarten

Mia Niederl aus GnasZoé Renee Nevada Url  aus Radisch



73GRATULATIONEN

Wir gratulieren unseren Jubilaren
Es werden nur mehr Fotos, die persönlich übermittelt werden, abgedruckt!

Agnes Ritz (80) aus Maierdorf Alois Absenger (80) aus Kohlberg

Alois Puntigam (80) 
aus Ludersdorf

Alois Ulz (80) 
aus Trössing

Aloisia Hohl (80) 
aus Wörth

Rosa Pachler (80) 
aus Obergnas

Johann Fink (80) aus Kinsdorf

Franz Nemec (80) 
aus Ebersdorf

Rosa Walter (80) 
aus Unterauersbach

Rudolf Sommer (80) 
aus Maierdorf

Anna Neumeister (85) 
aus Ludersdorf

Maria Troißinger (85) 
aus Poppendorf

Margarete Hirschmugl (85) 
aus Oberauersbach

Rupert Eder (85) 
aus Maierdorf

Rudolf Gutmann (85) 
aus Ludersdorf
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Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Wir gratulieren 
zur Vermählung

Regina Ziehenberger und 
Manfred Wurzinger aus 
Kohlberg

Michael und Walter Stern 
aus Fischa

Erna und Anton Puntigam 
(Goldene Hochzeit) 
aus Trössing

Rosemarie und Erich 
Kaiser (Goldene 
Hochzeit) aus Baumgarten

Rosa und Adolf Walter 
(Diamantene Hochzeit) 
aus Unterauersbach

Juliana und Josef Schiefer 
(Goldene Hochzeit) 
aus Gnas

Johanna und Josef Praßl 
(Eiserne Hochzeit) 
aus Thien

Hedwig und Karl Hermann
 (Diamantene Hochzeit) 
aus Katzelsdorf

Maria und Rudolf Hödl 
(Diamantene Hochzeit) 
aus Katzendorf

Josefine und Josef 
Kniewallner (Goldene 
Hochzeit) aus Radisch

Leopoldine 
und 

Friedrich 
Rathkolb 
(Goldene 
Hochzeit) 

aus 
Ebersdorf

Karl Kickmaier (85) 
aus Katzendorf

Franz Haberl (85) 
aus Hirsdorf Anna Marbler (100) aus Gnas
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Folgender Artikel soll einen kurzen Überblick über die geplante Erhöhung der Pendlerpauschale und des Pendlereuros von Mai 2022 bis 
Juni 2023 und die weiteren Maßnahmen zur Energiekostenentlastung geben.

Maßnahmen zur Energiekostenentlastung

Aufgrund der gestiegenen Energie- und Treibstoffpreise wurde von der Bundesregierung ein Entlastungspaket gegen die Teuerung gesetzt. 
Befristet für die Kalendermonate Mai 2022 bis Juni 2023 soll das Pendlerpauschale um 50 Prozent erhöht werden. Zudem soll für diesen 
Zeitraum der Pendlereuro vervierfacht werden.

Um diese Entlastung möglichst früh wirksam werden zu lassen, sollen Arbeitgeber verpflichtet werden, die höheren Werte so bald wie 
möglich, jedoch spätestens bis 31. August 2022 mittels Aufrollung zu berücksichtigen, um sicher zu stellen, dass die Maßnahme für den 
jeweiligen Lohnzahlungszeitraum steuermindernd wirkt.
Eine Erhöhung der SV Rückerstattung für Steuerpflichtige, die keine Einkommensteuer zahlen, um insgesamt 100 Euro soll außerdem zur 
Entlastung der Bevölkerung in diesem Zeitraum beitragen.
Weitere Maßnahmen zur Energiekostenentlastung sind die Senkung der Erdgasabgabe und Elektrizitätsabgabe um rund 90 Prozent im 
Zeitraum Mai 2022 bis Juni 2022 sowie die temporäre Agrardieselvergütung bis Juni 2023. Außerdem soll die Vorausvergütung von Ener-
gieabgaben für 2022 und 2023 von 5 Prozent auf 25 Prozent der Vergütungssumme des Vorjahres angehoben werden. 
Zudem steht ein Energiekostenausgleich in Höhe von 150 Euro für jeden Haushalt zu, der die Einkunftsgrenze von 55.000 Euro bei einem 
Einpersonenhaushalt und 110.000 Euro bei einem Mehrpersonenhaushalt nicht übersteigt.
Dieser Gutschein kann bei der Stromjahresabrechnung eingelöst werden.

Für konkrete Anfragen und weitere Fragen: Tricom Steuerberatung GmbH & Co KG, Tel.: 03155 / 2665

Steuertipp

Dr. Johannes Kügerl
Notariat Kirchbach
 

Kostenlose Erstberatung: Jeden ersten Dienstag im 
Monat ab 16  Uhr nach telefonischer Vereinbarung unter 
03116 / 2626 im Rüsthaus in  Unterauersbach im Erdge-
schoß.

Gesundheitstelefon    1450
Apothekennotdienst  1455

Corona - Info  0800 / 555 621

Kaffeekapsel-Recycling 
wird jetzt noch 
einfacher!

Ab sofort können Sie ge-
brauchte Kaffeekapseln 
aller Hersteller an vier Or-
ten in der Gemeinde Gnas 
(Spar Fürpass, Billa, Mo-
dehaus Roth) sowie dem 
ASZ Gnas/Grabersdorf 
entsorgen.

Statistik Austria kündigt die Zeitver-
wendungserhebung (ZVE) an
Die Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich 
mit Arbeit oder Schule, mit Sport, Freunden und Kultur 
verbringen. Wer übernimmt in Österreichs Haushalten die 
Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstä-
tigkeiten? Wie lange sind Menschen in Österreich jeden Tag 
unterwegs? Wie lange schlafen sie?
Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung ist da-
her längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem 
zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Damit wir korrekte Daten erhalten, ist es von großer Be-
deutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) 
an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die 
vollständig befragten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufs-
gutschein.



76 INFORMATION

Corona: Jetzt Schutzimpfung holen! 
 
Die Corona-Impfung bietet einen hohen Schutz vor schweren COVID-19-
Erkrankungen. Auch viele Todesfälle können vermieden werden. Die 
Expertinnen und Experten vom Nationalen Impfgremium (NIG) empfehlen 
drei Schutz-Impfungen um eine Grundimmunisierung zu erreichen. Die 
dritte Impfung für einen längerfristigen und bestmöglichen Schutz sollte ab 
sechs Monaten nach der zweiten Impfung erfolgen - eine durchgemachte 
Infektion verbessert zwar die Immunitätslage, ersetzt aber keineswegs 
einzelne Impfungen, wie die Expertinnen und Experten betonen. Eine 
Infektion hat lediglich Auswirkungen auf den empfohlenen Zeitpunkt für die 
nächste Impfung. 
 

Für viele Menschen, 
die im Vorjahr die 
ersten beiden 
Impfungen bekommen 
haben, ist daher in 
den kommenden 
Wochen und Monaten 
der richtige Zeitpunkt, 
sich die dritte 
Schutzimpfung zu 
holen  nicht nur um 
sich selbst zu 
schützen, sondern 
auch um die 
Ansteckungsfahr für 
andere zu reduzieren. 
In der Steiermark 
bieten über 500 
Impfordinationen die 
kostenlose Corona-
Schutzimpfung an 
und beraten die 
Steirerinnen und 
Steirer dazu 
individuell  natürlich 

kann man sich weiterhin (ohne Anmeldung) auch bei den Impfstraßen 
impfen (und fachlich beraten) lassen. Alle Adressen und Informationen sind 
auf der Homepage www.impfen.steiermark.at zu finden. 
 

 

Fotocredits: Gettyimages/Rido Franz & MSTUDIOIMAGES 

Corona-Schutzimpfung

Die 3. Impfung
Die Impfung wirkt!

Reden wir darüber!

Ihre Erfahrungen können anderen helfen, sich für 

die Impfung zu entscheiden. Fakt ist: COVID-19 ist 

gefährlich, die Impfung schützt.

Bleiben Sie geschützt!

Ihr Impfschutz nimmt mit der Zeit ab. Durch 

Omikron steigt das Ansteckungsrisiko. Eine 

weitere Impfung mit einem mRNA-Impfstoff wird 

empfohlen.

Halten Sie sich an die 

Empfehlungen!

Für einen längerfristigen Schutz ist eine 

3. Impfung ab 12 Jahren allgemein empfohlen. Das 

Risiko einer schweren COVID-19-Erkrankung bleibt 

damit gering.

Jetzt impfen!
Einfach anmelden unter impfen.gv.at

Weitere Informationen
(auch mehrsprachig) 

sozialministerium.at/corona-schutzimpfung
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Bei Kindern von 5-11 Jahren soll die dritte Impfung spätestens zu 
Schulbeginn vor der voraussichtlich nächsten Infektionswelle im 
Spätsommer/Herbst 2022 erfolgen, empfehlen die Expertinnen und 
Experten. 
 Corona-Schutzimpfung

Schützen Sie Ihr Kind!
Die Impfung wirkt!

Kinder leiden unter der 
Pandemie!
Psychische Beschwerden, Ängste und Verhaltens-
auffälligkeiten haben bei Kindern und Jugendlichen 

stark zugenommen. Die Impfung schützt Ihr Kind!

Impfungen sind eine 
Erfolgsgeschichte!
Impfungen schützen das gesunde Aufwachsen
unserer Kinder. Prüfen Sie regelmäßig den

Impfstatus Ihres Kindes und vergessen Sie nicht

auf andere wichtige Kinderimpfungen.

Die Sicherheit Ihres Kindes 
steht an erster Stelle!
Die Impfung schützt Kinder ab 5 Jahren vor 

COVID-19 und möglichen Spätfolgen. Streng 
kontrollierte Studien haben ihre Wirksamkeit und 
Sicherheit bestätigt.

Jetzt impfen!
Einfach anmelden unter impfen.gv.at

Weitere Informationen
(auch mehrsprachig) 

sozialministerium.at/corona-schutzimpfung

Corona: Jetzt Schutzimpfung holen! 
 
Die Corona-Impfung bietet einen hohen Schutz vor schweren COVID-19-
Erkrankungen. Auch viele Todesfälle können vermieden werden. Die 
Expertinnen und Experten vom Nationalen Impfgremium (NIG) empfehlen 
drei Schutz-Impfungen um eine Grundimmunisierung zu erreichen. Die 
dritte Impfung für einen längerfristigen und bestmöglichen Schutz sollte ab 
sechs Monaten nach der zweiten Impfung erfolgen - eine durchgemachte 
Infektion verbessert zwar die Immunitätslage, ersetzt aber keineswegs 
einzelne Impfungen, wie die Expertinnen und Experten betonen. Eine 
Infektion hat lediglich Auswirkungen auf den empfohlenen Zeitpunkt für die 
nächste Impfung. 
 

Für viele Menschen, 
die im Vorjahr die 
ersten beiden 
Impfungen bekommen 
haben, ist daher in 
den kommenden 
Wochen und Monaten 
der richtige Zeitpunkt, 
sich die dritte 
Schutzimpfung zu 
holen  nicht nur um 
sich selbst zu 
schützen, sondern 
auch um die 
Ansteckungsfahr für 
andere zu reduzieren. 
In der Steiermark 
bieten über 500 
Impfordinationen die 
kostenlose Corona-
Schutzimpfung an 
und beraten die 
Steirerinnen und 
Steirer dazu 
individuell  natürlich 

kann man sich weiterhin (ohne Anmeldung) auch bei den Impfstraßen 
impfen (und fachlich beraten) lassen. Alle Adressen und Informationen sind 
auf der Homepage www.impfen.steiermark.at zu finden. 
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Spätsommer/Herbst 2022 erfolgen, empfehlen die Expertinnen und 
Experten. 
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Die Impfung wirkt!

Kinder leiden unter der 
Pandemie!
Psychische Beschwerden, Ängste und Verhaltens-
auffälligkeiten haben bei Kindern und Jugendlichen 

stark zugenommen. Die Impfung schützt Ihr Kind!

Impfungen sind eine 
Erfolgsgeschichte!
Impfungen schützen das gesunde Aufwachsen
unserer Kinder. Prüfen Sie regelmäßig den

Impfstatus Ihres Kindes und vergessen Sie nicht

auf andere wichtige Kinderimpfungen.

Die Sicherheit Ihres Kindes 
steht an erster Stelle!
Die Impfung schützt Kinder ab 5 Jahren vor 

COVID-19 und möglichen Spätfolgen. Streng 
kontrollierte Studien haben ihre Wirksamkeit und 
Sicherheit bestätigt.

Jetzt impfen!
Einfach anmelden unter impfen.gv.at

Weitere Informationen
(auch mehrsprachig) 

sozialministerium.at/corona-schutzimpfung
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Klima- und Energiemodellregion „Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz“
Änderungen bei PV-Förderungen & Übergangsbestimmungen
Im April wurden alle bisherigen PV-Förderungen durch die EAG-Förderung abgelöst, welche von der OeMAG (www.oem-ag.at) 
abgewickelt wird. Als wesentlichste Änderung ist die Förderung nur mehr zu bestimmten Terminen und jedenfalls VOR Bestel-
lung/Umsetzung zu beantragen. Speicher werden nur in Verbindung mit der Errichtung einer PV-Anlage (neu oder Erweiterung) 
gefördert. Die Umstellung auf das neue Fördersystem führte leider dazu, dass zahlreiche bereits bestellte, in Bau befindliche oder 
kürzlich errichtete Anlagen nicht mehr antragsberechtigt waren.
Der Klima- und Energiefonds der österreichischen Bundesregierung unterstützt mit einer Förderaktion nun die Errichtung von 
Photovoltaik-Anlagen in der Übergangsphase zum neuen Fördersystem des Erneuerbaren Ausbau Gesetzes. Gefördert werden 
PV-Anlagen, deren Beauftragung bzw. Bestellung im Zeitraum von 22.12.2020 bis 20.04.2022 erfolgt ist. Dabei gilt eine Förder-
obergrenze von 50 kWp. Beantragt werden kann die Förderung auf www.umweltfoerderung.at 

E-Bike Kurs 
in Gnas 

 

Am 5. Juli 2022 von 15 
– 17 Uhr findet vor dem 
Rüsthaus der FF Gnas 
ein E-Bike-Kurs für An-
fänger und Fortgeschrit-
tene statt. Beim Fahrsi-
cherheitstraining können 
Sie Ihr Wissen erweitern 
und Ihr Fahrkönnen 
verbessern.
Teilnahme mit eigenem 
E-Bike & Helm!
Bitte um Anmeldung bei 
Anna Kranz 03152 8575 
508 oder kranz@lea.at.

www.zivilschutz.steiermark.at 

 
 
 
 
 
 
 

 

Elektrische Energie ist die fundamentale 

Voraussetzung für unsere moderne 

Gesellschaft und eine funktionierende 

Wirtschaft. 

Wo Strom fließt, ist Leben und 

Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 

Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 

Internet, unsere modernen Haushalts-

geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 

Kühlhallen usw. würde es ohne die 

Elektrizität nicht geben. 
 

 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio 

eingeschaltet und auf Durchsagen achten.  
 

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.  
 

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.  
 

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können. 
 

❖ Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche 
 

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus. 
 
Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 
 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 

dass ist besonders unangenehm, wenn man 

kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 

benötigen Sie: 
 

❖ Gas- oder Petroleumlampen 

❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare          

Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder 

❖ Taschenlampe am Handy - APP  
 

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 
 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 

Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 

Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 

zuhause warm haben, benötigen Sie: 
 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff 

❖ extra Decken zum zudecken und isolieren 

 

   

 

 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 
 

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 

zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 

können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 

sind alles Dinge deren Zubereitung Wärme 

erfordert: 
 

❖ Spiritus- oder Campingkocher 

❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen 
 

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 
 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 

auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 

Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 

den Anweisungen der Behörden folgen zu 

können benötigen Sie: 
 

❖ Batteriebetriebenes Radio 

❖ Reservebatterien 

❖ Autoradio funktioniert immer! 

❖ Handy App - radio.at 
 

 
 

 

KEIN STROM – WAS NUN? 

Sind Sie gut vorbereitet? 

Was hat das Essen mit 
dem Klima zu tun?
Ein Mensch isst durch-
schnittlich 500 kg Lebens-
mittel/Jahr und produziert 
dadurch etwa zwei Tonnen 
Kohlendioxid (CO2). Etwa 
die Hälfte davon entsteht bei 
der Erzeugung vom Acker 
bis zum Supermarkt, der 
Rest bei Einkauf, Lagerung 
und Verarbeitung. Vom Ein-
kauf über die Zubereitung 
und Lagerung bis zur Ver-
wertung der Lebensmittel 
kann jeder Einzelne von uns 
einen wertvollen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten!



Neuerungen im Gewähr-
leistungsrecht beim 
Warenkauf und für digitale 
Leistungen ab 01.01.2022

Das Österreichische Ge-
währleistungsrecht wurde 
aufgrund der Umsetzung von 
zwei EU-Richtlinien grund-
legend geändert.
So gibt es zusätzlich zum bis-
her einheitlichen Gewährleis-
tungsrecht im Allgemeinen 
Bürgerlichen Gesetzbuch 
(ABGB) ein eigenes Ver-
brauchergewährleistungs-
gesetz (VGG), welches für 

den Kauf von Waren und für 
die Bereitstellung digitaler 
Leistungen (zB Streaming-
Dienste, Cloud-Dienste, So-
cial Media-Dienste, Down-
loads etc) gilt, wenn es sich 
um Verträge mit Konsumenten 
(Verbrauchern) handelt.

Wesentliche Unterschiede 
zu den bisherigen Gewähr-
leistungsbestimmungen sind 
(auszugsweise und grob dar-
gestellt):

Verlängerung der Beweislas-
tumkehr von sechs Monaten 

auf ein Jahr; dies bedeutet, 
dass ein Jahr lang vermutet 
wird, dass der Mangel von 
Anfang an vorhanden war.

Haftung des Unternehmers 
für die vertraglich verein-
barten Eigenschaften und für 
die objektiv erforderlichen 
Eigenschaften (außer es 
wurde ausdrücklich anders 
vereinbart).

Bei Waren mit digitalen Ele-
menten und bei digitalen 
Leistungen haftet der Un-
ternehmer auch dafür, dass 
dem Verbraucher binnen 
eines bestimmten Zeitraums 
jene Aktualisierungen (Up-
dates) zur Verfügung gestellt 
werden, die notwendig sind, 
damit die Ware oder digitale 
Leistung weiterhin einwand-
frei funktioniert. 

An die zweijährige Gewähr-

leistungsfrist für bewegliche 
Sachen schließt eine drei 
monatige Verjährungsfrist 
an, innerhalb welcher eine 
gerichtliche Klage noch ein-
gebracht werden kann (§ 933 
Abs 3 ABGB). 

Insgesamt bewirken die Än-
derungen zahlreiche Verbes-
serungen für Konsumenten, 
vor allem aber auch expli-
zite Regelungen für digitale 
Leistungen.

Ich darf mich hiermit sehr 
herzlich bei Ihnen für Ihr In-
teresse an meiner Kolumne 
bedanken und mich in die 
Babypause verabschieden. 

Mein Kollege und Regie-
partner, RA Mag. Roland 
Maier, betreut den Kanzlei-
standort Gnas auch weiter-
hin und steht Ihnen jederzeit 
und gerne zur Verfügung.
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„RECHT haben’s!“ 
Mag. Nicole Konrad

„Sauber Heizen für Alle“ 
Gefördert wird der Ersatz von Heizungen auf Basis fossiler Brennstoffe und der Ersatz von Stromheizungen (Nacht- oder Di-
rektspeicherheizungen) durch ein neues klimafreundliches Heizungssystem.  Ansuchen können Gebäudeeigentümer/innen eines 
Ein-/Zweifamilienhauses und Reihenhauses mit Hauptwohnsitz am Projektstandort in der Steiermark.
Seit 03. Jänner 2022 ist die Online-Registrierung möglich. Registrierungen können in Abhängigkeit der zur Verfügung 
stehenden Budgetmittel bis längstens 31.12.2022 eingebracht werden. Nach Prüfung der formalen Bedingungen durch das 
jeweilige Bundesland ist eine umfassende Energieberatung durchzuführen, die aus einer verbindlichen Erstberatung sowie 
der Unterstützung bei der Angebotseinholung und der Antragstellung besteht. Erst danach erfolgt die Antragstellung.
Informationen: Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung Energie und Wohnbau Referat Sanierung und Öko-
förderung, Tel: 0 316 / 877-3955, www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/

Anzeige
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Eltern-Kind-Spielgruppe 

 

„Gnaser Spielmäuse“ 

 

Die „Spielmäuse“ sind eine offene Eltern-Kind-Gruppe, kurz „EKI-Treffen“. Es 
richtet sich an Familien mit Kindern von Geburt weg bis Eintritt in den Kindergarten. 
In einer vorbereiteten Umgebung können sich Eltern mit Kleinkindern wohlfühlen, 
sich austauschen, Freundschaften schließen, gemeinsam jausnen,  Feste werden dem 
Jahreskreis entsprechend gestaltet. Es wird gemeinsam gespielt, gesungen, 
gebastelt, getanzt und gefeiert!  
   
  WO:  Beim neuen Rüsthaus, Klubraum 1. Stock, Grabersdorf 106 
  

  Wann: Dienstags 9.30-11.00 Uhr, 14-tägig 
       Beginn 6. September 2022, weitere Termine folgen noch. 
. 

  Leitung: Hannah Pock, Kindergartenpädagogin i. A. 

 
Bitte mitbringen:  

Eine kleine Jause, rutschfeste Socken oder Hausschuhe 
Kosten: 3 Euro pro Familie, für Mitglieder des EKiZ kostenlos. 

Anmeldung ist nicht erforderlich!                  Wir freuen uns auf EUCH😊😊 

 
Organisation und Information: 

 
 
 
 
 

Wichtiger Hinweis:
Laub- und Müllablagerungen auf Waldwegen sind nicht erlaubt, weder auf 
eigenen noch auf fremden Grund.

Freie Immobilien und 
Bauplätze finden Sie unter 
www.gnas.gv.at/immobilien

Beratungszentrum 
für Menschen mit Behinderung
Beratung für Menschen mit Behinderung, Angehörige, gesetzliche Vertreter*innen 
und alle anderen, die mit dem Thema „Leben mit Behinderung“ konfrontiert 
sind. 

Standort: Oedter Straße 1, 8330 Feldbach
Telefon: 0676 / 866 60 780, E-mail: rbz@stmk.gv.at
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 bis 17:00 Uhr
Termine nach telefonischer Terminvereinbarung

Darum geht‘s
E-Geräte reparieren.
50 % der Kosten sparen.
Umwelt schützen.
 
Vermissen Sie den vertrauten mor-
gendlichen Duft, weil Ihre Kaffee-
maschine den Geist aufgegeben hat? 
Schauen Sie in traurige Kinderaugen, 
weil das liebste Spielzeug nicht mehr 
leuchtet und hupt? Geben Sie nicht auf 
und Ihren Elektrogeräten eine zweite 
Chance. Das ist nicht nur viel billiger, 
sondern auch umweltfreundlicher. 

Und das mehr denn je. Denn wenn Sie 
jetzt defekte Elektrogeräte für Haus-
halt, Freizeit und Garten wie Toaster, 
Fernseher & Rasenmäher reparieren 
lassen, sparen Sie mit dem Reparatur-
bonus 50 % und tun darüber hinaus 
etwas Gutes für das Klima und die 
Umwelt. Bis zu 200 Euro je Reparatur 
übernimmt das Klimaschutzministeri-
um und Sie zahlen in Ihrem Repara-
turbetrieb nur noch die Differenz. 

Der Reparaturbonus ist eine Förderak-
tion des Klimaschutzministeriums für 
die Reparatur von elektrischen und 
elektronischen Geräten und richtet 
sich an Privatpersonen. Dafür stehen 
bis 2026 Mittel in Höhe von 130 Milli-
onen Euro aus „Next Generation EU“ 
– dem Wiederaufbaufonds der Europä-
ischen Union, mit dem die Wirtschaft 
nach Corona noch zukunftsfähiger 
werden soll – zur Verfügung.

Förderaktion 
Reparaturbonus
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Ebz Termine 2022

Kindernotfallkurs

Mittwoch, 14. September 2022 in Fehring
Mittwoch, 12. Oktober 2022 in Halbenrain
Dienstag,  15. November 2022 in Grabersdorf 
  
jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr 

Für den Eltern-Kind-Bildungspass anrechenbar!
Referentin: Lore Neuhold, Lehrbeauftragte des 
Roten Kreuzes
Telefonische Anmeldung bei Silvia Friedrich 
BHSO  03152 / 2511 - 446 

Vorbereitung auf die 
Elternschaft - Geburtsvorbereitung

8342 Grabersdorf 106 / neues Rüsthaus im 1.Stock

Termine 2022:
5. Kurs    12. September   Partnereinheit: 
03.10.2022    
6. Kurs    31. Oktober     Partnereinheit: 
21.11.2022

Achtung:  Datum der Kreissaalbesichtigung wird 
nach 
Genehmigung des LKH Feldbach vereinbart.
 
Kursdauer:        
7 Module jeweils montags von 18.00 bis 19.30 Uhr
Kursleiterinnen:    
5. Kurs: Dipl. Hebamme Rosa Kohlmaier, 0664 / 
2383703               
6. Kurs: Dipl. Hebamme Birgit Prassl                      
                                              
Informationen zum Angebot bekommen Sie bei Frau 
Silvia FRIEDRICH Sekretariat 03152 / 2511 - 446 

Das Angebot ist kostenlos!                                                                               

Elternberatung Gnas 2022

Termine:
jeweils am 2. Dienstag im Monat in Grabersdorf 
106 beim neuen Rüsthaus 1. Stock Klubraum
von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr

14. Juni 2022 12. Juli 2022
August geschlossen!
13. September 2022 11. Oktober 2022
08. November 2022 13. Dezember 2022

Das Beratungsteam:                        
Hebamme Melanie Hofer, BSc / Frühe Hilfen / und 
Ebz Leitung DSA Gertrude Bertl

Babymassage  2022 

Termine: jeweils Montag, 14.00 bis 16.00 Uhr
19.09.2022 03.10.2022   07.11.2022 
05.12.2022

Mitzubringen sind: Baby, Kuscheldecke, Massageöl

Für den Eltern-Kind-Bildungspass anrechenbar!
Das Angebot ist kostenlos!

mit Referentin Frau Katalin Moricz 

Telefonische Anmeldung erbeten bei: Silvia FRIEDRICH  
03152 / 2511 - 446 - BHSO Kinder- und Jugendhilfe 

A
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Am 8. und 9. Juli findet im neu er-
öffneten Stadion von Gnas der Lei-
stungsbewerb der steirischen Feuer-
wehrjugend statt. Über 3.000 Kids 
zeigen zum Ferienbeginn ihr Können 
und küren die Besten der Steiermark.
 
Als besonderes Rahmenprogramm 
wurde mit dem Steirischen Zivil-
schutzverband wurde ein erstmals 
zweitägiger Sicherheitstag organi-
siert. Rund um das Stadion präsen-
tieren sich zahlreiche Organisationen 
und Einsatzorganisationen mit Info-
ständen und Vorführungen an beiden 
Tagen.

Vertreten sind unter anderem Ret-
tungsdienste wie die Berg- und die 
Wasserrettung, Hundebrigaden, die 
Polizei und die Feuerwehr. Als beson-
deres Highlight wird an beiden Tagen 
der Polizeihubschrauber landen.

Redaktionsschluss 
für  die nächste 

Gemeindezeitung
         

     12. September 2022  
   

Termine für Bau- und 
Gestaltungsberatung 
Marktgemeinde Gnas

Dienstag, 05. Juli, 02. 
August, 06. September
und 04. Oktober 2022

Ferienprogramm mit Mehrwert!

Fünf Tage Fun, Sprachspiele, Sprachtraining, Freunde, Teambuilding 

und Workshops zu verschiedenen englischsprachigen Kulturen!

Betreuung durch ausgebildete English Teachers / Native Speakers, 

die ein Eintauchen in ein internationales Lernumfeld ermöglichen.

SprachwocheEnglische

Jetzt Platz sichern!
Hier findest Du das 

Anmeldeformular und alle 

Infos nochmal online.

AnmeldenOnline

www.get-academy.com
unter

Sorglos-Paket

E 8,–+

Das „Sorglos-Paket“
ermöglicht eine kostenlose
Stornierung bis 10 Tage
vor Beginn der Sprachwoche!

E185,–inkl. MwSt.

5 Tage

(*gültig bis 30.4.22)

Frühbucherbonus*: 
nur E175,– pro Kind

von 8 bis 14 Jahren

Boys & Girls

Telefon +43 7614 21499 . E-Mail: ferien@get-academy.com

www.get-academy.com

MO– DO: 9 bis 15 Uhr / FR: 9 bis 14 Uhr

1.  – 5. August 2022 

in Gnas

Wir gehšren zusammen
Wann & Wo: Die Kinder-Yoga-Wochen �nden diesmal von 8. - 12. August und 

von 22. - 26. August  bei Monkey&Mind in Gnas 204 statt. Hier haben wir viel 

Platz und kšnnen nach Lust und Laune toben. Sollte mal schlechtes Wetter sein, 
weichen wir in unseren Yogaraum aus. Betreuung durch hippe PŠdagogInnen 
jeweils Montag bis Donnerstag 9:00-16:00 Uhr und Freitag 9:00-12:00 Uhr.

Programm: Wir starten in der FrŸh mit einer kompakten Sporteinheit, packen 
dann unsere Jause und machen uns auf die Socken. Aus�Ÿge in die umliegenden 
WŠlder, in einen Erlebnispark oder der Besuch bei einer (KrŠuter)Hexe sind 
geplant. Am Nachmittag entspannen wir auf der Terrasse oder im Pool. Wie 

gesagt, fad wird uns nicht. Volle Verp�egung mit Jause, Mittagessen und Snack 
am Nachmittag. Das genaue Programm erhŠltst du nach Ende der Anmeldefrist.

WWW.MONKEYANDMIND.COM

+43 664 / 25 19 042

VERENA@MONKEYANDMIND.COM

Komm, ich 

zeig dir was

AUSFL†GE
SPORTKURSE 

FREUNDSCHAFT
KINDER-YOGA-

WOCHE 1 
8. Aug - 12. Aug. 22

KINDER-ABENTEUER-
WOCHE

16. Aug - 19. Aug. 22

Ñ> Die Anmeldung 
erfolgt Ÿber unsere 

Homepage oder 
unter 0664/25 19 042 

Ñ> Reihung nach 
Anmeldedatum

Ñ> mind. 10 
Teilnehmer / Woche

Ñ> € 231 / Woche 
alles Inklusive

MONKEY&MIND-
ERLEBNISWOCHEN

KINDER-YOGA-
WOCHE 2 

22. Aug - 26. Aug. 22
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Ermöglicht durch:

Aus Liebe zur Region.

Geltende Covid-19 Maßnahmen bitte beachten und einhalten. 
Programmänderungen vorbehalten.

Komödie | FSK: 6 Jahre. Frankreich, 97 Min.

MeinBezirk.at/Sommerkino

Eintritt frei!

Auf nach GNAS zum
MeinBezirk.at-Sommerkino
Mein Liebhaber, der Esel & ich
Samstag, 16. Juli 2022
Gnas, Kirchplatz
Filmbeginn: 21.00 Uhr

Feuerwehrjungend-Lan-
desleistungswettbewerb, 
Zivilschutz-Sicherheitstag

08. bis 09. Juli

Erlebnisabend in Gnas, 
ab 21 Uhr

08. Juli

15. Juli

23. Juli

17. Juli

16. Juli

Hoffest am Gut Lichten-
berg, ab 18 Uhr

Tanzen unter Sternen, 
FF Unterauersbach, 
ab 20.30 Uhr

Sommerkino, Kirchplatz 
Gnas, Beginn: 21 Uhr

Hl. Messe mit Segnung des 
MTF

Schlossfest Poppendorf, 
ab 17 Uhr

24. Juli

Literatur im Grünen, 
Weinbau Rath Luis, 19 Uhr

Hoffest - Urlaub am Bauern-
hof Unger in Grabersdorf

06. August

Vulkanland Beachvolley-
balltour, Freibad Gnas

06. bis 07. August

13. August

Fetzenmarkt, Altwaren 
Haussammlung in Fischa, 
Höf, Pernreith und Perls-
dorf, ab 18 Uhr

Yoga & Picknick, am Obst-
bau Haas, 17 Uhr

Sommerfest der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Baumgarten

Kohlberger - Open Air 

14. August

19. August

Hoffest am Gut Lichten-
berg, ab 18 Uhr

21. August

26. August

28. August

Frühschoppen mit Fahr-
zeugsegnung, FF Grabers-
dorf; 10 Uhr Festakt mit Hl. 
Messe

02. bis 04. September

Neues  Hödlmoser Theater-
stück, 19 Uhr, Gnaserhof

Oktoberfest in Kohlberg

25 Jahr Feier, Buchhand-
lung in Gnas, Tag der 
offenen Tür

Frühschoppen der FF 
Poppendorf

Fetzenmarkt, ESV Halle, 
Fischa, ab 14 Uhr

04. September

09. September

11. September

Yoga & Picknick, am Obst-
bau Haas, 17 Uhr

24. September

TERMINE KULTUR

29. September
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04. September

Oldtimertreffen in Fischa, 
11 Uhr

05. August

09. Juli

Klangwolke, Kirchplatz, 
21 Uhr

Ausflug der Bäuerinnen, 
Brandlucken

24. Juli

Frühschoppen der FF 
Maierdorf

03. September

Lesung und Buchpräsen-
tation mit Pfarrer Gerhard 
Hatzmann, Buchhandlung 
Gnas, 20 Uhr
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